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Versionsubersicht

Version Datum ‘ Beschreibung ‘
6.9 Oktober 2024 SQL Server Compact Edition 4.0 durch SQLite als Standarddatenbank ersetzt.
Keine weitere Unterstiitzung fir SQL Server®. Keine weitere Unterstiitzung

fir Windows® 8.1 und 8.1 x64. Funktion zum Hochladen von Diagnosedaten

entfernt.

6.8 Mai 2024 Unterstitzung fiir Windows Server® 2012 und 2012 R2 beendet. Jetzt mit
Unterstiitzung fir SQL Server® 2022.

6.6 Mai 2022 Microsoft®NET framework 4.5.2 ersetzt durch 4.8. Unterstiitzung fir Windows

Server 2022 und Windows® 11 hinzugefiigt. Bildschirmabbildungen wurden
aktualisiert, um die Datensammlung zu tiberlangen Farb- und
Schwarzweidrucken fir unterstiitzte Gerdte zu zeigen.

6.5 Oktober 2021 Die Stromverbrauchsdaten der Gerdte sammeln und an Xerox Services
Manager senden.

6.4 Mai 2021 StandardmdpBig ist die Software nach jeder Installation oder jedem Upgrade
so eingestellt, dass sie automatisch aktualisiert wird. Xerox Device Agent
kann deaktiviert oder beendet werden, wenn in Xerox Services Manager
eingestellte Kommunikationsschwellenwerte tberschritten werden.

6.3 Oktober 2020 Jetzt mit Unterstitzung fir SQL Server 2019. Unterstitzung fir mehrere
Kartenlesegerdte hinzugefigt.

6.2 Mai 2020 Abschnitt Gber unterstitzte Software aktualisiert. CloudDM gedndert zu
Cloud FM.

6.1 November 2019 | CloudDM-Einstellung hinzugefiigt

6.0 Mai 2019 Verweise auf Xerox Print Agent entfernt; wird nicht mehr unterstdtzt.

Support fir Windows Server 2019 hinzugefugt.

Erneute Registrierung eines Kontos in Xerox Services Manager beschrieben.
Ubermittlung von Daten des Kartenlesegerdts an Xerox Services Manager
5.6 Oktober 2018 SQL Server 2017 Unterstltzung, SNMP "Zugriff verweigert"-Status-E-Mail
und Installationsfehler-Warnung fir nicht-unterstiitzte NET-Versionen

55 Mai 2018 Markeninformationen aktualisiert; Lesezeichen korrigiert; unterstitzte
Hardware aktualisiert; Wiederherstellungsdienst hinzugefiigt; Remote-
Discovery tiber SNMP v3 hinzugefiigt; Anhang zur Appliance-Bereitstellung
hinzugeflgt




Version Datum Beschreibung

54 Oktober 2016 Registrierungsoption fir PE-Upgrade zur Imitation von Xerox Device Agent
hinzugeflgt

53 Februar 2016 Hardware- und Softwareanforderungen aktualisiert, Unterstiitzung fir
Macintosh-Umgebungen hinzugefiigt

52 Juni 2015 Funktionen unter 5.1 und 5.2 hinzugeftigt. Hardware- und
Softwareanforderungen aktualisiert.

50 Juli 2014 Aus Griinden der Klarheit umgeschrieben; Konsolidierungsupdates Proxyserver

11 April 2013 Betriebssystem: Windows® 7 Home Edition hinzugeflgt

Unterstltzung fur Windows® 7 2008 r2 Domain Controller beendet
Speicher: Unterstiitzung fir Windows® 2012 Domain Controller beendet
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Einleitung

Produktibersicht

Der Xerox Device Agent ermdglicht dem Dienstanbieter die Uberwachung und Bewertung der
Ausgabegerdte in Ihrem Netzwerk und bietet laufend Gerdteverwaltungsinformationen. Xerox
Device Agent ist eine Microsoft Windows® Client-Anwendung fir das Gerdtemanagement, die
mittels Microsoft® SQL Server® automatisch Zahlerstand, Verbrauchsmaterial und Status abfragt
und an Xerox Services Manager Ubermittelt. AuBerdem wird die proaktive Gerateliberwachung
zur automatischen Vorfallserstellung und Probleml6sung eingesetzt. Der webbasierte Xerox
Services Manager Uberwacht alle Ausgabegerdte, Verbrauchsmaterialien und Service-Vorfdlle
Ihres Unternehmens in einer einzigen Anwendung, um Kosten zu sparen und die Produktivitat
von Gerdaten und Anwendern zu steigern. Xerox Device Agent verfligt tber ein integriertes
Warnsystem, das Sie auf bestimmte Zustdnde der Gberwachten Gerdte aufmerksam machen
kann. Hierzu zdhlen:

»  Erkennung von an ein Netzwerk angeschlossenen Druckern

+  Uberwachung auf Status und kritische Zustéinde sowie umgehende Benachrichtigung per
E-Mail

DATENSICHERHEIT

Xerox Device Agent kommuniziert regelmaBig mit Xerox Services Manager. Um die maximale
Datensicherheit zu gewdhrleisten, befindet sich der Host fiir den Xerox Services Manager in einer
mit ISO 27001 konformen Anlage. Die an Ihren Partner gesendeten Daten umfassen in erster
Linie druckerspezifische Abrechnungszéhler, den Bestand an Verbrauchsmaterial und
Druckermeldungen. Die Daten werden wie folgt komprimiert, verschlisselt und geschitzt:

*  Xerox Device Agent initiiert jede Kontaktaufnahme mit Xerox Services Manager, und die
Kommunikation muss von standardmdBigen Firewall-Konfigurationen aktiviert werden.

»  Xerox Device Agent verlangt eine giltige Proxy-Konfiguration, falls diese fir die
Kommunikation mit dem Internet erforderlich ist.

. Der Datenserver flr Xerox Services Manager wird von einer sicheren Firewall geschiitzt, und
der Zugriff vom Internet auf den Datenserver ist nicht moglich.

. Fir den Zugriff auf die Benutzeroberfldche von Xerox Services Manager ist eine
Authentifizierung erforderlich. Die Daten aus Xerox Device Agent werden in einem
kundenspezifischen Konto gespeichert, und der Zugriff auf diese Daten in Xerox Services
Manager ist nur den fir Xerox Services Manager zustdndigen Kundenbetreuern gestattet.

*  Anvernetzte Gerdte gesendete Daten bestehen vor allem aus Remote-Befehlen, ber die
ein Supportadministrator Xerox Device Agent-Befehle ausfiihren kann.

*  Beidiesen Anforderungen handelt es sich vorwiegend um Firmware-Updates, Drucker-
Neustarts, das Drucken von Testseiten und Aktualisierungen des Gerdtestatus.

+  Xerox Device Agent fragt das Konto bei Xerox Services Manager regelmdfig nach
Befehlsanforderungen ab.
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*  Die Ergebnisse der Ausfiihrung von Befehlsanforderungen werden an den Server des Xerox
Services Manager gesendet und dort gepriift.

Zur Anwendung dieses Handbuchs

Dieses Handbuch dient als Installationshilfe fiir Benutzer von Xerox Device Agent.

Xerox® Device Agent — Benutzerhandbuch



Erste Schritte

Prifen der Anforderungen

Bevor Sie die Client-Software nutzen kdnnen, mussen Sie sich vergewissern, dass die nachstehend
beschriebenen Anforderungen erfillt sind.

HARDWARE UND SOFTWARE

In diesem Abschnitt sind die zur Ausfiihrung der Client-Software erforderlichen Hardware- und
Software-Anforderungen beschrieben.

Element Anforderung

Betriebssystem: (32-Bit- und 64- *  Windows Server® 2016

Bit-Systeme) «  Windows Server® 2019

*  Windows Server® 2022

*  Windows® 7 Professional, Enterprise, Home Edition und Ultimate
*  Windows® 10 Professional, Enterprise, Startseite

*  Windows® 11 Professional, Enterprise

* Apple® 0S 10.9.4 oder hoher bei Ausfiihrung mit der Parallels® -
Software zur Desktop-Hardware-Emulation. Weitere
Informationen zu den Anforderungen finden Sie im Abschnitt
Anforderungen bei Ausfiihrung unter einem Macintosh-
Betriebssystem.

*  Microsoft® NET framework 4.8 Extended (Vollversion) installiert

Datenbankserver * Hinweis: Xerox Device Agent kann einen beim Kunden
vorhandenen Full SQL Server nutzen. Wahrend der
Installation kdnnen Sie eine Datenbank wéhlen, die auf
einem Standalone-Server ausgefiihrt wird.

+ SQlite

+ SQL Server® Compact Edition
* SQL Server® 2012 SP4

* SQL Server® 2014 SP3

* SQL Server® 2016 SP2

* SQL Server® 2017

* SQL Server® 2019

* SQL Server® 2022

« Die Software enthdlt SQLite.

Speicher *  Windows® 10, Windows® 11, Windows Server® 2016 und hoher:
2 GB RAM (2,5 GB oder mehr empfohlen)

Prozessor * 1,7 GHz oder besser

Festplatte * Mindestens 450 MB freier Speicherplatz
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Element Anforderung

Mindestauflésung * 1024x768

Berechtigungen » Die Anwendungssoftware muss Gber das Administrator-Konto
bzw. ein Konto mit Administratorenrechten auf dem Client-
Computer installiert werden.

Internetverbindung + erforderlich

Hinweise
*  Wirempfehlen strengstens, Ihre Host-Computer mit den neuesten kritischen Patches und
Service-Versionen von Microsoft Corporation zu aktualisieren.

*  Network Transmission Control Protocol/Internet Protocol (TCP/IP) muss geladen und
betriebsbereit sein.

*  SNMP-fahige Gerdte sowie die Mdglichkeit, SNMP ber das Netzwerk laufen zu lassen, sind
erforderlich. Die Aktivierung des SNMP-Dienstes auf dem Computer, auf dem Xerox Device
Agent installiert wird, sowie auf weiteren Netzwerk-Computern, ist nicht erforderlich.

*  Vorder Installation der Anwendung muss Microsoft.NET framework 4.8 Extended
(Vollversion) installiert werden.

Die Anwendung sollte nicht auf einem PC installiert werden, auf dem andere SNMP-basierte
Anwendungen oder andere Xerox Druckermanagement-Tools installiert sind, da diese sich
gegenseitig beeintrachtigen kdnnen.

ANFORDERUNGEN BEI AUSFUHRUNG UNTER EINEM MACINTOSH-BETRIEBSSYSTEM

In dieser Tabelle sind die Systemanforderungen aufgefihrt, die erfillt sein missen, um Xerox
Device Agent auf einem Macintosh auszufiihren. Xerox Device Agent kann nur mit Hardware-
Emulationssoftware auf einem Macintosh ausgefiihrt werden. In der Macintosh-eigenen
Umgebung kann Xerox Device Agent nicht ausgefiihrt werden.

Element Anforderung

Apple Mac-Hardware * Intel Core 2 Duo, Core i3, Core i5, Core i7 oder Xeon-Prozessor

Host-Betriebssystem fir Apple | ¢ Apple OS 10.9.4 oder héher
Mac-Plattformen

Hardware-Emulationssoftware | ¢ Parallels Desktop v10.2.1 oder hoher erforderlich fiir Hostsysteme
mit Apple OS X 10.9 ,Mavericks“—10.10.x ,,Yosemite*

* Parallels Desktop v11.0.1 oder hoher erforderlich fiir Hostsysteme
mit OS X 10.11 ,El Capitan®

Mit Parallels Desktop * Windows® 10 und Windows® 11
unterstitzte Windows-
Gastbetriebssysteme
(32- und 64-Bit)

Weitere Software *  Microsoft® NET framework 4.8 ist installiert

Arbeitsspeicher * 2 GB fir alle Windows-Anwendungen
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Element Anforderung

Festplatte * Mindestens 600 MB freier Speicherplatz (100 MB fiir Xerox Device
Agent und bis zu 500 MB fir Microsoft®.NET Framework, falls noch
nicht installiert)

*  Weitere 850 MB freier Speicherplatz auf dem Boot-Datentrager
(Macintosh-Festplatte) fur die Installation von Parallels Desktop

NICHT UNTERSTUTZTE KONFIGURATIONEN

Dieser Abschnitt beschreibt Konfigurationen, die nicht unterstitzt werden.

*  Installation der Anwendung auf einem Computer mit einer anderen Xerox
Gerdtemanagement-Anwendung wie z. B. Xerox Device Manager

*  Macintosh-eigenes Mac 0OS®-Betriebssystem (Xerox Device Agent kann auf einem Apple
Mac nur ausgefiihrt werden, wenn die Parallels-Emulationssoftware installiert ist.)

*  Jede Version der UNIX®-Betriebssysteme, Linux®-Betriebssysteme, Windows®-
Betriebssysteme, auf denen der Novell-Client ausgeftihrt wird, Windows® 7, Windows® 8 RT,
Windows® 8.1, Windows® XP, Windows® Vista, Windows NT® 4.0, Windows Media® Center,
Windows® 2000, Windows® Server 2008 und 2008 R2, Windows® Server 2003,
Betriebssysteme auf denen Terminaldienste fiir Anwendungen ausgefiihrt werden,
und Installation auf Windows-Systemen, auf denen Domdnencontroller ausgefiihrt werden.

. Windows Core Server ohne Benutzeroberflache.

+  Dadiese Anwendung nur in einer Umgebung fir VMware® Lab Manager/Workstation
getestet wurde, werden keine anderen virtuellen Umgebungen unterstiitzt.

DATENBANKKONFIGURATIONEN

Die Anwendung installiert die SQLite Datenbank-Engine und die Datenbankdateien, die
Druckerdaten und Anwendungseinstellungen speichern, im Installationsverzeichnis. Diese
Anwendung erfordert keine Lizenzierung der Datenbank. Xerox Device Agent unterstiitzt zudem
vorhandene Instanzen von SQL Server (siehe oben).

Installation der Software

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie

. die Software installieren

*  den Speicherort des Zielordners fiir die Anwendung dndern
Hinweis

. Vor der Installation missen Schlafmodus und Ruhezustand deaktiviert werden, damit die
Anwendung Messdaten erfassen und Ubertragen kann.

Xerox Device Agent — Benutzerhandbuch 5



Erste Schritte

So wird die Software installiert:
1. Melden Sie sich als Administrator an.

2. Doppelklicken Sie auf die Installationsdatei. Das Fenster ,Select Language” (Sprachauswahl)
wird angezeigt.

Hinweis: Falls Microsoft.NET framework 4.8 Extended (Vollversion) nicht installiert ist, zeigt das
Installationsprogramm eine Fehlermeldung an mit der Aufforderung, vor der Fortfihrung der
Installation .NET framework 4.8 Extended (Vollversion) zu installieren. Sie kénnen .NET
framework Extended (Vollversion) von der Microsoft Website herunterladen.

3. Vergewissern Sie sich, dass die richtige Sprache hervorgehoben ist.
4. Klicken Sie auf Install (Installieren). Die Lizenzvereinbarung wird angezeigt.

5. Klicken Sie auf View ReadMe (Liesmich-Datei anzeigen). Die Liesmich-Datei wird
angezeigt.

6. Wadhlen Sie das Optionsfeld ,I accept the terms of the license agreement” (Ich stimme den
Bedingungen des Lizenzvertrags zu).

Hinweis

Bei Durchfiihrung einer manuellen Aktualisierung der Anwendung, wenn die aktuelle Version
der Anwendung geoffnet ist, wird zur Annahme der Endbenutzer-Lizenzvereinbarung (EULA,
End-User License Agreement) aufgefordert.

7. Klicken Sie auf Next (Weiter).
8.  Wadhlen Sie im Bildschirm fir die Auswahl des SQL-Servers eine der folgenden Optionen:

- Integrierten Datenbankserver (SQLite) verwenden: Diese Option auswdhlen, wenn die
Anwendung auf einem SQLite-Datenbankserver ausgefiihrt werden soll. Daraufhin wird
SQLite automatisch auf dem Kundensystem installiert. Weiter mit Schritt 12.

- Use an existing MS SQL database server (Vorhandenen MS SQL-Datenbankserver
verwenden): Wahlen Sie diese Option, wenn der bereits verfligbare SQL-Server
verwendet werden soll. Gehen Sie zum ndchsten Schritt.

- Gehen Sie zum ndchsten Schritt.

9. Auf Weiter klicken. Der Datenbankserver-Bildschirm wird angezeigt. Geben Sie den
Authentifizierungstyp ein. Auf Weiter klicken.
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10. Auf Weiter klicken. Wahlen Sie im Bildschirm fir die Erstellung der SQL-Datenbank eine der
folgenden Optionen:

- Create New Database (Neue Datenbank erstellen): wenn Sie eine neue Datenbank
anlegen wollen. Wenn diese Option ausgewdhlt wird, sichert die Anwendung Ihre
aktuelle Datenbank. Allerdings miissen Sie noch die Anwendung konfigurieren und
nochmals nach Druckern suchen, um Informationen in Ihre neue Datenbank
aufzunehmen. Verwenden Sie diese Einstellung, wenn das fur die vorherige Installation
verwendete Konto nicht bekannt ist, nicht mit dem neuen Konto oder der neuen
Konfiguration identisch ist, oder wenn Sie mit einer Neuinstallation und
Standardeinstellungen beginnen wollen.

- Verwenden Sie ,Use Existing Database“ (Vorhandene Datenbank verwenden): wenn
Sie fur das Upgrade die Informationen aus der aktuellen Datenbank Gibernehmen
wollen und wenn die letzte Installation fir dasselbe Konto erfolgt ist und die
Konfiguration auch zu der neuen Installation passt.
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11. Auf Weiter klicken. In einer Warnmeldung mit der Aufforderung, vor dem Upgrade die
Datenbank zu sichern, wird angezeigt. Klicken Sie auf Yes (Ja).

12. Der Zielordner-Bildschirm wird angezeigt. Fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

— Um den Standard-Speicherort fir den Zielordner zu akzeptieren, klicken Sie auf Weiter
(empfohlen).

— Um den Standard-Speicherort zu dndern, klicken Sie auf Andern. Das Dialogfeld ,Browse
for Folder” (Nach Ordner suchen) wird angezeigt.

Hinweis: Wenn Sie die Anwendung auf einem Betriebssystem in einer anderen Sprache als
Englisch installieren und der Verzeichnisname ,Program Files” in die Landessprache tbersetzt
wurde, wird der Standard-Installationspfad in Englisch angezeigt. Die Anwendung wird
allerdings in dem richtigen, fir die ausgewdhlte Sprache lokalisierten Verzeichnis installiert.
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- Navigieren Sie zu dem gewiinschten Ordner, und wdhlen Sie ihn aus, oder erstellen
Sie einen neuen Ordner.

- Klicken Sie auf OK. Das Dialogfeld wird geschlossen.
- Auf Weiter klicken.

Hinweis
Sie kdnnen Ihre Anwendung nicht im Stammverzeichnis installieren.

13. Klicken Sie auf Installieren. Die Anzeige ,Installationsfortschritt” zeigt den Fortschritt der
Installation an. AnschlieBend erscheint die Anzeige ,Installation abgeschlossen®.

14. Um die Anwendung sofort zu starten, markieren Sie das Kontrollkdstchen ,,Programm
starten” und klicken Sie auf Fertigstellen. Der Konfigurationsassistent wird eingeblendet.

Hinweis
Wenn noch andere Anwendungen auf Threm Computer laufen, kann es zwischen dem

Abschluss der Installation und dem Start des Konfigurationsassistenten zu einer Verzdogerung
kommen. Weitere Informationen siehe Abschnitt Registrieren des Kontos.
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Um die Anwendung spdter zu starten, wahlen Sie das Kontrollkdstchen ab und klicken Sie auf
Fertigstellen. Weitere Informationen siehe Abschnitt Registrieren des Kontos.

Hinweis:
Nach der Installation missen Sie den Konfigurationsassistenten ausfuhren. Weitere
Informationen siehe Abschnitt Konfigurieren des Systems.

Wdhrend der Installation kdnnen Sie in jedem Fenster jederzeit auf Cancel (Abbrechen)
klicken. Ein Dialogfenster zur Bestdtigung des Abbruchs wird angezeigt. Wenn Sie auf Yes (Ja)
klicken, wird das Fenster ,Install Failed!” (Installation fehlgeschlagen) eingeblendet. Dies
bedeutet, dass die Anwendung nicht installiert wurde. Klicken Sie auf Finish (Fertigstellen).
Um die Anwendung zu installieren, mussen Sie das Installationsprogramm erneut ausfiihren.

Wenn eine automatische oder manuelle Installation fehlschlagt (d.h., weil die richtige .NET-
Version nicht installiert ist), warnt eine Popup-Nachricht den Benutzer und dem
Anwendungsprotokoll wird ein Fehlerereignis hinzugefiigt, auferdem eine E-Mail an das
konfigurierte Administrator-Konto gesendet. Die Popup-Fehler-Mitteilungen werden
fortgesetzt, bis die Warnung abbestellt oder der Fehler behoben wird.

DEINSTALLATION DER ANWENDUNG

Hinweis:
Diese optionale Funktion ermdglicht die Deinstallation der Datenbank zusammen mit der
Anwendung.

Wenn Sie die Anwendung deinstallieren, wird das Fenster ,Uninstall Options” (Deinstallationsoptionen)
eingeblendet.
1.  Wabhlen Sie eine der folgenden Optionen aus:

— Do not remove the database (Datenbank nicht l6schen), wenn Sie Ihre aktuelle
Datenbank behalten mochten.

— Remove the database (Datenbank l6schen), wenn Sie Ihre derzeitigen Einstellungen
nicht fur eine kinftige Installation behalten méchten. Dadurch wird die aktive
Datenbank geldscht. Bei der nachsten Installation wird eine neue Datenbank erstellt.
Falls wahrend der Installation als Teil der Datenbankoptionen Datenbanken gesichert
werden, werden diese nicht geloscht.

2. Klicken Sie auf Continue (Weiter).

AUTOMATISCHE UPDATES

Die Anwendung unterstitzt automatische Updates. Alle neuen Versionen der Anwendung
werden sofort auf den Server fir automatische Updates geladen, auf den die Anwendung

zugreifen kann.

Die Anwendung greift in folgenden Fdllen auf den Server flir automatische Updates zu:
* invom Benutzer unter ,Updates” in den Einstellungen (Settings) festgelegten Abstdnden
. beim Start der Anwendung, wenn das Aktualisierungsdatum in der Vergangenheit liegt

»  auf Anforderung des Benutzers unter ,Updates” in den Einstellungen (Settings)

Der Server prift, ob eine neuere Version zum Herunterladen verfiigbar ist.
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Erste Schritte

Wenn Sie in der Anwendung vermerkt haben, dass Sie informiert werden wollen, wenn
Aktualisierungen verfiigbar sind, oder wenn Sie die Option fiir die Suche nach Updates angeklickt
haben, fordert die Anwendung Sie auf zu bestdtigen, dass Sie die Anwendung aktualisieren wollen.

. Wenn Sie No (Nein) wdhlen, wird das Dialogfenster ,Next scheduled upgrade” (Nachstes
geplantes Upgrade) gedffnet. Wahlen Sie den Wochentag und die Tageszeit aus, an
dem/der Sie die ndchste Erinnerung an das Upgrade erhalten mochten.

. Wenn Sie Yes (Ja) wdhlen, fiihrt die Anwendung automatisch Folgendes aus:
*  Herunterladen des neuen Installationsprogramms

*  Ausflhren des neuen Installationsprogramms (wobei die Anwendung geschlossen wird, falls
sie gedffnet war)

. Deinstallation der dlteren Version und Installation der neuen Version

*  Ausfuhren der soeben installierten neuen Version der Anwendung

Hinweis:
*  Wenn Sie den Installationsprozess beim Aktualisieren der Anwendung abbrechen méchten,
mussen Sie die Setup-Datei erneut ausfiihren, um die Installation abzuschlieBen.

*  Jenachdem, an welcher Stelle im Installationsprozess Sie die Aktualisierung abgebrochen
haben, ist die Anwendung moglicherweise nicht mehr funktionsfahig.

SCHWELLENWERTE FUR DEAKTIVIERUNG UND BEENDIGUNG

Wenn Deaktivierungsschwellenwerte in Xerox Services Manager aktiviert sind, kann der Xerox
Device Agent deaktiviert werden, wenn Xerox Services Manager innerhalb des festgelegten
Zeitraums nicht mit Xerox Device Agent kommuniziert hat oder der Kunde oder das Konto in
Xerox Services Manager deaktiviert wurde. Diese Schwellenwerte kdnnen in Xerox Device Agent
nicht bearbeitet werden.

Um einen Xerox Device Agent, der wegen Uberschreiten des Kommunikationsschwellenwerts
deaktiviert wurde, wieder zu aktivieren, muss das Problem, das die Deaktivierung verursacht hat,
behoben werden. Es ist nicht moglich, einen Xerox Device Agent, der beendet wurde, wieder zu
aktivieren. In diesem Fall muss der Xerox Device Agent neu installiert werden.

Wenn aufgrund eines Kommunikationsfehlers die Deaktivierung oder Beendigung eines Xerox
Device Agent bevorsteht, werden E-Mails mit einer entsprechenden Warnung verschickt, sofern E-
Mail-Warnungen in Xerox Device Agent konfiguriert sind. Zum Konfigurieren von E-Mails siehe
den Abschnitt Anzeigen der lokalen Warnungen an spaterer Stelle in diesem Dokument.
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Konfigurieren des Systems

Ubersicht

Im Anschluss an die Installation missen Sie im Konfigurationsassistenten in Abhdngigkeit von
den Anforderungen Ihrer Website bestimmte Mindestanforderungen erfillen, um die
Anwendung nutzen zu kénnen.

Der Konfigurationsassistent besteht aus zwei Teilen:

*  Konto registrieren: Aktiviert die Kommunikation zwischen der Anwendung und Xerox
Services Manager.

*  Druckersuche: Ermoglicht die Suche nach den von der Anwendung zu verwaltenden und
Uberwachenden Druckern.

Verwendung des Konfigurations-assistenten

Dieser Abschnitt beschreibt die Funktionen, die mit dem Konfigurationsassistenten konfiguriert
werden konnen.

KONTO REGISTRIEREN

Unter ,Register the Account” (Konto registrieren) haben Sie folgende Moglichkeiten:
. Namen, Telefonnummer und E-Mail-Adresse des Administrators eingeben

. Registrierungsdaten fir die Anwendung eingeben

*  beiBedarf den Systemnamen dndern

*  FurInstallationen und Upgrades der Partner Edition die Option zur Imitation einer
Installation von Xerox Device Agent wdhlen. So braucht kein Rickbelastungscode
eingegeben zu werden. Dies gilt nicht fur Installationen und Upgrades von Xerox Device
Agent Lite.

. Proxyserver und Sicherheitseinstellungen fur die Internetverbindung konfigurieren
+ die Synchronisierungseinstellungen bei Bedarf éndern

Ein Betriebszentrum-Administrator kann per Fernzugriff die Registrierung eines Xerox Device
Agent dndern, d. h. ein anderes Konto und einen anderen Riickbelastungscode im Xerox Services
Manager eingeben. Xerox Device Agent-Registrierungen kdnnen innerhalb desselben
Betriebszentrums zwischen Partnern und sogar zu einem anderen Partnerkonto /
Rickbelastungscode in einem anderen Betriebszentrum verschoben werden. Diese Funktion ist im
Xerox Services Manager — Administrator-Benutzerhandbuch dokumentiert.

Xerox Device Agent — Benutzerhandbuch 1
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STARTEN DES ASSISTENTEN

Wenn Sie die Anwendung unmittelbar nach der Installation starten, wird das Fenster ,Install
Completed” (Installation abgeschlossen) geschlossen und der Konfigurationsassistent
automatisch gestartet. Wenn Sie die Anwendung nicht unmittelbar nach der Installation
gestartet haben, kdnnen Sie den Konfigurationsassistenten folgendermafBen aufrufen:

*  Doppelklicken Sie auf das Symbol der Anwendung auf dem Desktop:
. Navigieren Sie vom Startment aus zur Anwendung.

. Rechtsklicken Sie auf das Symbol in der Taskleiste und wéhlen Sie Open (Offnen).

So wird das System konfiguriert:

1. Starten Sie die Anwendung. Wenn das Programm nicht sofort startet, warten Sie etwas. Es
kann sein, dass Ihr Computer erst die ndtigen Ressourcen zur Verfligung stellen muss. Beim
Start des Konfigurationsassistenten wird der BegriiBungsbildschirm angezeigt.

2. Klicken Sie auf Next (Weiter). Wenn die Anwendung keine Internetverbindung herstellen
oder nicht mit dem Registrierungsserver kommunizieren kann, wird das Proxyserver-Fenster
eingeblendet.
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Hinweis

In diesem Fenster kdnnen Sie Thre Netzwerkkommunikation und Proxyserver-Einstellungen
prufen, indem Sie auf Test klicken. Das Dialogfenster ,,Communications Test" wird
eingeblendet. Ein griines Hakchen bedeutet, dass die Verbindung zu Internet,
Registrierungsserver und Updateserver erfolgreich hergestellt wurde.

3. Wadbhlen Sie unter ,,Proxy Server” eine der folgenden Optionen, damit Sie mit Ihren
Proxyserver-Einstellungen immer eine Internetverbindung herstellen kénnen:

— Use Browser Settings (Browser-Einstellungen verwenden) (Internet Explorer): Diese
Option ist standardmdBig ausgewdhlt, damit die Browser-Einstellungen des Computer,
auf dem die Anwendung installiert ist, Zugriff auf das Internet hat.

— No Proxy Server (Kein Proxyserver): Wdhlen Sie diese Option, wenn Sie eine
Direktverbindung zum Internet haben.
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— Specified (Nach Angabe): Wdhlen Sie diese Option, um Ihre Proxyserver-Einstellungen
fur den Zugang zum Internet manuell zu konfigurieren. Die Anwendung aktiviert die
Schaltflache ,Security” (Sicherheit) und den Abschnitt , Exceptions (Ausnahmen).

Hinweis
Wenn Sie bestimmte Adressen umgehen missen, missen Sie die Option Specified
(Nach Angabe) wahlen.

4. Wenn Sie Specified (Nach Angabe) gewdhlt haben:

a. Geben Sie die HTTP- oder HTTPS-Proxyserver-Adresse (sicher) oder den DNS-Namen und
die Ports ein. Oder geben Sie die Informationen in die HTTP-Felder ein und achten Sie
dabei darauf, dass das Kontrollkdstchen ,Use the same proxy server for HTTP and
HTTPS" (Gleichen Proxyserver fir HTTP und HTTPS verwenden) markiert ist, damit die
Anwendung die HTTPS-Felder mit den gleichen Informationen ausfuillt.

Hinweis

Falls Adressen, DNS-Namen oder Ports falsch sind, zeigt die Anwendung im
entsprechenden Feld ein rotes Ausrufezeichen an. Sie mussen diese Informationen
korrigieren, bevor Sie zum ndchsten Schritt gehen kénnen.

b. Wenn der Proxyserver bestimmte Adressen oder die Anwendung den
Registrierungsserver von Xerox Services Manager innerhalb der Firewall umgehen soll,
geben Sie die entsprechenden Adressen im Abschnitt ,Exceptions” (Ausnahmen) ein.
Trennen Sie die einzelnen Abschnitte durch Strichpunkte voneinander ab.

5. Wenn Ihr Netzwerk einen authentifizierten Proxyserver verwendet:

a. Klicken Sie auf Security (Sicherheit). Das Dialogfenster ,, Advanced Communication
Properties” (Erweiterte Kommunikationseinstellungen) wird angezeigt.

v+ Advanced Communication Properties @

Proxy Security (only needed for some Proxy Servers)

Authentication Type Auto Detect

User Name
Diomain
Password

Verify Pagsword

[ oK ] | Cancel |

b. Wadhlen Sie im Drop-down-Men( ,Authentication Type* (Authentifizierungsart) eine der
folgenden Optionen aus:
- Auto Detect
- NTLM
- Digest
- Kerberos
- Negotiate
- Basic
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6.

10.

c. Fullen Sie die Textfelder ,User Name* (Benutzername), ,Domain“ (Domadne),
~Password” (Kennwort) und , Verify Password” (Kennwort verifizieren) aus und klicken
Sie auf OK. Das Dialogfenster ,Advanced Communications Properties” (Erweiterte
Kommunikationseinstellungen) wird geschlossen, und der dritte Bildschirm im Abschnitt
.Register the Account” (Konto registrieren) wird wieder eingeblendet.

Klicken Sie auf Test (Priifen). Ein Dialogfenster fir den Kommunikationsstatus mit
folgenden Informationen wird eingeblendet:

— Internet Connection (Internetverbindung): Priift, ob die Proxy-Einstellungen fir eine
Internetverbindung grundsatzlich gltig sind.

— Registration Server (Registrierungsserver): Priift, ob die Anwendung mit dem zur
Registrierung erforderlichen Server kommunizieren kann. Die Anwendung muss diesen
Test erfolgreich durchlaufen, damit mit dem ndchsten Schritt fortgefahren werden kann.

— Update Server (Update-Server): Priift, ob die Anwendung mit dem Update-Server
kommunizieren kann, damit die Anwendung immer automatisch auf die neueste
Version aktualisiert werden kann. Falls dieser Test fehlschldgt, konnen Sie die
Registrierung fortsetzen, mussen das Problem jedoch spdter beheben.

Klicken Sie auf OK. Das Dialogfenster wird geschlossen.

Prifen Sie alle Proxyserver-Optionen, bis der Kommunikationsstatus fir den
Registrierungsserver den Test besteht.

Hinweis
Wenn die Verbindungspriifung weiterhin fehlschldgt, die Proxyserver-Einstellungen geprift

wurden und das Internet auf dem Computer funktioniert, wenden Sie sich bitte an Ihren
Xerox Kundendienstberater.

Wenn die Prifung des Registrierungsservers bestanden wird, klicken Sie auf OK. Das
Dialogfenster wird geschlossen, und der dritte Bildschirm im Abschnitt ,Register the
Account” (Konto registrieren) wird wieder eingeblendet.

Klicken Sie auf Next (Weiter). Das ndchste Fenster im Abschnitt ,Register the
Account” (Konto registrieren) wird eingeblendet.
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11. Fillen Sie alle Felder aus.

12. Nur bei Partner Edition: Ist ein Kontrollkastchen ,XDA*“ vorhanden und ist dieses markiert,
braucht zur Abrechnung kein Rickbelastungscode eingegeben zu werden. Auf3erdem werden
die entsprechenden Produktcodes mit dem neuen Xerox Device Agent verknipft.

13. Wenn Sie die standardméfBigen Synchronisierungseinstellungen éndern mochten, klicken Sie
auf Synchronize Settings (Einstellungen synchronisieren). Das Dialogfenster
~Synchronize Settings” (Einstellungen synchronisieren) wird angezeigt.

7 Synchronize Settings L&J
Schedule 1 Printer Export ! Corporation Security Mode |
) Every 24 Hour(s)
@ Daily at 13 |55 o~
oK Cancel

a. Schedule Tab (Registerkarte Zeitplan): Die Anwendung kommuniziert nach diesem
Zeitplan mit dem Xerox Services Manager. Bei dieser Kommunikation erhdlt die
Anwendung Updates oder Anderungen fiir Fernwarnprofile, iibermittelt Messwerte und
aktualisiert den Vertragsstatus von Druckern.

Hinweis

Wenn Sie zu einer bestimmten Zeit tdglich mit dem Xerox Services Manager
synchronisieren mochten, darf die Synchronisation nicht héufiger als einmal in
24 Stunden erfolgen.

- Wadhlen Sie eine der folgenden Optionen aus:

— Alle, und die zu synchronisierende Frequenz eingeben (kann nicht unter
6 Stunden liegen) oder

—  Daily at (Tdglich um) und stellen Sie mit den eingeblendeten Drop-down-
Pfeilen eine bestimmte Tageszeit ein.

Hinweis
Wenn Sie Ihren Computer am Ende des Tages herunterfahren, muss die
Synchronisierung innerhalb der Geschdftszeiten eingestellt werden.

b. Printer Export (Druckerexport): StandardmaBig exportiert die Anwendung alle gefundenen

Drucker und Druckerdaten an den Xerox Services Manager. Uber diesen Export erhéilt der
Xerox Services Manager den Modellnamen des Druckers sowie andere Druckerdaten.
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%" Synchronize Settings L&J

! Schedulg | Printer Export | Corporation Security Mode |

@ Enable Printer Export
This iz the normal operation mode.

") Skip Printer Export
Thig iz only recommended temporarily during account setup.

oK I I Cancel

L 4

Hinweis
Die empfohlene Einstellung ist ,Enable Printer Export” (Druckerexport aktivieren). Sie ist
standardmdBig ausgewdhilt.

Wenn Sie die Optionsschaltfldche Skip Printer Export (Druckerexport iiberspringen)
wdhlen, wird eine Meldung angezeigt, die Sie daran erinnert, den Druckerexport nach
Abschluss der Konfiguration zu aktivieren.

c. Corporation Security Mode (Unternehmenssicherheitsmodus): Die Anwendung
kommuniziert standardmdfig tdglich mit dem Xerox Services Manager und erlaubt
Administratoren die Anderung von Einstellungen per Fernzugriff, sodass kein Besuch am
Standort erforderlich ist. Wenn Ihr Unternehmen eine héhere Sicherheitsstufe benétigt,
koénnen Sie die Kommunikation sperren, sodass die einzige Kommunikation, die mit dem
Xerox Services Manager erfolgt, die Druckersynchronisierung ist. In diesem Modus sind fur
alle Anderungen Vor-Ort-Einsétze erforderlich. Die Anwendung meldet keine Computer-
oder Drucker-IP-Adressen oder Standorteinstellungen an Xerox Services Manager, und
Remote-Befehle von Xerox Services Manager werden nicht unterstitzt. Es wird nicht
empfohlen, diese Einstellung zu éndern. Alle Anderungen sollten zundchst mit dem
Dienstanbieter besprochen werden. Falls Anderungen erforderlich sind, wie folgt vorgehen.

Hinweis
Wenn Ihre Version des Xerox Device Agent nicht Uber die Registerkarte ,,Corporation

Security Mode” (Unternehmenssicherheitsmodus) verfiigt, wird sie im Normalmodus
betrieben.
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v Synchronize Settings L&J

@ Mormal (Recommended)

In this mode, the system contacts Xerox Services Manager daily.
Settings can be remotely changed without the need for onsite
visits, even when the polling schedules are switched off.

) Locked Down

In this mode, besides printer-related data synchronization, there is
no communication with Xerox Services Manager and settings have
to be changed onsite. Additionally, the =erver and printers IP
addresses are not reported to Xerox Service Manager.

oK I I Cancel

Wadhlen Sie die Optionsschaltflache Locked Down (Gesperrt).

d. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster ,Synchronize Settings” (Einstellungen
synchronisieren) zu schlie3en.

Hinweis

Falls Sie im Konfigurationsassistenten falsche Informationen eingeben oder ein Pflichtfeld
leer lassen, markiert die Anwendung das entsprechende Feld mit einem Ausrufezeichen.
Wenn sie den Cursor tber das Ausrufezeichen bewegen, zeigt die Anwendung eine kurze
Meldung zum Fehlertyp an, wie z. B.,Invalid Entry. This field must be filled in.” (Ungltige
Eingabe. Dieses Feld muss ausgefiillt werden.) Sie missen den Fehler beheben, bevor Sie die
Anwendung zum ndchsten Bildschirm springen ldsst.

Es wird eine Meldung angezeigt, dass die Registrierung durchgefihrt wird.

Im Laufe der Registrierung wird eine der folgenden Statusanzeigen eingeblendet:

a. Pending Registration (Registrierung beantragt): Dieses Fenster warnt, dass der Xerox
Services Manager [hre Registrierung noch nicht genehmigt hat.

- Klicken Sie auf Try Again (Erneut versuchen), um die Registrierung erneut zu
versuchen.

- Wenn die Registrierung immer noch nicht genehmigt wird, wenden Sie sich an Ihren
Xerox Kundendienstberater.

b. Failed Registration (Registrierung fehlgeschlagen): Es wird ein Fehlersymbol mit
einer Meldung angezeigt, in der Sie aufgefordert werden, zu bestétigen, dass die
eingegebenen Informationen mit den bereitgestellten Registrierungsinformationen
Ubereinstimmen.

- Klicken Sie auf Try Again (Erneut versuchen), um die Registrierung erneut zu
versuchen.

- Wenn der zweite Versuch ebenfalls fehlschldgt, prifen Sie, ob Sie die richtigen
Registrierungsinformationen haben.

- Wenn der Code und die URL richtig sind, die Registrierung aber weiterhin
fehlschlagt, wenden Sie sich an Thren Xerox Kundendienstberater.
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C.

Successful Registration (Registrierung erfolgreich): Wenn die Registrierung
erfolgreich ist, wird ein griines Hakchen angezeigt.

4" Konfigurationsassistent

[

Xerox

Agent

Willkemmen

Druckersuche
Abgeschlossen

=

% =
Device “*

Xerox @)

6 hre Anwendung wurde erfolgreich registriert

= Das Konto anmelden
& Auswihlen, ob nicht von Xerox stammende Drucker vom Suchvargang susgeschiossen wenden sollen.

Wenn die Standardeinslelungsn nichl verwendel werden solien, auf die Schalfidche Enstelungsn
Tesstgledian” Kicken, um fesiZulagen, wo die Anwendung nach Druckern sschan sal

&

ersion 5.1.79

Fortschritt

o Konls registrieren

Herstellerberug

@ Alle Netzwerkdrucker

Mur Xerox Netzwerkdrucker

errme—

i) s (e

14. Wahlen Sie im Feld , Manufacturer Applicability” (Herstellerauswahl), ob Xerox Device Agent
nach allen Druckern oder nur nach Xerox® Druckern suchen soll.

15. Wenn Sie die Standardeinstellung , All Network Printers” (Alle Netzwerkdrucker) beibehalten
mochten, klicken Sie auf Next (Weiter).

Wenn Sie andere Druckersucheinstellungen wiinschen als die Standardnetzwerkeinstellungen:

a.

Klicken Sie auf Advanced (Erweitert). Das Fenster , Search Settings” (Sucheinstellungen)
wird angezeigt.

Hinweis
Wenn Sie nicht auf ,Advanced” (Erweitert) klicken, wird die Standardsuche in Threm
lokalen Teilnetzwerk durchgefuhrt.

«* Suche-Einstellungen

It

==

Druckersuche (Alle Drucker)

@ Defauit Search
Keine Suche

(Lokales Teinetz: 13,121 238 1 bis 13121 238 284)

(Dirucker sinzein hinzufigen)

Sperielle Suche  (Erweder)

Erwedert.,

ek ]
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b. Wahlen Sie eine der folgenden Optionen aus:

- Default Search (Standardsuche), um die automatische Suche nach Druckern im
lokalen Teilnetzwerk zu starten.

- No Search (Keine Suche), um die Einrichtung der Sucheinstellungen vorldufig zu
Uberspringen.

- Specified Search (Spezifische Suche), um nach anderen Druckern oder Adressen
auBerhalb des lokalen Teilnetzwerks zu suchen.

Jetzt werden die Felder ,New Search” (Neue Suche) und ,,Current Searches”
(Aktuelle Suchen) angezeigt. AuBerdem wird die SNMPV3-Suchoption aktiviert.

. Search Settings - - - —— [
|
| Printer Search (Al Printers)
| Defauit Search {Local Subnet: 13121 238 1 i0 13121 238 254) SHMP w3
No Search  (Add Prinbens indwvidualy)
@ Specified Search [Advanced) Advanced
Hew Search Current Searches
il Search Type Start Addrass < End Address TAask | Brafix
fl | Pk Address. - 13.121.238.1 13121238254 2552552650
ul
| Address =+
Submet Mask
255 255.295.0
Delele Detele Al | L
QK Cancel
Hinweis

Bei einer spezifischen Suche verwendet die Anwendung die Regel RFC 1918, und Sie
durfen eine Subnetzmaske mit internen Adressen zwischen x.x.x.0 und x.x.x.255
benutzen. Die Null und die Ziffern 255 des Subnetzbereichs sind jedoch reserviert.

Falls Sie eine Subnetzmaske verwenden, die fir Ihre Subnetzklasse nicht
standardmdfig ist, wird eine Meldung wie z. B. die folgende angezeigt:

The range specified includes [X] addresses. (Der angegebene Bereich umfasst [X]
Adressen.) The subnet mask entered is not the default Class [X] mask. (Die
eingegebene Subnetzmaske ist nicht die Standardmaske fur die Klasse [X].) Are you
sure you want to use the range as specified? (Sind Sie sicher, dass Sie den
angegebenen Bereich verwenden mdchten?)

- Prifen Sie, ob der angegebene Bereich wirklich richtig ist.

- Klicken Sie auf Yes (Ja), um die Eingabe des Bereichs zu bestdtigen. Klicken Sie auf
No (Nein), um zum Bildschirm zuriickzukehren, ohne den Bereich hinzuzufiigen,
sodass die Anwendung die Werte aktualisieren kann.

- Wabhlen Sie im Drop-down-Meni Search Type (Suchart) die gewlinschte Option aus.

- Wenn Sie IPv4 Address (IPv4-Adresse) oder IPv6 Address (IPv6-Adresse)
gewdhlt haben, geben Sie die Address (Adresse) in das Feld Specified (Nach
Angabe) ein.
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- Fur IPv6 geben Sie den Wert in das Feld Prefix Length (Prdfixlénge) ein.

- Wenn Sie DNS Name ausgewdhlt haben, geben Sie den Namen in das Feld DNS
Name ein.

- Wenn Sie IPv4 Address Range (IPv4-Adressbereich) gewdhlt haben, geben Sie
die Adressbereiche in die Felder Start Address (Erste Adresse) und End Address
(Letzte Adresse) ein. Geben Sie auBerdem die Subnet Mask (Subnetzmaske) in
das entsprechende Feld ein.

- Wenn Sie IPv4 Subnet (IPv4-Subnetz) ausgewdhlt haben, geben Sie im Feld
Address in Subnet (Adresse im Subnetz) eine IP-Adresse aus dem Subnetz ein.

Geben Sie dann die Subnetzmaske in das Feld Subnet Mask
(Subnetzmaske) ein.

- Wenn Sie Import (Importieren)ausgewdhlt haben, klicken Sie auf Export
Template (Vorlage exportieren). Filllen Sie die CSV-Datei aus. Eine Anleitung zum
Ausfullen der CSV-Datei erhalten Sie durch Klicken auf Instructions (Anweisungen).
Wenn Sie mit dem Ausflllen fertig sind, klicken Sie auf Select File (Datei
auswdhlen), um die Liste mit Druckeradressen zu importieren.

— Wenn Sie eine der Optionen unter , Specified Search” (Spezifische Suche)
ausgewdhlt und die Informationen in die entsprechenden Felder eingegeben haben,
klicken Sie auf ™., um Ihre Suchinformationen zur Liste ,Current Searches” (Aktuelle
Suchen) hinzuzufigen.

—  Bei der SNMPV3-Suche ist nur die Suchart ,,Import” (Importieren) verfliigbar. Die
Schritte sind die gleichen wie bei der Verwendung der Import-Option in der
spezifischen Suche (Specified Search).

Hinweis

Falls sich IP-Adressen in Threr neuen Suche mit bestehenden IP-Adressen in der
Liste der aktuellen Suchen tberschneiden, zeigt die Anwendung ein rotes
Ausrufezeichen an. Dies bedeutet, dass Sie die neue IP-Adresse nicht
hinzufiigen kdnnen. Um diesen Fehler zu beheben, klicken Sie in der Liste
,Current Searches” (Aktuelle Suchen) auf ,Delete” (Loschen) oder ,Delete

All“ (Alle l6schen) und suchen Sie erneut nach den neuen Adressen.

c. Falls Sie Anderungen an den erweiterten Kommunikationseinstellungen
(Kommunikation, Sucheinstellungen, von der Suche auszuschlieende Drucker)
vornehmen mochten:

—  Klicken Sie auf Advanced (Erweitert). Das Dialogfenster ,Advanced
Communication Properties” (Erweiterte Kommunikationseinstellungen) wird
angezeigt.
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*GET" Community-Namen

it
B

“SET™ Community -Hamen

§
g
H
4

Andern Sie die folgenden Einstellungen nach Bedarf.

Geben Sie ,GET* Community Names ein, um Daten von Druckern im Netzwerk
abzurufen. Fur eine ordnungsgemdpBe Druckersuche, eine effiziente Statusabfrage
und eine Datenerfassung missen dazu in diesem Dialogfenster die richtigen Werte
eingestellt werden. Die Standardeinstellung fiir den SNMP-Gruppennamen
(ABRUFEN) ist ,public* (6ffentlich).

"GET" Community names

| Hames
|
|

i
|
| Manf |

Klicken Sie auf New (Neu) und geben Sie einen neuen Namen ein.

Geben Sie Gruppennamen EINRICHTEN ein, um Parameter auf Druckern im
Netzwerk zu konfigurieren. Um die Druckereinstellungen zurlickzusetzen, missen Sie
die richtigen Namen eingeben. Die Standardeinstellungen fiir den SNMP-
Gruppennamen (EINRICHTEN) sind ,internal” (intern), ,private” (privat) und
Lpublic” (6ffentlich).
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"SET" Community names

Hames

| private
| public
[amf

- Klicken Sie auf New (Neu) und geben Sie einen neuen Namen ein.
- Andern Sie nach Bedarf weitere Einstellungen in diesem Dialogfenster.
—  Stellen Sie die Anzahl der Zeitliberschreitungen und Neuversuche im Abschnitt

~Communications Settings“ (Kommunikationseinstellungen) ein.

Communication Settings

Timeout SECOnds
Retries

- Wadhlen Sie aus der Drop-down-Liste fir Zeitlberschreitungen eine Sekundenzahl
aus.

- Wabhlen Sie aus der Drop-down-Liste fir Neuversuche eine Anzahl aus.
Hinweis
Falls Sie die Standardeinstellungen fiir dieses Dialogfenster

wiederherstellen mochten, klicken Sie auf Restore Defaults (Standard
wiederherstellen).

— Andern Sie auf der Registerkarte ,Search” (Suche), wie oft die Anwendung laut
Zeitplan eine Druckersuche durchfihren soll.
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.. Erweiterte Kemmunikationseinstellungen [

Kommunikation 5078 | Ausnobwen

Slandardwerls wisdarharsbelan

Planung
Hie
i o Ale 1 W|
f Tag ,5‘“""“ -
f Zet — E
|
i Herstellerbezug

@ Alle Netrwerkdrucker

Mur Xerox Netowerkdrucker

J| Erweiterte Druckerinformationen abrafen

ok | | sbeeechen

- Klicken Sie auf die Optionsschaltfldche Never (Nie), um den Zeitplan zu
deaktivieren.

— Wenn nétig, die Herstelleranwendbarkeit dndern.
JAlle Netzwerkdrucker” oder ,Nur Xerox® Netzwerkdrucker” auswdéhlen.

—  Markieren Sie das Kontrollkdstchen, um erweiterte Druckerdaten wie z. B.
Papiervorrat, Flllstand des Ausgabefachs und Toner-/Tintenvorrat abzurufen,
sobald der Drucker gefunden wird.

—  Auf der Registerkarte ,Exclusions” (Ausnahmen) geben Sie die IP-Adressen, lokalen
Teilnetzwerke oder Bereiche ein, die ausgenommen werden sollen. Das Verfahren ist
dasselbe wie beim Hinzufligen von Adressen zur Suchliste. Fiihren Sie die gleichen
Schritte aus wie zur Eingabe einer spezifischen Druckersuche.
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o Erwerterte Kommunikationseinsteflungen ﬁ

Kommunikaion | Suche | Ausnanmen

Neue Ausnahme Aktuslle Ausnshmen

Suchetyp Startadresse Endadresse WasksPrafx
Pvi-adresse -

Adressa

Teiinetowerk-Maske
255 255 355.0

i Loschen | | Alles Bschen

OK Abbrachen

—  Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster ,Advanced Communication
Properties” (Erweiterte Kommunikationseinstellungen) zu schlieBen.

d. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster ,Search Settings” (Sucheinstellungen) zu
schlieBen.

16. Klicken Sie auf Next (Weiter), um die Druckersuche (Search for Printers) im
Konfigurationsassistenten fortzusetzen.

DRUCKERSUCHE

Nach der erfolgreichen Registrierung wird das erste Fenster fir die Druckersuche (Search for
Printers) eingeblendet. Der Fortschritt der Druckersuche wird angezeigt.

Hinweis
Die Druckersuche kann je nach Suchtyp, Konfiguration und Anzahl der moglichen Gerdte im
Netzwerk mehrere Minuten dauern.

Am Ende der Druckersuche wird im Abschnitt ,Search for Printers” der Status angezeigt. Es gibt
zwei Moglichkeiten: , failed” (fehlgeschlagen) oder ,successful” (erfolgreich).

1. Wenn die Meldung Failed Printer Search (Druckersuche fehlgeschlagen) eingeblendet
wird, prifen Sie Folgendes:

—  Prifen Sie, ob alle Ihre Drucker online sind, und klicken Sie auf Search Again (Erneut
suchen).
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— Vergewissern Sie sich, dass SNMP auf allen Druckern aktiviert ist.

—  Prifen Sie, ob die in der Anwendung konfigurierten SNMP-Gruppennamen mit denen
auf den Druckern ubereinstimmen.

— Vergewissern Sie sich, dass die SNMP-Kommunikation auf Threm Netzwerk nicht
blockiert ist.

- Uberspringen Sie die Druckersuche und wéhlen Sie Actions > Add Printer Wizard
(Aktionen > Assistent zum Hinzufiigen von Druckern), um eine direkte Druckersuche
durchzufihren.

- Klicken Sie auf ,,Single Address” (Einzelne Adresse), um die IP-Adresse eines bekannten
Druckers einzutragen.

- Pingen Sie die IP-Adresse des Druckers von dem Computer aus an, auf dem die
Anwendung lauft.

—  Wenn die Anwendung immer noch keinen Drucker findet, klicken Sie auf Back (Zurtick),
um zum ersten Fenster der Druckersuche zurlickzukehren. Priifen und/oder dndern Sie
Ihre Suchkriterien und beginnen Sie eine neue Suche.

—  Wenn Sie all diese Optionen probiert haben und immer noch keine Drucker finden,
wenden Sie sich an Ihren Xerox Kundendienstberater.

Wenn die Druckersuche erfolgreich verlaufen ist, wird ein griines Hakchen  und die
Anzahl der gefundenen Drucker angezeigt.

2. Klicken Sie auf Next (Weiter). Im Fenster ,Progress” (Fortschritt) wird der Status fir die
Kommunikationseinstellungen angezeigt, gefolgt von Meldungen fir die abgeschlossene
Suche.

3. Klicken Sie auf Finish (Fertigstellen), um den Konfigurationsassistenten zu schlieen und
die Benutzeroberfldche der Anwendung zu 6ffnen.

Offnen der Anwendung

Nach der Installation und Konfiguration kann die Anwendung wie folgt gestartet werden:

Doppelklicken Sie auf das Symbol der Anwendung auf dem Desktop. |:|

Doppelklicken Sie auf das Symbol der Anwendung in der Taskleiste. Dort lduft die
minimierte Anwendung nach der Installation. Iﬁ

Navigieren Sie zum Programmverzeichnis im Startment und wdhlen Sie die Anwendung aus.

Rechtsklicken Sie auf das Symbol in der Taskleiste und wéhlen Sie Open (Offnen).
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Ubersicht

Der Xerox Device Agent verfligt Uber eine benutzerfreundliche Oberfléche zur Druckerverwaltung
mit vielen Funktionen. Sie ist in drei Hauptabschnitte unterteilt:

. Printers (Drucker): Hier konnen Sie Druckerdaten anzeigen, Drucker hinzufligen und
entfernen oder die kundenseitigen Seiten besuchen, um Verbrauchsmaterial zu bestellen,
Service anzufordern und Zdhlerwerte anzuzeigen.

Weitere Informationen zum Druckerbetrieb finden Sie unter Arbeiten mit Druckern.

*  Synchronize (Synchronisieren): Anzeige von Kommunikationsprotokollen und Status sowie
Aktualisierung von Zeitplaneinstellungen.

*  Weitere Informationen zur Synchronisierung finden Sie unter Arbeiten mit Druckern.

+  Settings (Einstellungen): Anderung von Anwendungseinstellungen wie z. B. Einstellungen
fir die Druckersuche, Alarmeinstellungen und Sprachauswahl.

Weitere Informationen zu den Einstellungen finden Sie unter Konfigurieren der Einstellungen.

So greifen Sie auf die gewiinschte Option zu:

. Klicken Sie auf Printers (Drucker), Synchronize (Synchronisieren) oder Settings
(Einstellungen) im linken Navigationsfeld. Die angeforderte Ansicht wird angezeigt.
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Hinweis
Nicht alle in diesem Screenshot gezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung
verfligbar.

Zusatzlich zu den drei Hauptabschnitten enthdlt die Anwendung Folgendes:

*  Kopfzeile: zeigt Namen und Symbol der Anwendung sowie Links zum
Konfigurationsassistenten und dem Feld ,About” (Uber) an.

*  Statuszeile: zeigt den Kommunikationsstatus zwischen der Anwendung und Xerox Services
Manager an. Auf3erdem wird angegeben, ob die Anwendung nach Druckern sucht oder den
Status von Druckern erfasst.

Details zu den Bildschirmen

Dieser Abschnitt enthdlt detaillierte Informationen zu den drei Hauptbildschirmen der
Benutzeroberfldche von Xerox Device Agent.

ANZEIGEN DES BILDSCHIRMS ,PRINTERS“ (DRUCKER)
Der Bildschirm ,,Printers” (Drucker) ist die Standardanzeige beim Start der Anwendung.

So rufen Sie den Bildschirm , Printers” von anderen Bildschirmen aus auf:

. Klicken Sie auf Printers (Drucker) im linken Navigationsfeld.
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Hinweise

*  Nicht alle in diesem Screenshot gezeigten Funktionen sind in allen Versionen der
Anwendung verfugbar.
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*  Die Anwendung unterstutzt die Verwaltung einer begrenzten Anzahl von Druckern. Wenn
Sie eine Fehlermeldung erhalten, dass die maximale Druckeranzahl erreicht ist, kdnnen Sie

keine weiteren Drucker zur Anwendung hinzuftigen. Um neue Drucker hinzuzuftigen, missen

Sie zuerst einen oder mehrere zuvor gefundene Drucker l6schen. Danach mussen Sie die
Sucheinstellungen dndern, sodass die geldschten Drucker nicht mehr in vorhandenen IP-

Adressen, Subnetzadressen oder dem Bereich von IP-Adressen vorhanden sind. Dann fligen

Sie neue Drucker mithilfe des Assistenten zum Hinzufligen von Druckern (Add Printer Wizard)

hinzu.

. Das Fenster ,Printers” (Drucker) enthdlt die folgenden Ansichten: Dashboard und List (Liste).

Durch Klicken auf den Ansichtsnamen kénnen Sie zwischen den Ansichten wechseln.

Verwendung der Dashboard-Ansicht

Wenn die Anwendung zum ersten Mal nach der Installation gestartet wird, wird die Dashboard-
Ansicht angezeigt, die die am hdufigsten verwendeten Daten grafisch darstellt.
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Hinweis

Nicht alle in diesem Screenshot gezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung

verfugbar.

Arbeiten mit Kacheln

In der Dashboard-Ansicht wird jeder Drucker als Kachel dargestellt.
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f"";_ Xerox WorkCentre Pro C...
T

i & TFMGZ9022

o dy 0 Scope
Black | E——

Cyan C 31009
Magerta O 2 25%
Yellowe 3 100%

Wwep3sdS-T433 sdina.xdes ..
€D 9144944209

WRochesterPMesw Yark1za)
Up and Running

Jede Kachel enthalt:

Druckersymbol: eine Miniaturansicht des Druckertyps

Statussymbol: Wird Giber einem Druckersymbol angezeigt: Beschreibt den Status des
Druckers (kein Problem, Alarm oder Fehler).

Druckermodell: Die Modellbezeichnung des Druckers

DNS-Name: Der DNS-Hostname des Druckers, den der DNS-Server in eine IP-Adresse
umwandelt

IP-Adresse des Druckers: Netzwerkadresse des Druckers
Seriennummer: die auf dem Gerdt angegebene Seriennummer
Druckerstatus: Status des Druckers

= und 9 Far Vertragsdrucker gelangen Sie damit zu den kundenseitigen Seiten von Xerox
Services Manager, wo Sie Verbrauchsmaterial bestellen oder den Kundendienst anfordern
konnen.

Vertragsdrucker / Nicht-Vertragsdrucker: ob der Drucker Teil des Xerox Servicevertrags ist
oder nicht

Hinweise
Wenn Ihre Version der Anwendung nicht zwischen Vertragsdruckern und Nicht-
Vertragsdruckern unterscheidet, steht Ihnen diese Funktion nicht zur Verfligung.

Alle neu gefundenen Drucker werden standardmdBig als ,,Out of Scope” (Nicht-
Vertragsdrucker) markiert, bis der Xerox Servicevertrag bearbeitet wird.

Balkenanzeigen fiir priméren Toner- oder Tintenvorrat: Tonerfarbe und Prozentangaben
zu Toner-/Tintenfarben (falls verfiigbar): Cyan, Magenta, Gelb und Schwarz. Bei Druckern,
die keine Prozentangaben unterstitzen, wird der Toner-/Tintenstand als ,Not Empty” (Nicht
leer) angegeben. Manche Drucker geben keinerlei Daten zum Toner- oder Tintenstand an.
In diesem Fall werden keine Balken angezeigt. Wenn der Stand der Verbrauchsmaterialien
noch nicht abgefragt wurde oder gerade abgefragt wird, wird eine Sanduhr angezeigt.

Wenn Sie auf eine Kachel rechtsklicken, wird das Drucker-Kontextmen( angezeigt.
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-

P3N SK;

"
"

¥ B &

Printer Properties
Printer Web Page
Refresh Selected

Order Supplies
Request Service

YWiews hdeter Reads

Delete Printer(s)

Das Drucker-Kontextmenu enthdlt die folgenden Optionen:

Printer Properties (Druckereigenschaften): Klicken Sie auf ﬁ, um das Fenster , Printer
Properties” (Druckereigenschaften) zu 6ffnen.

Printer Web Page (Drucker-Webseite): Klicken Sie auf & um die Webseite fiir den
Drucker zu 6ffnen.

Refresh Selected (Auswahl aktualisieren): Klicken Sie auf , um die Angaben auf der
Kachel zu aktualisieren.

Order Supplies (Verbrauchsmaterialien bestellen): Klicken Sie auf UF um
Verbrauchsmaterialien nachzubestellen (nur fur Vertragsdrucker).

Request Service (Service anfordern): Klicken Sie auf Hﬂlu um Service anzufordern (nur fr
Vertragsdrucker)

View Meter Reads (Zéahler ablesen): Klicken Sie auf IE ym die Zahler abzulesen (nur fir
Vertragsdrucker)

Delete Printer(s) (Drucker l6schen): Klicken Sie auf X ,um Drucker zu 6schen.

Verwendung der Listenansicht

Die Listenansicht enthdlt die gleichen Informationen wie die Dashboard-Ansicht, jedoch im
Tabellenformat. AuBerdem umfasst sie mehr Spalten, sodass mehr Drucker und detailliertere
Informationen zu diesen Druckern eingesehen werden kénnen.
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&

%

\‘v

7 Printers

@ Dashhoard

2l

T Filter

Scope
W
Manufacturer

a1 -
i Actions

Refresh Al

4k Add Printer Wizard
4 Direct Printer Wizard
t, Export ta File

T Order Supplies
(i Request Service
([ Yiew Meter Reads

 Delete Printer(s)

:?3 Printers

"Q Synchronize

@,‘ Settings

@ System operstional

. Xerox Device Agent

b, Configuration Wizard

€ About

Finct in | IP Address - Page 1 of2 b pM 48 Printg
Drag a column header here to group by that column,
«| Serial Number | DNS Name + Manufacturer Printer Model T 4 Location T 4+ Type
7] TFHEE761 1 HRHODDOAAEA . Herox Herox WorkCentre_ . thered edwiark Prif
(7] 000000000 HRHOBOOITH0...  Herox Herax Phaser 61400 theret Metwark Prif
@ PREPRSLVOM ... KRIS Herox Herox FaxCertre 2... therel Metwari Prif
(7] WIGHME] 5521 efidinuzsding..  Herox Herox DocuColor 2... theret Metwark Prif
(7] USNCO4E063 bspeman2003-.. HP HP Laserdet 4000..  smoke Metwark Prif
(7] 927893243 delinnon0 sdi....  Delling Del Color Laser 31... overthereman  Metwork Prif
(7] CHES11009 mip-05359842....  Toshiba TOSHIBA e-STUDI... smoke Metwark Prif
(7] CNCBB0gE12 HP hp calor LaserJet 3.. Metwari Prif
(7] DE279E364T DellInc: Dell MFP Laser 31... lke outthers man  Metwork Pri
(7] HHHHHHHAN Herox Herox Phaser 44008 theret Metwark Prif
(7] CNBCTBHIGC HP HP 9250C Digital..  WRochesteriNe...  Metwork Prir
(7] IHAXET Lexmark Lexmark Optra S 2... overthere Metwark Prif
A 11005264 LEXI Lexmark Lexmark Optra Col... here Metwark Prif
A 927993364 delinnon sdi....  Delling Dell Color Laser 51... there Netweark Prif
Ay FKA519104 WORKCENTR... Herox Herox WorkCertre... therel Metwark Prif
A TFHBI3734 Wepdsds-T433... Herox Heron WorkCentre...  thered Metwark Prif
A FHAAG2053N HC-35ETE Herox Herox WorkCentre...  theret Metwark Prif
A WRWI00S1 20 Herox Herax WiorkCertre...  therel Netwark Prif
Ay ¥R¥456789 Herox Herox Phaser 7500... there Metwark Prif
A 3310920010 HC-3TFO3C Herox Herax WorkCentre...  theret Metwark Prif
A HHHHHHHAN wrxfiadasc.sdin.. Herox Herax Phaser SS00M  theret Metwark Prif
A GhH113971 xrx0000aea28a... Herox Herox Phaser 6180... therel Metwark Prif
Ay WRTE14417 sdi-adm sdina... Herox Herox WorkCertre...  therel Metwark Prif
A 04000268 7A00jupiter sdi. . Herox Herox ColorGube 8. Lab Metwark Prif
A 000000000 p-inbox-54 scl... Herox Herox Phaser 260N theret Metwark Prif
A 3521800282 Herox Herox WiorkCertre...  therel Metwarkc Prir

Hinweise

. Xerox Device Agent unterstltzt [Pv4- und IPv6-Drucker. Xerox Device Agent zeigt die IPv6-

oder IPv4-Adresse in der IP-Adressenspalte an, je nachdem, welches Protokoll fir die

Druckersuche verwendet wurde.

*  Die Listenansicht enthdlt das Feld , Type* (Typ), das zwischen direkt angeschlossenen
Druckern und Netzwerkdruckern unterscheidet.

Folgende Funktionen sind nur in der Listenansicht verfiigbar:

. Filtern mithilfe des Symbols: T

*  Spalte anheften

*  Drucker gruppieren

. Kontextmendi der Listenansicht verwenden

. Druckerliste sortieren
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So werden Filter verwendet:

1.

Klicken Sie auf T in der zu filternden Spalte. Es wird ein Drop-down-MenU angezeigt.

T Privter Model [T 4

Ay

[Blank=]

Herow WiorkCentre 7345

Herox WiorkCentre Pro 255

Herox WorkCentre Pro 265

Herox WorkCentre Pro 400

Herox WorkCertre Pro 55

Herox WorkCentre Pro C3545
werox WorkCentre .

Wahlen Sie den Wert aus, der als Filter verwendet werden soll. Jetzt filtert die Anwendung
Ihre Listenansicht auf Grundlage dieser neuen Kriterien.

Klicken Sie bei Bedarf auf Q, um die Standardeinstellungen der Listenansicht
wiederherzustellen.

Hinweis
Spalten mit eindeutigen Bezeichnungen wie z. B. Seriennummer, IP-Adresse und DNS-Name
unterstutzen keine Filterung.

So wird eine Spalte angeheftet:

1.

Klicken Sie auf L4l in der ausgewdhlten Spalteniberschrift. Die ausgewdhlte Spalte wird jetzt
zuerst angezeigt und bleibt in der gleichen Position, wenn Sie die anderen Felder durchlaufen.

| # = DMS Name < Printer Madel T+ Manufacturer T <+ Location T+ Color Capable T InSco
B xrxB4d0a8.sdin... Xerox Phaser 44008  Herox 1\Default Buildi... Mo Mo
e Xerox WorkCentre ... Herox ViRochestertle... Mo Mo
0 fe221B.sdinax.. Xerox FaxCentre 2. Herox Kris Cube 7413 Ma o
0 HF Lazerdet Ma34.. HP boise ldaho Ma o
0 xrxBablbd.sdin.. Xerox Phaser 7750... Herox 1iDefault Buildi.. Yes o
9 WEROH DocuColor.. Herox 11Default Buildi Wes 3]
9 ¥erox WorkCentre Herox 1The Current L Wes 3]
& digitalzenderd2 ... HP 9250C Digital... HP Mo Mo
& Herox WorkCentre .. Herox WRochesterihle... Mo ha
& Herox WorkCertre ... Herox ~ERFHENEN_... Mo Mo
& Xerox Phaser 7760... Herox 1iDefault Buildi... Yes ha
& wrx0000za8dce .. Herox Phaser T400N  Merox 1iDefault Buildi... Yes Mo
& HEROH WorkCentr... Xerox Lab 7417 Mo Mo

Klicken Sie bei Bedarf auf L], um die Standardeinstellungen der Listenansicht
wiederherzustellen.

So werden Drucker gruppiert:

1.

Verschieben Sie die Spaltentberschriften in den grauen Bereich iber den Spalten, um Ihre
Gruppen zu erstellen. So kdnnen Sie z. B. Drucker nach Herstellern und Druckermodellen
gruppieren.
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Manufacturer
L Printer Model

“ Status T« P Address % Serial Mumber 4 DNS Mame “ |ocation T« Color Capable

= Marufacturer - Dell Inc. (2 tems)
_#| Printer Model: Dell Color Laser 3110cn (1 item)
| Printer Model: Dell Color Laser 5110cn (2 ftems)
=] Manufacturer : HP (4 items)
_#| Printer Model : HP 9250C Digital Sender (1 item)
#| Printer Model: HP Color LaserJet 8500 (1 item)
| Printer Model : HP LaserJet 55i (1 tem)
# Prirter Model : HP LaserJet M4345 MFP (1 ftem)
[+ Marufacturer - Lexmark (1 tem)

[+ Manufacturer : ¥erox (20 tems)

Hinweis

Die Listenansicht unterstitzt keine Gruppierung nach den Spalten der Seriennummer, IP-
Adresse und des DNS-Namens, da diese Spalten fiir jeden Drucker eindeutig sind und die
Gruppe jeweils nur einen Eintrag enthalten wiirde.

2. Klicken Sie bei Bedarf auf "} um die Standardeinstellungen der Listenansicht
wiederherzustellen.

Sie kdnnen einstellen, welche Spalten in der Listenansicht angezeigt werden.

So wird das Kontextmenii verwendet:

1. Rechtsklicken Sie auf die Spalteniiberschrift. Es wird ein Kontextmen( mit der Liste aller
verfugbaren Spalten angezeigt.

2. Wadbhlen Sie einen Spaltennamen, um ihn in der Listenansicht zu aktivieren bzw. zu
decktivieren.
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Status lcon
Status

IP Address
IPv4 Address
IPvE Address
Discovery Date
Status Date
Last Status Atternpt
Serial Number
Service Tag
DMS Mame
Manufacturer
Printer Model
Location

Type

Color Capable
In Scope

Protocol Version

Card Reader Attached

Total Impressions

Black Impressions

Coler Impressions

Large Impressions

Black Large Impressions
Color Large Impressicns
Black + Celor Level 1 Impressions
Color Level 2 Impressions
Color Level 3 Impressions
Black

Cyan

Magenta

9 K8 9 K[ /KK K3 K3 (K3 E9 K9 £9 19 K3 K3 RS /RY RV /RS /K K B B Y Y S KN RN

Yellow
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So wird die Druckerliste sortiert:

1. Klicken Sie auf eine beliebige Spaltentiberschrift, um nach der Spalte zu sortieren. Die Liste

wird nach der ausgewdbhlten Spalte sortiert.

Hinweis

Die standardmdBige Reihenfolge zur Sortierung der Dashboard- und Listenansicht hangt
davon ab, welche Statuswarnung am wichtigsten ist. Um die Reihenfolge zu éndern, gehen

Sie zur Listenansicht, sortieren Sie nach einer neuen Reihenfolge, wahlen Sie einen anderen

Filter und gehen Sie zum Dashboard zurlick. Jetzt ist die Reihenfolge nicht mehr die

Standardreihenfolge. Wenn Sie die Anwendung schlieen, werden die ausgewdhlten Spalten

und die von Ihnen angegebene Reihenfolge automatisch fir die Anzeige gespeichert.
2. Klicken Sie bei Bedarf auf q’, um die Standardeinstellungen der Listenansicht
wiederherzustellen.

Verwendung der gemeinsamen Funktionen

Die folgenden Funktionen finden sich sowohl in der Dashboard- als auch in der Listenansicht:

*  Paging Controls (Navigationsschaltfléchen): zur einfachen Navigation durch Ihre
Druckerliste

*  Filter (Filtern): Filterung der angezeigten Drucker nach ihrem Vertragsstatus (In Scope /

Out of Scope)
. Find (Suchen): Suche nach einem bestimmten Drucker mithilfe von Schlisselwort-

Suchkriterien

Mit den Paging Controls (Navigationsschaltfléchen) konnen Sie durch die Druckerliste
navigieren und die gewiinschte Seite schnell anzeigen.

Page 1 of 10 ¢ M

Mit den Navigationsschaltflachen kdnnen Sie:
. klicken, um zum Anfang oder Ende der Liste zu springen
*  durch die einzelnen Seiten vor- und zurlickbldttern

. die Gesamtseitenzahl der Druckerliste sehen

Es gibt zwei Filtermethoden fiir beide Ansichten — Dashboard und Liste:
. Scope (Vertrag)

. Hersteller

So wird nach Vertrag (Scope) gefiltert:

. Wadhlen Sie im linken Navigationsfeld im Abschnitt ,Filter Scope (Vertrag) > In Scope
(Vertragsdrucker) oder Out of Scope (Nicht-Vertragsdrucker).

“T Filter

Scope
All -

In Scope
Cut of Scope
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Jetzt wird die Liste gemdf Ihrer Auswahl gefiltert.

Zum Filtern nach Hersteller:

*  Imlinken Navigationsbereich im Abschnitt , Filter” Hersteller > Xerox oder Nicht Xerox
auswdhlen.

“T Filter

Scope
A -

Manufacturer

Al -

Nan-¥erox

Kerox }

Jetzt wird die Liste gemd Ihrer Auswahl gefiltert.

Mit der Funktion Find (Suchen) kénnen Sie die Druckerliste nach von Ihnen eingegebenen
Kriterien durchsuchen. Die Suche umfasst die gesamte Druckerliste, nicht nur die Drucker auf der
jeweils angezeigten Seite.

Find in [IPAddress v‘,o o Page 1 of1 0 Prirters

Uber das Drop-down-Mendi kénnen Sie die folgenden Arten von Suchdaten auswdhlen:
* I[P Address (IP-Adresse)

. Printer Model (Druckermodell)

*  Manufacturer (Hersteller)

. DNS Name (DNS-Name)

. Serial Number (Seriennummer)

*  Wartungsaufkleber

»  Status

*  Location (Standort)

»  Color Capable (Farbdruckfahig)

* Typ
*  Kartenlesegerdt angeschlossen
*  PIN-fdahig

. PIN-aktiviert

. Protokoll-Version

Sie kdnnen fir die Werte vollstdndige oder unvollstdndige Zeichenketten eingeben (Ausnahme:
bei ,Color Capable” (Farbdruckfahig) klicken Sie auf Yes (Ja) oder No (Nein), um die Drucker zu
finden).
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So wird die Suchfunktion verwendet:

1. Geben Sie einen Suchbegriff in das Feld Find (Suchen) ein.
Wahlen Sie im Drop-down-Mend ein Suchkriterium aus.

Klicken Sie auf das Lupen-Symbol. Die Ergebnisse werden angezeigt.

5 WwWoN

Klicken Sie bei Bedarf auf 4, um die Standardeinstellungen der Listenansicht
wiederherzustellen.

ANZEIGEN DES BILDSCHIRMS ,SYNCHRONIZE“ (SYNCHRONISIEREN)

Im Fenster ,,Synchronize” (Synchronisieren) konnen Sie Daten zwischen der Anwendung und dem

Xerox Services Manager synchronisieren, Einstellungen fir die Synchronisierung dndern und den
Registrierungsstatus prifen.

v~ Xerox Device Agent sl

=3 S T ek P B DO W, o DN DY B PSR R B ST 1 B OO
”E Ll L e —
Begtraton
5 Actions. Statan [T e pe———
b ynohesage bow
& Change Settings Dperaticns Contes a3vee
Benomgrt Are ¥1

Synchrosine | end sier Snady
Laat Spschromine
Sy LTI 20 W P
firey u Sgren e es Matdage als o]

LaAT Baaie Bl e P i
St SidEeh whisl vj i

Nl B e
Bl iy 50 1 AN
e S b 10N
ﬁ"-hu-
ﬁ!ﬂ:—dﬂ
[ seminge

) e comatonu Xerox g,

Weitere Informationen zu dieser Funktion finden Sie unter Synchronisieren der Daten.

ANZEIGEN DES BILDSCHIRMS ,SETTINGS“ (EINSTELLUNGEN)

Im Fenster ,Settings” (Einstellungen) konnen Sie verschiedene Konfigurationsoptionen fur
Aktionen der Anwendung anzeigen und auswdhlen, wie z. B. die Suche nach Druckern, das
Abrufen des Druckerstatus sowie weitere Anwendungsfunktionen.
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Weitere Informationen zu den Einstellungen finden Sie unter Konfigurieren der Einstellungen.

Verwendung der Taskleiste

In der Taskleiste befindet sich ein Symbol, das anzeigt, dass die Anwendung noch lduft, obwohl
Sie die Benutzeroberfldche geschlossen haben.

Wenn Sie auf dieses Symbol doppelklicken, wird die Benutzeroberfldche angezeigt. Wenn Sie auf
das Symbol in der Taskleiste rechtsklicken, wird das Kontextmenu der Taskleiste angezeigt.

Open

B

Configuration Wizard
Mo Popups

[<]

Show Popups until clicked

Show Popups for 5 seconds

Load at Systern Startup

© [

Exit

Das Kontextmen( der Taskleiste enthdlt die folgenden Optionen:

Open (Offnen): Offnen der Benutzeroberflache.

+  Configuration Wizard (Konfigurationsassistent): Offnen des Konfigurationsassistenten.

No Popups (Popups deaktivieren): keine Anzeige von Popups in der Taskleiste.

*  Show Popups until clicked (Popup-Anzeige bis Klick): Popups werden angezeigt, bis Sie
auf die Popup-Meldung klicken.

*  Show Popups for 5 seconds (Popup-Anzeige fiir 5 Sekunden): Popups werden
5 Sekunden lang angezeigt.
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Hinweis
Die Popup-Optionen funktionieren wie Optionsschaltfléichen, d. h. es kann immer nur eine
der drei Optionen ausgewdhilt sein.

*  Load at System Startup (Beim Systemstart laden): Damit wird festgelegt, ob die
Benutzeroberfldche beim Starten als Teil der Anwendung ausgefihrt werden kann. Wenn
sie eingeschaltet wird, startet Xerox Device Agent automatisch, wenn Sie sich anmelden. Fur
die geplante Kommunikation mussen Sie diese Option nicht wahlen.

. Exit (Beenden): Beenden der Anwendung und Entfernen des Symbols aus der Taskleiste

GroBeneinstellung der Anwendung

Nach dem Start der Anwendung kénnen Sie deren Grof3e an Ihren Bildschirm anpassen.
Platzieren Sie den Cursor mit der Maus auf einer beliebigen Stelle auf dem Rand der Anwendung.
Der Cursor wird als weifer Doppelpfeil angezeigt, und Sie kdnnen die Fenstergréf3e andern.

Um die Grof3e des Fensters zu dndern, das Standard-Fenstersteuerungsmend durch Anklicken
verwenden, oder die Tastenkombination Alt-Leertaste auf der Tastatur driicken.

Hinweise
*  Die neue GroBe bleibt nicht erhalten, wenn Sie die Anwendung beenden oder Thr System
neu starten.

+  Die Anwendung wird zwar bei der Installation bei allen Benutzern auf dem Desktop
abgelegt, aber nur Administratoren und sehr versierte Anwender kdnnen auf die Software
zugreifen.
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Ubersicht

Dieser Abschnitt beschreibt mehrere Methoden, wie mit den Druckern mit dem Xerox Device
Agent gearbeitet werden kann. Es ist mdglich, einen einzelnen oder mehrere Drucker
hinzuzuftigen oder zu l6schen, die Druckerliste zu exportieren und die verschiedenen
Druckereigenschaften wie Status, Verbrauchsmaterial und Nutzungsubersicht anzuzeigen.

Hinzuflgen eines Druckers

Mit dem Assistenten zum Hinzufiigen von Druckern (Add Printer Wizard), der ber das Men(
JActions” (Aktionen) aufgerufen wird, kdnnen Sie einen Drucker zu Ihrem System hinzuftigen. Der
,Add Printer Wizard* (Assistent zum Hinzufligen von Druckern) hat folgende Funktionen:

. Drucker zur aktuellen Druckerliste hinzufligen
. Probleme mit der Druckersuche oder SNMP-Konfiguration in Ihrem Netzwerk ergriinden
*  Drucker wieder in die Liste eintragen, wenn eine IP-Adresse gedndert wurde und nicht mehr

in den aktuellen Sucheinstellungen ist

Sie konnen einen einzelnen Drucker anhand der IP-Adresse oder des DNS-Namens bzw. mehrere
Drucker Uber einen Adressenbereich hinzufiigen, der im Assistenten festgelegt wird.

HINZUFUGEN VON DRUCKERN ANHAND DER IP-ADRESSE ODER DES DNS-NAMENS

Wenden Sie das folgende Verfahren an, um einen Drucker anhand der IP-Adresse oder des DNS-
Namens zu Ihrem System hinzuzufligen.

1. Wabhlen Sie Actions (Aktionen) > Add Printer Wizard (Assistent zum Hinzufiigen von
Druckern). Der Assistent zum Hinzufiigen von Druckern wird angezeigt. Standardmagig ist
die Option der IP-Adresse oder des DNS-Namens ausgewdhlt.

«= Add Printer Wizard ==l
The P Address or the DNS name of the printer should be entered here, To add muttiple printers in
x an address range or in & subnet, select the "Address Range or Subnet” option,
erox o
H T
«
Device “®
Agent
@ P Address or DMS Name
) Address Range or Subnet
= Enter Address
Result
xerox @,
LA

2. Geben Sie die IP-Adresse oder den DNS-Namen des Druckers ein.
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3. Klicken Sie auf [Next] (Weiter). Ein Fortschrittsfenster zeigt den Suchstatus an.

Das Fenster ,Result” (Ergebnis) wird angezeigt.
4. Sie haben zwei Moglichkeiten:

—  Klicken Sie auf [Add Another Printer] (Weiteren Drucker hinzufiigen), um nach
einem weiteren Drucker zu suchen.

—  Klicken Sie auf [Finish] (Fertigstellen), um die neuen Drucker zur Druckerliste
hinzuzufiigen.

Hinweis

Wenn ein Drucker nicht gefunden wird, finden Sie den Grund dafir in den Suchergebnissen.

Klicken Sie auf Back (Zuriick), um die eingegebenen Informationen zu tiberprifen, oder
geben Sie eine andere Adresse ein.

HINZUFUGEN MEHRERER DRUCKER

Fihren Sie die folgenden Schritte aus, um mehrere Drucker zu Ihrem System hinzuzufiigen.

1. Wabhlen Sie Actions (Aktionen) > Add Printer Wizard (Assistent zum Hinzufiigen von
Druckern). Der Assistent zum Hinzufligen von Druckern wird angezeigt.

<+ Add Printer Wizard =
The IP Address or the DNS name of the printer should be entered here. To sdd multiple printers in
an address range or in a subnet, select the "Address Range or Subnet” option,
Xerox
- [N
Device =
Agent
0 IP Address or DNS MName
@ Acdress Range or Subnst
= Enter Address
Resutt
xerox @\’
| A
< Back Next > Cancel

2. Wadhlen Sie Address Range or Subnet (Adressenbereich oder Teilnetzwerk). Die aktuellen
Sucheinstellungen (Search Settings) werden angezeigt.

o Add Printer Wizard ==
& Ertter the nesw subnet or address range:
Xerox =
. (N
Device “*
Ag ent Hew Search Current Searches
Start Addbess | End Address | Mask /Prefix
Search Type
IPvd Address =
=) Enter Address Adiees)
Resuit —
=
Subnet Mask
4 m v
- ‘nt
Xerox @ » Delete Delete Al
[ cBak | [ Mew> | [ Cancel
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Hinweis
Die Anderungen in diesem Fenster werden auch auf den Bereich , Specified

Search” (Spezifische Suche) unter Settings (Einstellungen) > Search (Suche) > Change
Settings (Einstellungen dndern) Gbertragen.

3. Geben Sie neue bzw. gednderte Einstellungen ein.

4. Klicken Sie auf [Next] (Weiter). Ein Fortschrittsfenster zeigt den Suchstatus an.

5. Klicken Sie auf ,Finish” (Fertigstellen).
Hinweis
Wenn Sie Finish (Fertigstellen) vor Abschluss der Suche auswdhlen, werden Sie gefragt, ob
Sie die Suche abbrechen oder fortsetzen mdchten. Wenn die Suche fortgesetzt wird, werden

alle neuen Drucker gefunden, und der aktuelle Status wird links unten in der Bildschirmecke
angezeigt.

Ein Ergebnisfenster zeigt die Gesamtzahl der gefundenen Drucker an.

+= Add Printer Wizard (=3
& Searching for the specified priter...
Xerox X
Device =
A g e “ t Printer Search
Last Search
Search Settings
Enter Add Date SHT2010 32308 PM
er ress
= Result Duration 000239
Total Printers "
Mewy Printers o
Progress &) completedt
xerox g.)"
L A

ch Corce

6. Klicken Sie auf [Finish] (Fertigstellen). Die neuen Drucker werden zur Druckerliste
hinzugefigt.

Hinzufugen eines direkt angeschlossenen Druckers

Mit dem ,Direct Printer Wizard* (Assistent fur direkt angeschlossene Drucker) konnen Sie Drucker
hinzufiigen, die nicht an das Netzwerk, sondern tiber USB-Kabel direkt an Workstations
angeschlossen sind.

1. SchlieBen Sie einen Drucker an Ihre Workstation an.

2. Wadhlen Sie Actions (Aktionen) > Direct Printer Wizard (Assistent fiir direkt
angeschlossene Drucker). Der Assistent fir direkt angeschlossene Drucker wird angezeigt.
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i Direct Printer Wizard ==
& Search for Direct Printers
x earox e Thiz wizard iz used to search for non networked printers thet are
)
D eV i ce ’("/\ connected directly to workstations via USHE etc.
=
A g en t The credentials of the logged in user will be used to guery the

weorkstations. If necessary additional credentials will be requested
for ather workstations. These credentials will he dizcarded when
the search completes.

= Welcome The zearch seftings supplied for the printer search will alzo be used
In Progress to search for workstations.

Result

xerox @,

Search Settings...

< Back [ Mext > ] I Cancel I

3. Klicken Sie auf [Next] (Weiter). Xerox Device Agent sucht anhand Ihrer
Anmeldeinformationen nach Druckern. Der Suchstatus wird angezeigt.

Hinweis
*  Xerox Device Agent verwendet die gleichen Zugangsdaten fir kiinftige Suchen nach direkt
angeschlossenen Druckern, bis Sie die Anwendung erneut starten.

*  Wenn Xerox Device Agent zusdtzliche Zugangsdaten benétigt, zeigt Xerox Device Agent ein
Fenster an, in dem Sie zur Eingabe dieser Zugangsdaten aufgefordert werden.

Der Bildschirm ,Result” (Ergebnis) zeigt die direkt angeschlossenen Drucker. Xerox Device
Agent flgt den neuen Drucker zur Druckerliste hinzu.

Loschen von Druckern

Mit den folgenden Schritten kdnnen Sie einen Drucker tber die Dashboard- oder Listenansicht
|6schen.

1. Wadhlen Sie im Dashboard die Kachel(n) bzw. aus der Liste die Zeile(n) des/der zu
[6schenden Drucker.

2.  Wahlen Sie Actions (Aktionen) > Delete Printer(s) (Drucker l6schen) oder Context
(Kontextmenii) > Delete Printer(s) (Drucker l6schen). Das Dialogfenster , Delete
Printer(s)” (Drucker l6schen) fordert Sie zur Bestdtigung der zu [6schenden Drucker auf.

3. Klicken Sie auf [Yes] (Ja). Die Drucker werden jetzt nicht mehr in der Dashboard- oder
Listenansicht angezeigt.

Hinweis

Wenn sich ein geldschter Drucker noch im Netzwerk befindet und die Suchkriterien (IP-
Adressenbereich) die Druckeradresse noch enthalten, wird der Drucker bei der nchsten
planmdBigen Suche wieder hinzugefigt.
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Exportieren der Druckerliste

Sie kdnnen die Liste erkannter Drucker zum Import in Xerox Services Manager als CSV-Datei
exportieren. Die exportierte Datei enthdlt alle Zdhlerdaten wie Zahlerstdnde, Gerdtetypen und
fur jeden Drucker den letzten an Xerox Services Manager Ubermittelten Zahlerstand.

Fortgeschrittene Benutzer mit Zugriff auf Xerox Services Manager haben folgende Méglichkeiten:

Hinweis

Die Anweisungen fur fortgeschrittene Benutzer zum Import und zur Aktualisierung von

Bestdnden, zum Erstellen von Export-/Importvorlagen fir Besténde oder zum erneuten

Import der Datei in Xerox Services Manager finden Sie in der Dokumentation des Xerox
Services Manager.

1. Prifen Sie, ob alle Modellnamen mit dem Modell-Alias in Xerox Services Manager
Ubereinstimmen.

2. Geben Sie die Informationen in eine Xerox Services Manager Vorlage ein.

3. Importieren Sie die Informationen in Xerox Services Manager.

4. Wenn Ihre Version der Anwendung Uber Filteroptionen verfligt, vergewissern Sie sich, dass
der ausgewdhlte Filter All (Alle) ist.

5. Wabhlen Sie im linken Navigationsfeld Printers (Drucker) > Dashboard Actions (Aktionen) >
Export to File (Als Datei exportieren) oder Printers (Drucker) > List (Liste) > Actions
(Aktionen) > Export to File (Als Datei exportieren). Das Dialogfenster ,Export Data” (Daten
exportieren) wird angezeigt.

6. Navigieren Sie zum gewtnschten Speicherort fir Ihre CSV-Datei.
7. Geben Sie einen einfach erkennbaren Dateinamen ein.

8. Klicken Sie auf [Save] (Speichern). Es wird eine Meldung angezeigt, dass der Export
erfolgreich verlaufen ist.

9. Klicken Sie auf [OK].

10. Erstellen Sie in Xerox Services Manager eine Vorlage fiir den Bestandsexport/-import mit
Pflichtfeldern zur Aktualisierung oder zum Import neuer Bestdnde in Xerox Services Manager.

11. Bearbeiten Sie in der exportierten CSV-Datei nach Bedarf Modell, Hersteller, Seriennummer
USW.

12. Kopieren Sie die Daten aus der CSV-Datei und fligen Sie diese in die Importvorlage des Xerox
Services Manager unter den entsprechenden Spaltenuberschriften ein.

13. Importieren Sie die Bestandsvorlage in Xerox Services Manager.

Anzeigen von Druckereigenschaften

Das Fenster ,Printer Properties” (Druckereigenschaften) umfasst sieben Registerkarten mit
folgenden Informationen zum Drucker:
. Status

. Verbrauchsmaterial
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. Informationen

. Funktionen

*  Nutzungsubersicht

*  Nutzungsdetails

. Ubertragene Messwerte

*  Stromversorgung

So rufen Sie die Druckereigenschaften fiir einen bestimmten Drucker auf:

Dashboard-Ansicht

1. Doppelklicken Sie auf die Kachel. ODER

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Kachel und wdhlen Sie Drucker-Eigenschaften

aus. Das Fenster ,Printer Properties” (Druckereigenschaften) wird angezeigt.

Listenansicht

1. Doppelklicken Sie auf die Zeile. ODER

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Zeile und wdhlen Sie Drucker-Eigenschaften
aus.. Das Fenster , Printer Properties” (Druckereigenschaften) wird angezeigt.

" Xerox WorkCentre 3220

= LX)

@ Xerox WorkCentre 3220

Stz | Consumables | Information | Festures | Transmitted Meters | Usage Summary | Usage Defails

Order Supplies 3 Printer Web Page
» Request Service ] Print Test Page
View Meter Reads (@) Reset Printer

Identity
Printer Model
serial Humber
System Name
1P Address
Printer Status
General Status

@ upandRunning

Supplies Status
Toner level: 50% Low Black

Status Age
Status Date

Last Status Attempt
Machine Up Time

Analog Fax Status
Scanner Status

In Scope
Console Locked

Console Language
Display

Front Panel | Console Message

Xerox WorkCentre 3220
UAKS16205
XRXODODAAF14508
13.121.237.154

2 seconds
61672012 10:59:30 AM
/162012 10:59:30 AM
1 Day(s) 3 Hour(s) 37 Minuts(s) 19 se.

& UpandRunning
@ Upand Running

8 no

No
English-(United States)

Ready to Copy
100% 01

Alert Details

Sill Level
(7] NolInterve
a Untrained

7

7

-

L
b =

N

Description Time(Age)
Themachine s currently . 6/1572012 1:40:24 PM, (21 Hour(s
07-500 The papersuppl... 6/15/2012 7:22:33 AM, (1 Day(s)

Hinweis

Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfigbar.

PRUFEN DES STATUS

Auf der Registerkarte ,Status” kdnnen Sie Folgendes priifen:

. Identitat

. Druckerstatus
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*  Meldung auf dem Bedienfeld/der Konsole
*  Meldungsdetails

,
7 Xerox WorkCentre 3220 - -_— =EE
6 Xerox WorkCentre 3220 " OderSupples G Prnter Web Page

iy Request Service T Print Test Page
View Meter Reads (@) Reset Printer
liStiusi| [ Information | Features | Transmitted Meters | Usage Summary | Usage Details
Identity
Printer Model Xerox WorkCentre 3220
Serial Number UAKS16205
System Name XRXO00DAAF14506
1P Address 13.121.237.154
Printer Status
General Status
& up and Running
Alert Details
Supplies Status Skill Level  Description Time(Age)
Toner level 50% Low Black (7) Nolnterve... Themachineiscurrently. . 6/15/2012 1:40:24 PM, (21 Hour(s...
A Untrained  07-500 The papersuppl..  6/15/72012 7:22:39 AM, (1 Day(s)...
Status Age 2 seconds
Status Date 6/16/2012 10:58:30 AN
Last Status Attempt 6i16/201210:50:30 AN
Machine Up Time 1 Day(s} 3 Hour(s) 37 Minute(s) 19 se...
Analog Fax Status @ Upand Running
Scanner Status & upandRunning
In Scope 3 o
Front Panel | Console Message
Console Locked No
Console Language English-(United States)
Display
Ready 1o Copy
100% 01

Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfugbar.

Identitdt
Printer Model Name des Modells

(Druckermodell)

Serial Number vom Hersteller zugewiesene eindeutige Bezeichnung
(Seriennummer)

Name des Systems benutzerfreundlicher Name des Druckers
IP Address Netzwerkadresse
(IP-Adresse)
Druckerstatus
Beschreibung
General Status aktueller Druckerstatus

(Allgemeiner Status)

Supplies Status aktueller Bedarf an Verbrauchsmaterial. Hinweis: Wenn die Farbe einer
(Status der Druckerpatrone nicht bestimmt werden kann, wird der Tonerstatus ohne
Verbrauchsmaterialien) | Farbangabe in der Meldung angezeigt.

Status Age (Alter der wann der letzte Status vom Drucker abgerufen wurde
Statusangaben)
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Funktion Beschreibung

Status Date (Datum
der Statusangaben)

Datum, seit dem der Drucker den aktuellen Status hat (das Format des Datums
variiert ggf. je nach geografischem Standort des Druckers)

Last Status Attempt
(Letzter
Statusabfrageversuch)

Datum, an dem die Anwendung zuletzt eine Druckerstatusabfrage versucht hat

Machine Up Time
(Betriebszeit des
Druckers)

Dauer, die der Drucker seit dem letzten Neustart in Betrieb war

Analog Fax Status
(Status Analog-
Faxfunktion)

aktueller Status der Analog-Faxfunktion Uber ein Status-Symbol

Scanner-Status

aktueller Status des Scanners lber ein Status-Symbol

Meldung auf dem Bedienfeld/der Konsole

Console Locked
(Konsole gesperrt)

wenn der Drucker nur mit Administratoren- oder gleichwertiger Berechtigung von
der lokalen Bedienkonsole aus konfiguriert werden kann

Console Language
(Sprache der Konsole)

Sprache, in der die Meldungen auf der Konsole angezeigt werden

Display (Anzeige)

auf der lokalen Bedienkonsole des Druckers angezeigter Text

Meldungsdetails
Funktion Beschreibung

Status Icon
(Status-
Symbol)

Relevanz der Meldung (d. h. Warnung, wichtig, OK usw.)

Skill Level
(Wissensstand)

erforderlicher Wissensstand des Benutzers zur Behebung des aktuellen Zustands, der die
Meldung ausgeldst hat

Beschreibung

Detaillierte Informationen zur aktuellen Meldung Bei den meisten Xerox® Druckern kann
dies einen Statuscode, eine Beschreibung des Zustands, der die Meldung ausgeldst hat,
die erforderliche Manahme sowie den Status der Druckfunktion und anderer
Funktionen umfassen.

Time (Age) Zeitpunkt, zu dem die Alarmbedingung aufgetreten ist, und Dauer der Alarmbedingung
(Zeit/Alter) (Zeitangabe in Klammern).
Hinweis

Durch Klicken auf ,Refresh” (Aktualisieren) oder ,Refresh Selected” (Auswahl aktualisieren)
werden nur die Daten in der Dashboard- und Listenansicht aktualisiert, nicht jedoch die
Druckerinformationen. Wenn ein Druckerstatus, der weniger als 5 Minuten alt ist, in der
Datenbank aktualisiert werden soll, geht die Anwendung davon aus, dass die Angabe in der
Datenbank richtig ist, und die neuen Informationen vom Drucker werden nicht abgerufen.
Um sicherzustellen, dass immer die neuesten Informationen im Fenster , Printer

Properties” (Druckereigenschaften) angezeigt werden, gibt es zwei Vorgehensweisen:
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*  Wenn Ihre Version der Anwendung zwischen Vertrags- und Nicht-Vertragsdruckern
unterscheidet, gilt diese Funktion nur fir Vertragsdrucker (In Scope). Wahlen Sie Settings
(Einstellungen) > Status Read (Status ablesen) und klicken Sie auf Read Now (Jetzt
ablesen). ODER

. Offnen Sie 5 Minuten nach der letzten Statusabfrage das Fenster ,Printer
Properties” (Druckereigenschaften) erneut. Priifen Sie das Feld Status Age (Alter der
Statusangabe) auf der Registerkarte ,Status” auf den letzten Abfragezeitpunkt.

PRUFEN DER VERBRAUCHSMATERIALIEN

Auf der Registerkarte ,,Consumables” (Verbrauchsmaterialien) kénnen Sie Folgendes priifen:
. Papiereinzug

*  Ausgabefacher

*  Verbrauchsmaterialien fir den Finisher

*  Verbrauchsmaterialien fir Bildgebung

r N
7 Xerox WorkCentre 3220 ==
6 Xerox WorkCentre 3220  OtderSupplies 3 Printer Web Page

(i, Request Service 7] Print Test Page
View Meter Reads  (©) Reset Printer
Status [ Consumabies | Information | Features | Transmitted Meters | Usage Summary | Usage Details
Paper Trays Finisher Related Consumables
Tray Size Media Max Capacity | L Message
[ERER Letter (85 117)  Flain Paper 250 Sheels F A Finisher related consumable information is not availeble
Ll BypsssTray  Letier(85x 117 Plain Paper 1 Sheets E
< . 3
Output Bins Imaging Related Consumables
Bin Max Capacity  Level Replaceable Unit  Serial Number  Max Capacity  Level
L] Output Tray 150 Sheets Empty @ Xerox Black Stand CRUM-1103022_. 2000 Impressions 43% F
< [ 4
Hinweis

Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfigbar.

Papiereinzug

Funktion Beschreibung

Tray (Papiereinzug) Name des Fachs, das Papier enthdalt
Size (GroBe) GroBe des Papiers im Papiereinzug
Media (Medien) im Papiereinzug geladene Druckmedien
Level (Stand) derzeitiger Papierstand im Papiereinzug
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Ausgabefdcher
Funktion Beschreibung

Bin (Ausgabefach) | Name des Ausgabefachs
Max Capacity maximale Papiermenge, die im Ausgabefach aufgenommen werden kann
(Gesamtkapazitdt)

Level (Stand)

derzeitiger Papierstand im Papiereinzug

Verbrauchsmaterialien fiir den Finisher

Funktion

Replaceable Unit
(Auswechselbare
Einheit)

Beschreibung

Name des Verbrauchsmaterials fir den Finisher, das ausgewechselt/nachgefiillt
werden kann

Max Capacity
(Gesamtkapazitdt)

maximal verfiigbare Menge an Verbrauchsmaterial

Level (Stand)

derzeitiger Stand des Verbrauchsmaterials

Funktion

Verbrauchsmaterialien fur Bildgebung

Replaceable Unit
(Auswechselbare
Einheit)

Name des Verbrauchsmaterials fir die Bildgebung, das ausgewechselt/nachgefiillt
werden kann

Max Capacity maximal verfigbare Menge an Verbrauchsmaterial
(Gesamtkapazitdat)
Stufe zurzeit verfiigbare Menge an Verbrauchsmaterial im Drucker

Serial Number
(Seriennummer)

Seriennummer des Verbrauchsmaterials

Installation Date
(Installationsdatum)

Datum, an dem das Verbrauchsmaterial zuletzt ersetzt wurde

Hinweis

Wenn Sie die IPv6-Konfiguration bei der Erkennung des Xerox® Phaser® 6360DX Druckers
mehrmals aktivieren und deaktivieren, gibt der Drucker bestimmte Daten nicht mehr an, sobald
ein bestimmter Schwellenwert erreicht ist. Daher fehlen dann in der Dashboard-Ansicht und auf
den Registerkarten ,,Consumables” bestimmte Werte flr Verbrauchsmaterialien. Um den Drucker
zuriickzusetzen und um sicherzustellen, dass alle Werte erfolgreich erfasst werden, warten Sie 24
Stunden, bevor Sie das Gerdt neu erfassen.

ANZEIGEN VON DRUCKERINFORMATIONEN

Auf der Registerkarte ,Printer Information” (Druckerinformationen) kdnnen Sie Folgendes priifen:

. Druckerinformationen

. Multinational

. IP-Informationen
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*  Peripheriegerdte

atus | Zubehr | [

“shler | Gi

Drucker-Informationen
Druckertyp

Hersteller
Druckermodell
Firmwarebereich

Seriennummer
Kundenbestandsnummer
Xerox-Bestandsnummer
Wartungsaufkieber
Systemname
MAC-Adresse

Drucker-Ort
Kontakiperson fiir System

Discovery-Datum
Protakoll-Version

Multinational

MIB-Sprache des Druckers
Konsole-Sprache

Netzwerk-Drucker

Xerox

Xerox AltaLink B308S

S5 105.012.009.35700, NC
105.012.35700, Ul 105.012.35700, ME

SN0316312

444

222

nicht zutreffend
XRX9C934EEBT264
9CY34EEBTIEL

machine location not set
System Administrator name not set; Syst

11.08.2020 08:32:25
SHMP V2

Englisch-{USA)
Englisch-(USA}

IP-Informationen
DHS-Name

IP-Adresse

1P v4

Adresse

Quele

Teinetz-Adresse
Maske/Préifix
Standard-Gateway
Zuletzt bekannte Adresse

IPv6

Adresse
Netzwerkadresse
Prafidinge

Zuletzt bekannte Adresse

Peripheriegerate

Kartenlesegerat

Art des Kartenlessgerats
Schnitstellen
Lieferanten-D

Frodukt-D
Seriennummer
Firmware-Version

o] iches Kar

Xrx9c934e8b7264.na.xerox net
10.24.54.52

nicht zutreffend
nicht zutreffend
nicht zutreffend
nicht zutreffend

Proximity

HID Keyboard

0x76b

0x5428
01010053305630373501487014134630
Unbekannt

Hinweis

Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfiigbar.

Druckerinformationen

Funktion

Printer Type (Druckertyp)

Beschreibung

Netzdruckerklassifizierung

Manufacturer (Hersteller)

Hersteller des Druckers

Printer Model
(Druckermodell)

Modellname

Firmware

Version der Softwaremodule und manchmal auch Hardwaremodule im
Drucker

Serial Number
(Seriennummer)

vom Hersteller zugewiesene eindeutige Bezeichnung (Sie kdnnen die Zahlen
aus diesem Feld kopieren und einfligen)

Customer Asset Number
(Kundenbestandsnummer)

eindeutige Nummer, ber die der Drucker im Bestand gefiihrt wird

Xerox Asset Number
(Xerox Bestandsnummer)

eindeutige Nummer, tber die der Drucker im Bestand von Xerox gefiihrt wird

Name des Systems

benutzerfreundlicher Name des Druckers

MAC-Adresse

physische Adresse des Druckers auf der Hardware-Ebene

Printer Location
(Druckerstandort)

physischer Standort des Druckers

System Contact
(Ansprechpartner System)

fr den Drucker verantwortliche Person

Discovery Date
(Aufnahmedatum)

Datum und Uhrzeit, zu dem/der der Drucker von der Anwendung erfasst
wurde

Protocol Version
(Protokollversion)

zur Druckersuche verwendetes Protokoll und Version dieses Protokolls
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Multinational

Funktion

Printer MIB
Language (MIB-
Sprache des
Druckers)

Beschreibung

Textsprache fir die Implementierung des Druckers von RFC 3805 — The Printer MIB
v2

Console Language
(Sprache der
Konsole)

Sprache des Texts auf der lokalen Bedienkonsole

IP-Informationen

Funktion

DNS Name
(DNS-Name)

Beschreibung

Identitat des Druckers fuir den DNS-Teil der TCP/IP-Protokollsuite

IP Address
(IP-Adresse)

Netzwerkadresse

IPv4

Wenn der Drucker mit einer IPv4-Adresse gefunden wurde, werden die folgenden
Felder ausgefiillt:

Address — die IPv4-Adresse

Source (Quelle) — auf welche Weise die IP-Adresse zugewiesen wurde (d. h. DHCP,
statisch usw.)

Subnet Address — Subnetzteil der IP-Adresse

Mask/Prefix — der Teil der IP-Adresse, der als Druckerkennung dient, und der Teil,
der als Subnetzadresse dient

Default Gateway — Netzwerkadresse des Standard-Routers fiir das lokale Subnetz,
mit dem der Drucker verbunden ist

Last Known Address — letzte bekannte IP-Adresse des ausgewdhlten Druckers

IPv6

Wenn der Drucker mit einer IPv6-Adresse gefunden wurde, werden die folgenden
Felder ausgefiillt:

Address — die IPv6-Adresse

Source (Quelle) — auf welche Weise die IP-Adresse zugewiesen wurde (d. h. DHCP,
statisch usw.)

Network Address — die Netzwerkadresse
Prefix Length — die numerische Préfixldnge

Default Gateway — Netzwerkadresse des Standard-Routers fiir das lokale Subnetz,
mit dem der Drucker verbunden ist

Last Known Address — letzte bekannte IP-Adresse des ausgewdhlten Druckers
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Peripheriegerdte — Kartenlesegerdt
Wenn Kartenlesegerdte unterstitzt und verbunden sind, werden in den folgenden Feldern die
relevanten Details angezeigt.

Merkmal Beschreibung

Typ des Klassifizierung

Kartenlesegerdts

Schnittstellen Details der Kartenlesegerdt-Schnittstelle

Lieferanten-ID Abhdngig vom Hersteller

Produkt-ID Abhéngig vom Modell

Seriennummer Eindeutige Identitdt, die vom Hersteller des Kartenlesegerdts zugewiesen wird

Firmware-Version Softwareversion des Kartenlesegerdits

[#] Zusatzliches Wenn mehrere Kartenlesegerdte aktiviert sind, wird die Gesamtzahl der

Kartenlesegerdt Kartenlesegerdte angezeigt. Die Details werden jedoch nur fir das erste

verbunden Kartenlesegerdt angezeigt. (VersaLink unterstiitzt nicht mehrere Kartenlesegerdite.)
DRUCKERFUNKTIONEN

Auf der Registerkarte ,Features” (Funktionen) kdnnen Sie Folgendes priifen:
. Funktionen des Druckers

. Unterstltzte Dienste

[ Xerox WorkCentre 3220 =l )
6 Xerox WorkCentre 3220  OwderSegplies Gy Printer Web Page
£ Request Service ] Print Test Page
View Meter Reads (@) Reset Printer
[ stas [ ¢ [ Information [{Fzztures | Transmitted Meters | Uszge Summary | Usage Detils
Printer Capabilities Services Supported
Marking Technology Electro-Photographic Laser Name Configured Status.
Color Capable Ho copy service  Configured Not supported
Duplex Capable Yes scanto network  Service Status U... Not supported
Black Rated PPM 28 scan to application Service Status U... Not supported
Color Rated PPM 0 scantoemal  Service Status U... Not supported
Advanced Finishing Supported Ho scan to ush Configured Not supported
Finishing Options Unknown copyservice  Service Status U... Not supported
local authentieati... Service Status U... Not supported
Analog Fax Modem Installed Yes print service Service Status U... Not supported
Analog Fax Capable Yes manual softvare... Service Status U... Not supported
Analog Fax Description Xerox Fax Card, 336 Kbps, V.34, 30.
Analog Fax Status € up and Running
Analog Fax Phone Number 5852658082
Scanner Installed Yes
Scanner Description Xerox Color Scanner, 28ppm, Auto D.
Scanner Status @ Up and Running
Scan to File Capabilities
File Unknown
Server Unknown
E-Mail Unknown
Internet Fas Unknown
Physical Memory Total 12818
Hard Drive Installed Unknown
Hard Drive Size Unknown
Printer Web Server Enabled Yes
Hinweis

Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfigbar.
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Funktionen des Druckers

Funktion Beschreibung

Marking Technology Technologie, mit der der Druck auf das Papier aufgebracht wird (z. B. Laser,
(Druckmethode) Festtinte usw.)

Color Capable ob ein Drucker Farbdruck unterstiitzt oder nicht

(Farbdruckfdahig)

Duplex Capable ob der Drucker fur das beidseitige Bedrucken von Papier konfiguriert ist
(Beidseitiger Druck)

Black Rated PPM wie schnell ein Drucker ein einzelnes Blatt Papier in Schwarz bedrucken kann
(Nenngeschwindigkeit

fur Schwarzdruck)

Color Rated PPM wie schnell ein Drucker ein einzelnes Blatt Papier in Farbe bedrucken kann
(Nenngeschwindigkeit

fur Farbdruck)

Advanced Finishing ob ein Drucker Finishing-Funktionen unterstitzt oder nicht

Supported

(Erweitertes Finishing

unterstitzt)

Finishing Art der Finishing-Funktionen wie Heften, Binden, Falten, Lochen, Stapeln,

Einlegen usw.

Analog Fax Modem
Installed

ob ein Analog-Faxmodem im Drucker installiert ist

Analog Fax Capable
(Analog-Faxfunktion)

ob die Analog-Faxfunktion im Drucker aktiviert ist oder nicht

Analog Fax
Description
(Analogfax-
Beschreibung)

zusdtzliche Hardware-Informationen zum Analog-Faxmodem

Analog Fax Status
(Status Analog-
Faxfunktion)

Status der Analog-Faxfunktion und zugehérigen Hardware

Analog Fax Phone
Number (Analogfax-
Telefonnummer)

vom Analog-Faxmodem verwendete Telefonnummer

Scanner Installed

ob ein Scannermodul im Drucker installiert ist oder nicht

Scanner Description
(Scanner-
Beschreibung)

zusdtzliche Hardware-Informationen zum Scannermodul

Scanner-Status

Status des Scannermoduls

Scan to File Capable
(Scannen als Datei)

ob die Funktion ,Scannen als Datei“ aktiviert ist oder nicht

Scan to Server Fax
Capable (Scannen fir
Faxserver)

ob die Funktion ,Scannen fir Faxserver” aktiviert ist oder nicht
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Funktion Beschreibung

Scan to E-mail ob die Funktion ,Scannen als E-Mail* aktiviert ist oder nicht
Capable (Scannen als

E-Mail)

Internet Fax Capable | ob die Funktion ,Scannen fir Internetfax” aktiviert ist oder nicht
(Internetfax)

Physical Memory physische Gesamtspeicherkapazitdt, die auf dem Netzwerksteuerungsdrucker
Total (Physischer installiert ist
Gesamtspeicher)

Hard Drive Installed ob eine Festplatte im Drucker installiert ist oder nicht
(Festplatte installiert)

Hard Drive Size GroBe der im Drucker installierten Festplatte

(Festplattengrofe)

Printer Web Server ob die eingebettete Webserver-Funktion im Drucker aktiviert ist oder nicht
Enabled (Drucker-

Webserver aktiviert)

Unterstlitzte Dienste

Funktion Beschreibung

Name Name eines vom Drucker unterstitzten Dienstes

Configured ob ein Dienst fir die Verwendung im Drucker konfiguriert ist oder nicht

(konfiguriert)

Status aktueller Status eines Dienstes auf dem Drucker sowie die Auswirkungen von
Alarmzusténden auf den Dienst

ANZEIGEN DER VERWENDUNG UBERTRAGENER ZAHLERWERTE

Die Registerkarte , Transmitted Meters” (Ubertragene Zahlerwerte) zeigt an, welche Zdhlerwerte
zuletzt an Xerox Services Manager libertragen wurden. Dadurch kann geprift und verglichen
werden, ob die an Xerox Services Manager gesendeten Zahlerwerte mit den Zahlerwerten
Ubereinstimmen, die dem Kunden in Rechnung gestellt wurden.

Hinweis
Diese Zahlerwerte sind schreibgeschiitzt.
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& Xerox Primelink CS065

& Xerox PrimeLink C9065

{4, Kundendienst verstandigen
Zahlerstande anzeigen

ﬁ Testseite drucken
@ Drucker zuriicksetzen

PRUFEN DER NUTZUNGSUBERSICHT

IJSIB{UB ‘Zubeha)r ‘ Information | Funktionen |} Ubermittelte Zzhleri| G G details ‘
Ubermittlungsstatus
Letzte Synchronisation 21712022 8:1T28 AN
Letzte Geritestatusablesung 21712022 8:32.14 AN
Ubermittelte Zéhlerinformationen
Seitenzahl 1.362 Drucke UbergréBen-Drucke 66 Drucke
Seitenzahl seit dem Binschalten 6 Drucke Sfw/-Grolbformatdrucke 37 Drucke
Farbgrolformatdrucke 29 Drucke
Drucke gesamt 1.362 Drucke
SM-Drucke 948 Drucke Elatter 669 Blatter
Farbdrucke 414 Drucke 2-seitige Bogen 20 Blatter
Fuji Xerox Zahler 1 nicht zutreffend Empfangene Fax-Bilder 0 Drucke
Fuji Xerox Zahler 2 nicht zutreffend Fasdrucke 0 Drucke
Fuiji Xerox Zahler 3 nicht zutreffend
Fuji Xerox Zahler 4 nicht zutreffend Groliformatdrucke 6 Drucke
Schwarz-weilie GroBformatdrucke 4 Drucke
Stufe 1-Drucke nicht zutreffend Farbige GroBformatdrucke 2 Drucke
Stufe 2-Drucke nicht zutreffend Grobformatseiten 3 Drucke
Stufe 2-Drucks nicht zutreffend GroBformatseiten (schwarz/weilt) 2 Blatter
Schwarz und Farbe Stufe 1-Drucke nicht zutreffend Schwarz-weil bedruckte Groftformatseiten 2 Blatter
Farbe Stufe 2-Drucke nicht zutreffend GroBfermatseiten (farbig) 1 Blatter
Farbe Stufe 3-Drucke nicht zutreffend Farbig bedruckte GroRformatseiten 1 Blatter
Grol\formatdrucke (3x44) 3 Drucke
GroBformatdrucke schwarz-wei B (2xA4) 2 Drucke
GroBformatdrucke farbig (3:x44) 1 Drucke

Auf der Registerkarte ,Usage Summary” (Nutzungsibersicht) kdnnen Sie Folgendes priifen:

*  Nutzungsstatistiken

. Zdahlertbersicht

v Xarce WorkCentre 3220 -

. caw .
€9 Xerox WorkCentre 3220
Status | Zubahor | leformasicn | Funktionen | Obesmitiehe Zahler | Gebmuchsausammentassung || Gebrauchadatails
Gebrauchsstatistik
2-seitig (Prozentsatz) %
Durchschnitthche Deckung - Cyan nicht zur .
Durchachaittliche Deckung - Magenta nicht zutr
Durchschnittliche Deckung - Gelb nichi zulr
[ Durchschnittiiche Deckung - Schwarz. nicht zur .
Anwendungseihler-Zusam
Saitenzali 8776 Drucks Obargeofian-Dracke racht zulrefiand
Seitenzahl st dem Ermchalien i s richt zutreffend
Farbgrollicrmandrucke micht zutreffend
Drucke gesamt 7T Drucke Mil &4 gleschertige Dracke richt zutreffend
i Schwarzweilldcke BT7E Drucke Wit A4 Schwarz gleichwertige Dnucke richt zutreffend
‘ Fasbdrucke o Mt 44 rige Drucke richt zutneffand
Fuji Xercw Zahler 1 nicht zutrefiend
Fuyi Xeram Zahles 2 nicht zuretiend Aedare Drucke richt zutreffend
Fuji Xerax Zahler 3 nicht murefiend
Fuji Xaroo Zahler 4 nicht 2utrafiend Efattar 8564 Blatier
Z-gaitige Bogen 63 Blatier
Stufe 1-Drucke nicht zutrefiend
Stute 2-Orucke it 2utratiend Emplangens Fax-Bilder 5 Abbildurgen
Stute FDrucks nicht zurefiend Farirucke 5 Drucke
Sehwarz und Farbe Stufe 1-Drucke nicht zutrefiend Farbige Fax-Druckausgaben micht zutreffend
Farbe Shile 2-Drucke nicht 2ulrefiend SV axausgaben micht zutreffend
Farbe Stuie - Drucke nicht zutrefiend

Hinweis

Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfiigbar.
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Nutzungsstatistiken
Funktion Beschreibung

2 Sided Percentage
(Prozentsatz des doppelseitigen
Drucks)

Prozentsatz der Seiten, die beidseitig bedruckt wurden

Average Coverage - Cyan
(Durchschnittlicher Verbrauch —
Cyan)

Prozentsatz des Papiers, das mit der Farbe Cyan bedruckt wird

Average Coverage - Magenta
(Durchschnittlicher Verbrauch —
Magenta)

Prozentsatz des Papiers, das mit der Farbe Magenta bedruckt wird

Average Coverage - Yellow
(Durchschnittlicher Verbrauch —
Gelb)

Prozentsatz des Papiers, das mit der Farbe Gelb bedruckt wird

Average Coverage - Black
(Durchschnittlicher Verbrauch —
Schwarz)

Prozentsatz des Papiers, das mit der Farbe Schwarz bedruckt wird

Zdhleriibersicht
Funktion Beschreibung
Page Count Anzahl der von diesem Drucker bedruckten Seiten

(Seitenzahl)

Power On
(Seitenzahl seit
dem Einschalten)

Page Count Since Anzahl der Seiten, die der Drucker seit dem letzten Einschalten bedruckt hat

(Drucke gesamt)

Total Impressions Vom Drucker erzeugtes Gesamtvolumen

(GroBformatdrucke)

Large Impressions Vom Drucker generierter Umfang in A3 oder groBer

Sheets (Blatter) vom Drucker produzierte Blattzahl

ANZEIGEN DER ZAHLERDETAILS

Auf der Registerkarte ,,Usage Details” (Nutzungsdetails) konnen Sie Folgendes priifen:
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. Kerox Primelink C9065.... Aktualisierung - 4
& Xerox PrimeLink 09065 7 Verbrauchsmaterial bestellen Q Drucker Webseite
7. Kundendienst verstindigen E] Testseite drucken
1l Zihlerstinde anzeigen @ Drucker zuriicksetzen
|Stalu5 ‘Zubeh6r| Infermation | Funktionen | Ubermittelte Zhler | Gebrauch i | Gebrauchsdetals | kd
Anwendungszahler-Details
Bilder gedruckt 1.081 Drucke Eingebetiete Fax-Drucke 0 Drucke
Schwarzdrucke 929 Drucke Eingebettete Fax-Bilder gesendet 0 Abbildungen
Farbdrucke 152 Drucke Eingebettete Fax-Bilder empfangen 0 Drucke
GroBformat gedruckt 1 Blatter Eingebettete "?-seitige Fax-Bogen’ 0 Blatter
Schwarz-GroBformat gedruckt 0 Blatter Eingebettete Faxe - Grolformat 0 Blatter
Farbe-Groliformat gedruckt 1 Blétter
2-seitige Bogendrucks 4 Blatter Bilder gesendet 3 Abbildungen
2-seitige Schwarzweill-Bogen gedruckt 4 Blatter Gesendete Netzwerk-Scanbilder 3 Abbildungen
2-seitige Farbbogen gedruckt 0 Blatter Gesendete E-Mail-Bilder 0 Abbildungen
Gesendete Server-Fax-Bilder 0 Abbildungen
Drucke kopiert 281 Drucke Gesendete Internet-Fax-Bilder 0 Abbildungen
Schwarzdrucke kopiert 19 Drucke Gespeicherte gescannte Bilder 3 Abbildungen
Farbdrucke kopiert 262 Drucke
Grolformat kopiert 0 Blatter Server-Fax-Druckseiten nicht zutreffend
Schwarz-GroBformat kopiert 0 Blatter Empfangene Server-Fax-Bilder nicht zutreffend
Farbe-Groliformat kopiert 0 Blatter
2-seitige Bogen kopiert 0 Blatter Internet-Fax-Druckseiten 0 Drucke
2-seitige Schwarzweill-Bogen kopiert 0 Blatter Empfangene Internet-Fax-Bilder 0 Drucke
2-seitige Farbbogen kopiert 0 Blatter
GroBformatdrucke € Drucke
Schwarz-weibe Grolformatdrucke 4 Drucke
Farbige Groltformatdrucke 2 Drucke
Groliformatseiten 3 Drucke
GroBformatseiten (schwarz/weilt) 2 Blatter
Schwarz-weib bedruckte Groliformatseiten 2 Blatter
Grolformatseiten (farbig) 1 Blatter
Farbig bedruckie Grolformatseiten 1 Blatter
Groltformatdrucke (3x4) 3 Drucke
GroBformatdrucke schwarz-weill (3xA4) 2 Drucke
GroBformatdrucke farbig (3:xA4) 1 Drucke
Hinweis

Nicht alle gezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfuigbar.
Usage Counter Details (Nutzungsdetails)

Dieser Abschnitt enthdlt sekunddre Informationen zu den Zdhlern.
STROMVERSORGUNGSDATEN ANZEIGEN

Auf der Registerkarte ,,Stromversorgung” werden schreibgeschitzte Stromverbrauchsdaten
angezeigt. Dazu gehdren die Zusammenfassung des Stromverbrauchs in Kilowattstunden, die
kumulierte Zeit fir den aktuellen und den vorherigen Monat sowie die Zeitiiberschreitungen.

Diese Daten werden im Rahmen des Datensynchronisationsprozesses an Xerox Service Manager

gesendet.

A\ Xerox WorkCentre 7970 v1 T OrderSupphes gy Printer Web Page

Request Senvice -:I Print Test Page
View Meter Reads () Reset Printer

Smtuss | C e | [ ——— | Fanbaras | Transmined Meters

Power Usage Summary

Usage Tha Month {To Dabe) 34 ih
Usage Previous Vordh (Aug-2021) B WWh
Lifetime Lnage 1000 kWh

Cumulative Time in State

Current Month (HHH:MM: S5) Previous Month (HHH:AMM:55)

Mok 0000026 Mark £00.04 56
Scan and Mark 000 00:00 Sean and Mark 000:00:00
Scan 0000000 Scan 0000000
-1 336:00:09 ) T435501
Low Powar 0000000 Léw Power 00000 00
Sieep 000-00:00 Sieep 0000000
Timeouts

Icle: 1 Lo Prowvent 1500 seconds

LowPower io Slesp 1500 secands
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Ubersicht

Im Fenster ,Synchronize* (Synchronisieren) haben Sie folgende Mdglichkeiten:

*  Datensynchronisierung zwischen der Anwendung und Xerox Services Manager

»  Anderung der Synchronisierungseinstellungen

*  Prifung des Registrierungsstatus

Um die Einhaltung der Wartungspléne zu gewdhrleisten, missen die Daten regelmdfig mit Xerox
Services Manager synchronisiert werden.

So werden Synchronisierungseinstellungen gepriift bzw. gedindert:

. Klicken Sie auf Synchronize (Synchronisieren) im linken Navigationsfeld. Das Fenster

~Synchronize® (Synchronisieren) wird angezeigt.

Hinweis
Wenn Sie bei der Konfiguration die Optionsschaltflache ,,Skip Printer Export” (Druckerexport
Uberspringen) gewdhlt haben, kdnnen Sie den Druckerexport entweder tiber den
Konfigurationsassistenten oder Uber das Dialogfenster ,Settings” (Einstellungen) im Bereich
~Synchronize” (Synchronisieren) aktivieren. Bevor Sie den Druckerexport aktivieren, fragen Sie
Ihren Xerox Kundendienstberater, ob die Modelldatenbank zur Verbindung mit der
Anwendung bereit ist.

Das Fenster ,,Synchronize® (Synchronisieren) umfasst Folgendes:

* wann die Anwendung zuletzt Informationen von den Netzwerkdruckern erfasst hat

*  wann die Anwendung zuletzt Zahlerwerte an Xerox Services Manager gesendet hat

»  die letzte erfolgreiche Synchronisierung

* die ndchste planmaBige Synchronisierung

Das Fenster ,,Synchronize” (Synchronisieren) verfugt Gber zwei Ansichten:
. Details (die Standardeinstellung)

. Daten
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Verwendung der Detail-Ansicht

Die Ansicht ,Details” im Fenster ,Synchronization” (Synchronisierung) enthdlt folgende
Funktionen:

!ﬂl_ Beschreibung

Registration (Registrierung) gibt mithilfe eines Symbols an, ob die Registrierung erfolgreich
war oder nicht

Synchronize/Send Meter Reads Folgendes wird angegeben:
(ZdhlerW(.er-te s Letzte Synchronisierung: Datum, Uhrzeit und Status des letzten
synchronisieren/senden) Synchronisierungsversuchs

+ Letzte erfolgreiche Synchronisierung: Datum und Uhrzeit

* Ndchste Synchronisierung: aktueller Zeitplan, Datum und
Uhrzeit

Printer Export Message wird angezeigt, solange der Druckerexport lduft
(Druckerexportmeldung)

Folgende Aktionen sind im Fenster ,,Synchronize” (Synchronisieren) moglich:
*  Jetzt synchronisieren/Synchronisierung stoppen

*  Einstellungen dndern

So wird die Synchronisierung sofort gestartet oder gestoppt:

1. Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf ¥ umdie Synchronisierung zu starten. Wenn
die Synchronisierung léuft, wechselt das Symbol auf B m Bereich ~Synchronize/Send
Meter Reads” (Zahlerwerte synchronisieren/senden) wird ein Fortschrittsbalken angezeigt.

2. Zum Stoppen der Synchronisierung klicken Sie auf ® .
Hinweis
Wenn Sie Einstellungen fir Synchronisierung, Status oder Suche dndern, warten Sie bitte mehrere

Minuten bis zur ndchsten Synchronisierung, damit Xerox Services Manager genug Zeit hat, um
die Anderungen zu registrieren.

So werden Einstellungen gedndert:

1. Klicken Sie auf £ Das Fenster ~Synchronize Settings” (Einstellungen synchronisieren) wird
angezeigt.

2. Andern Sie die Informationen nach Bedarf: Weitere Informationen enthdlt der Abschnitt
Konfigurieren des Systems.
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Verwendung der Ansicht ,Data“ (Daten)

In der Ansicht ,Data“ (Daten) kdnnen Sie Protokolle anzeigen und bestimmte
Druckerinformationen ausschlieBen, die nicht an Xerox® Service Manager gesendet werden
sollen.
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So werden Protokolle angezeigt:
1. Klicken Sie auf Data (Daten).

2. Unter Export Logging” (Protokolle exportieren), muss das Feld ,Enabled” (Aktiviert) auf
~True” (Wahr) eingestellt sein. Um diese Option zu éndern, klicken Sie im Men(
JActions” (Aktionen) auf Change Settings (Einstellungen dndern).

3. Klicken Sie auf ,View Logs* (Protokolle anzeigen).

4. Windows Explorer wird getffnet. Wahlen Sie den neuesten Ordner (angegeben im Format
JJJJMMTT), um die XML-Datei zu sehen, die die an Xerox Services Manager exportierten
Daten enthalt.

So schlieBen Sie Druckerinformationen aus, die nicht an Xerox® Service Manager gesendet
werden sollen:

1. Klicken Sie auf Data (Daten). In der Ansicht ,Data”“ (Daten) wird die aktuelle Auswahl fir
Datenelemente angezeigt, die an Xerox® Service Manager gesendet werden kénnen.

2. Klicken Sie auf Change Settings (Einstellungen éndern).
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3. Wadhlen Sie Exclude (AusschlieBen) aus dem Drop-down-Menii fir jedes Element aus, das

nicht an Xerox® Service Manager gesendet werden soll. Jegliche aufgefiihrte Elemente
konnen ausgeschlossen werden.

4. Klicken Sie auf OK.
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Ubersicht

Im Fenster ,Settings” (Einstellungen) konnen Sie verschiedene Konfigurationsoptionen fur
Aktionen der Anwendung anzeigen und auswdhlen, wie z. B. die Suche nach Druckern, das
Abrufen des Druckerstatus sowie weitere Anwendungsfunktionen.

So greifen Sie auf das Fenster ,Settings” (Einstellungen) zu:

*  Klicken Sie auf Settings (Einstellungen) im linken Navigationsfeld.
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Arbeiten mit den Ansichten

Das Fenster ,Settings” (Einstellungen) enthdlt die folgenden Ansichten:
*  Suche

*  Statusabfrage

*  Lokale Meldungen

*  Fernmeldungen

*  Administrator

. Sprachen

. Updates

. Protokolle
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. Diagnose

*  CloudFM

VERWENDUNG DER ANSICHT ,SEARCH“ (SUCHE)

Beim Aufrufen des Fensters ,Settings” (Einstellungen) wird die Ansicht ,,Search” (Suche)
standardmdfig angezeigt.

So rufen Sie die Ansicht ,,Search“ (Suche) auf, wenn eine andere Einstellungsseite
ausgewdbhlt war:

. Klicken Sie auf Search (Suche).
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Die Details der Druckersuche werden im rechten Rahmen angezeigt. Vom Bereich

LSearch” (Suche) aus konnen Sie auf Actions (Aktionen) > Change Settings (Einstellungen
dndern) klicken, um Folgendes durchzufihren:

. Individuelle IP-Suche, individuelle Suche nach DNS-Namen, Scan nach Subnetzmasken,
Haufigkeit der Suche und Zeitpunkt der Suche anzeigen und konfigurieren

+  die aktuellen Sucheinstellungen anzeigen

. einzelne Einstellungen l6schen, die nicht mehr zutreffen

Xerox® Device Agent — Benutzerhandbuch 62



Konfigurieren der Einstellungen

Das Fenster , Printer Search” (Druckersuche) enthdlt folgende Informationen:
Funktion Beschreibung

Last Search Umfasst folgende Parameter fir die aktuelle Suche:

(Letzte Suche) | . search Settings (Sucheinstellungen): aktuelle Einstellung, d. h. Default Search
(Standardsuche), No Search (Keine Suche) oder Specified Search (Spezifische
Suche)

* Date (Datum): Datum der letzten Suche in dem in Threm Betriebssystem
festgelegten Datumsformat

* Duration (Dauer): Dauer der Suche

* Total Printers (Gesamtzahl Drucker): Anzahl der bei der Suche gefundenen
Drucker

* New Printers Found (Neu gefundene Drucker): Anzahl der neu gefundenen
Drucker bei der letzten Suche

» Progress (Fortschritt): Fortschrittsanzeige bei der Suche oder Anzeige des
Suchstatus mit einem der folgenden Symbole: 6 A oder @

Next Search Umfasst folgende Parameter fiir die ndchste Suche:

(Ndchste + Search Settings (Sucheinstellungen): Sucheinstellung, d. h. Default Search

Suche) (Standardsuche), No Search (Keine Suche) oder Specified Search (Spezifische
Suche)

* Schedule (Zeitplan): gibt an, ob die Suche tdglich oder in anderen Abstdnden
stattfindet, und gibt die genaue Zeit im Zeit- und Datumsformat Ihres
Betriebssystems an

* Date (Datum): Datum der ndchsten Suche in dem in Threm Betriebssystem
festgelegten Datumsformat

So wird die Suche sofort gestartet oder gestoppt:
«  Klicken Sie im linken Navigationsfeld auf * , um die Suche zu beginnen. Wéhrend der Suche

wechselt das Symbol auf ™ Mit diesem Symbol kénnen Sie die Suche stoppen.

Hinweis
Nachdem Sie auf ® klicken, kann es 10 bis 15 Sekunden dauern, bis die Suche gestoppt wird.

So werden Einstellungen gedndert:

1. Klicken Sie auf & (Einstellungen @ndern). Das Dialogfenster ,Search
Settings” (Sucheinstellungen) wird angezeigt.

2. Andern Sie die Informationen nach Bedarf:

Importieren von Druckern

Die Eingabe einzelner Druckeradressen kann sehr zeitaufwendig sein. Sie kdnnen eine Liste von
Druckeradressen importieren, nach denen bei der Druckersuche gescannt wird. Dies trifft sowohl
auf Gerdte von Xerox® als auch auf Geréte von anderen Herstellern zu.

So importieren Sie eine Liste mit Druckeradressen:

1. Wahlen Sie im Dialogfenster ,Search Settings” (Sucheinstellungen) Specified Search
(Spezifische Suche).
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2. Klicken Sie auf Search Type (Suchart) > Import (Importieren).

Hinweis

Um das Muster einer CSV-Datei herunterzuladen, klicken Sie auf Export Template (Vorlage
exportieren). Falls Sie Anweisungen zum Format der CSV-Datei bendtigen, klicken Sie auf
den Link fir die entsprechende Anweisung. Daraufhin wird ein Dialogfenster mit einem
Formatbeispiel fir die Zeilen in der CSV-Datei angezeigt.

3. Wenn Sie bereit sind, die CSV-Datei mit den Sucheinstellungen zu importieren, klicken Sie auf
LSelect File” (Datei auswdhlen), navigieren Sie zur Datei und wdhlen Sie diese aus.

4. Klicken Sie auf OK, um die Einstellungen aus der Datei zu importieren.

Suche nach SNMPv3-Gerdten

Da Sicherheit immer wichtiger wird, aktivieren immer mehr Konten das SNMPv3-Protokoll. Mit
dieser Funktion kann Xerox Device Agent auch diese Gerdte erkennen und verwalten. Die Gerdte
verwenden eine von zwei Authentifizierungsmethoden sowie einen Satz Schlissel oder
Kennworter. Diese Gerdteeinstellungen mussen vor Beginn einer SNMPv3-Suche bekannt sein.

Sweeps Uber SNMP v3 kénnen remote Uber Xerox Services Manager verwaltet werden. Die
Einstellungen fur die Discovery-Methode werden bei jedem Import und Export auf beiden Seiten
synchronisiert. Das Remote-Verfahren fir die Discovery Gber SNMP  v3 wird in den Handbiichern
zu Xerox Services Manager beschrieben.

Im Rahmen einer Synchronisierung lédt Xerox Device Agent die Discovery-Einstellungen von
Xerox Services Manager herunter, falls sie gedndert wurden. Jegliche Aktualisierungen in Xerox
Device Agent werden im Rahmen der néchsten Synchronisierung auch in Xerox Services Manager
Ubernommen.

So wird nach SNMP V3-Geréten gesucht:

1. Wadhlen Sie im Dialogfenster ,Search Settings” (Sucheinstellungen) Specified Search
(Spezifische Suche).

2.  Wahlen Sie oben im Feld , Printer Search” (Druckersuche) die Schaltflache SNMPv3.

3. Suchetyp > Importieren ist standardmaBig ausgewdhlt. (Fir SNMPv3-Suchen wird nur
diese Option unterstditzt.)

Hinweis
Um das Muster einer CSV-Datei herunterzuladen, klicken Sie auf Export Template (Vorlage
exportieren). Falls Sie Anweisungen zum Format der CSV-Datei bendtigen, klicken Sie auf
den Link fir die Anweisung. Daraufhin wird ein Dialogfenster mit einem Formatbeispiel fur
die Zeilen in der CSV-Datei angezeigt. Sie kdnnen sich auch an die folgenden Anweisungen
halten.

4. Wenn Sie bereit sind, die CSV-Datei mit den Sucheinstellungen zu importieren, klicken Sie auf

Select File (Datei auswdhlen), navigieren Sie zur Datei und wdhlen Sie diese aus.

5. Klicken Sie auf OK, um die Einstellungen zu importieren.
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Ubersicht iiber das CSV-Dateiformat:
Die folgende Tabelle erkldrt die Felder in der CSV-Datei. Hinweis: Die Felder miissen unbedingt in

der unten angegebenen Reihenfolge erscheinen.
!alh Beschreibung

DNS Name (DNS-Name)

Wenn nach dem DNS-Namen des Druckers gesucht werden soll, geben
Sie diesen hier ein.

IP Address (IP-Adresse)

Wenn nach der IP-Adresse des Druckers gesucht werden soll,
geben Sie diese hier ein.

Start IP Address (Erste IP-
Adresse)

Wenn nach einer Reihe von IP-Adressen gesucht wird, ist dies
die erste Adresse des Bereichs.

End IP Address (Letzte IP-
Adresse)

Wenn nach einer Reihe von IP-Adressen gesucht wird, ist dies
die letzte Adresse des Bereichs.

Subnet Mask (Subnetzmaske)

Die Maske fir das Subnetz, in dem sich der Drucker befindet,
muss angegeben werden.

Comment (Anmerkung)

eine optionale Anmerkung

Prefix (Prafix)

Das IPv6-Prafix fur das Gerdt

User Name (Benutzername)

Dies ist der SNMPv3-Benutzername, der sich auf der SNMPv3-
Seite auf dem Drucker befindet. Die meisten Xerox Drucker
benutzen hierfur ,Xadmin®.

Context Name
(Kontextname)

Dies ist der SNMPv3-Kontextname, der sich auf der SNMPv3-
Seite auf dem Drucker befindet. Hinweis: Nicht alle Drucker
verwenden diesen Namen. Falls Sie ihn nicht auf der Seite
finden, lassen Sie diesen Wert leer.

Authentication Mode
(Authentifizierungsmethode)

Die Authentifizierungsmethode fir das Gerdt, entweder MD5
oder SHA1. Wenn der Drucker keine Anderung dieses Werts
zuld@sst ist dieser auf der SNMPv3-Seite des Druckers zu finden.

Authentication Type
(Authentifizierungstyp)

Dieses Feld enthalt das Wort ,,password* (Kennwort) oder
Jkey” (Schlussel). Wenn Sie nach einem ,Authentication
Password* (Authentifizierungskennwort) und ,Privacy
Password* (Datenschutzkennwort) gefragt werden, geben Sie
bitte ,,password” in das Feld ein.

Authentication Key/Password
(Authentifizierungsschlissel/-
kennwort)

Dies ist die Angabe, die Sie bereits im Authentifizierungsfeld
des Druckers eingegeben haben, wobei die Klein- und
GroBschreibung zu beachten ist.

Privacy Key/Password
(Datenschutzschlissel/-
kennwort)

Dies ist die Angabe, die Sie bereits im Datenschutzfeld des
Druckers eingegeben haben, wobei die Klein- und
GroBschreibung zu beachten ist.
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@] Edit SNMP v3 Properties

Administrator Account

Account Enabled

Username
Xadmin

Authentication Password (minimum 8 characters)

Confirm Authentication Password

[] Select to save new password

Beispiel fiir eine CSV-Datei fiir einen Xerox® Drucker

Fur den Drucker im obigen Beispiel missten Sie die folgende Zeile in die CSV-Datei eingeben:

,192.168.0.12,,,255.255.255.0,, Xadmin, MD5,Password,Password01,Password02

Hinweis:

Authentication: MD5
Encryption: DES.

Privacy Password (minimum & characters)

Confirm Privacy Password

[7] Select to save new password

*  Indiesem Beispiel verwenden wir die IP-Adresse des Druckers. Daher wird am Anfang ein
Komma gesetzt, da das erste Element in der Datei der DNS-Name wdre, der in diesem

Beispiel nicht verwendet wird.

. Sie mussten PasswordO1 in das Feld Authentication Password

(Authentifizierungskennwort) und Password02 in das Feld Privacy Password

(Datenschutzkennwort) eingeben.
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Beispiel fiir eine CSV-Datei fiir einen HP4555 Drucker:

Fur den Drucker im obigen Beispiel missten Sie die folgende Zeile in die CSV-Datei eingeben:

,192.168.0.15,,255.255.255.0,,,HPuser, Jetdirect, MD5,Key,KeyAuth123,KeyPrivacy456

Hinweis:

*  Indiesem Beispiel verwenden wir die IP-Adresse des Druckers. Daher wird am Anfang ein

Komma gesetzt, da das erste Element in der Datei der DNS-Name wdre, der in diesem

Beispiel nicht verwendet wird.
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AusschlieBen von Adressen von der Suche

Bei manchen Kunden sollen bestimmte Druckeradressen nicht mit Xerox Device Agent

kommunizieren. Mit dieser Funktion kénnen bestimmte Adressen von der Suche ausgeschlossen

werden.

So werden Adressen von der Suche ausgeschlossen:

1. Wabhlen Sie im Dialogfenster ,Search Settings” (Sucheinstellungen) Advanced (Erweitert).

Das Fenster ,,Advanced Communication Properties” (Erweiterte

Kommunikationseinstellungen) wird angezeigt.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Exclusions (AuszuschlieBen).

3. Geben Sie die Elemente ein, die von der Suche ausgeschlossen werden sollen, wie z. B.:

— IP-Adressen
—  Subnetze

—  Bereiche, die Sie ausschlieBen mochten

Das Verfahren ist dasselbe wie beim Hinzufiigen von Adressen zur Suchliste.

4. Klicken Sie auf OK.

ANZEIGEN DER STATUSABFRAGE

Drucker werden regelmdBig nach Zdhlerwerten und dem Stand des Verbrauchsmaterials
abgefragt. Die Intervalle werden vom Benutzer definiert. Diese Informationen werden in der

Ansicht der Statusabfrage (Status Read) angezeigt.

So rufen Sie die Ansicht der Statusabfrage auf:

. Klicken Sie auf ,Status Read” (Statusabfrage).

vi - Xerox Device Agent
~ ﬂllﬂ
= W. ": Thah RSB OF QETRE L T 000 B Fiind OF: i PRl Ddel
B Sk -"F'
a Frdes Ssus bradsg
LucH sl
G Ramcn dinrtn Ll e ]
b Advarpo - R LR 1 20000 A
E'—"‘i-"ﬁ-’" ;lrl-ﬁ oo ':-;‘\- :
o L Prirsiors Pyad p
P [Ty -
Leg
= £ Compistes
2 Actigny
B Sy Pt
b Rl Fi ks Ervary 2Bions
& Chpge St Dida St 0 &
:?1 Frimtsss.
T Sychriag
Q rttinq
e SwdemmrEns

e Lo teen igued 0 Aot

XErox g,

Xerox® Device Agent — Benutzerhandbuch

62



Konfigurieren der Einstellungen

Das Fenster ,Printer Status Reading” (Druckerstatusabfrage) enthdilt die folgenden Optionen:

Last Status Reading Umfasst folgende Parameter fir die letzte Statusabfrage:

(Letzte Statusabfrage) + Date (Datum): Datum der letzten Abfrage in dem in Ihrem Betriebssystem
festgelegten Datumsformat

* Duration (Dauer): Dauer der Abfrage in Stunden und Minuten
» Printers Read (Abgefragte Drucker): Anzahl der abgefragten Drucker
* Printers Answered (Reaktionen): Anzahl der Drucker, die reagiert haben

* Status: Status der letzten Abfrage mit Symbolen fir Erfolg, Warnung oder
Fehler

Next Status Reading Umfasst folgende Parameter fir die ndchste Statusabfrage:

(Néchste Statusabfrage) | . schedule (Zeitplan): gibt an, ob die Abfrage téglich oder in anderen
Abstdnden stattfindet, und gibt die genaue Zeit im Zeit- und
Datumsformat Ihres Betriebssystems an

* Date (Datum): Datum der ndchsten Abfrage in dem in Threm
Betriebssystem festgelegten Datumsformat

Identifizieren von Problemen mit SNMP-Antworten

Discovery-Verbindungsfehler konnen auftreten, weil beispielsweise ein Gerdt offline ist. Zum
Identifizieren und Beheben von Discovery-Problemen, die auf SNMP-Zugriffsfehler
zurlickzufthren sind, wird der Gerdtestatus ,SNMP-Zugriff abgelehnt” verwendet. Alle Gerdte, die
aufgrund von SNMP-Problemen nicht reagieren, fallen in diese Kategorie. Wenn bekannt ist, dass
der Zugriff aufgrund von SNMP-Authentifizierungsproblemen verweigert wird, kann die
Problembehebung beschleunigt werden. Mégliche Ursachen fir den Status ,SNMP-Zugriff
abgelehnt™:

*  Ungdltiger GET-Community-Name

*  SNMP v3 —falscher Benutzername

¢ SNMP v3 —ungiltiger Auth.-Schlissel

*  SNMP v3 —ungiiltiger Datenschutzschlissel

*  SNMP v3 —ungiltiger Kontext-Name

Gerdtemanager senden diesen Status im Rahmen eines Bestandsexports an Xerox Services
Manager. Wenn ein Gerdt mit einer lokalen Warnung, die fir seine Gruppe konfiguriert wurde,
einen SNMP "Zugriff verweigert” Status hat, wird auch eine E-Mail-Warnung an die konfigurierten
E-Mail-Adressen versendet.

So wird sofort abgefragt:
«  Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf ¥ , um die Statusabfrage zu starten.
Hinweis

Wenn Ihre Version der Anwendung zwischen Vertrags- und Nicht-Vertragsdruckern
unterscheidet, gilt dies nur fur Vertragsdrucker (In Scope).
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.+ Information

Meszage

@ There are currently noin scope prirters for
status reading. Please try again after
synchronizing and there is st least one in scope
printer availakle.

ANZEIGEN LOKALER MELDUNGEN

In der Ansicht , Local Alerts” (Lokale Meldungen) kénnen Sie angeben, Gber welche Ereignisse Sie
mittels Popups oder per E-Mail benachrichtigt werden mochten.

So werden Popups und E-Mail-Benachrichtigungen fiir lokale Ereignisse benutzerspezifisch

eingestellt:

1. Klicken Sie auf Local Alerts (Lokale Meldungen).
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2. Versehen Sie die Kontrollkdstchen nach Bedarf mit Hakchen.

Andern des Verhaltens

Bei der urspriinglichen Installation und Konfiguration der Anwendung waren die Popups
standardmdfig so eingestellt, dass sie angezeigt werden, bis darauf geklickt wird. Im
Dialogfenster ,Alerts” (Meldungen) unter den Einstellungen fir ,Local Alerts” (Lokale Meldungen)
oder im Taskleisten-Kontextmenu kann diese Standardeinstellung tberschrieben werden.
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Die von Ihnen ausgewdhlten Popup-Einstellungen werden auf alle Popup-
Benachrichtigungseinstellungen fiir den kritischen und den Verbrauchsmaterialstatus von
Druckern sowie den Anwendungsstatus angewandt. Bitte wahlen Sie das fiir Ihr Unternehmen
geeignete Verhalten.

So wird das Verhalten lokaler Meldungen gedndert:

1. Klicken Sie auf ¢ Change Settings (Einstellungen éndern). Das Dialogfenster , Local Alert

Settings” (Einstellungen fur lokale Meldungen) wird angezeigt.

%" Local Alerts Settings &J

Alert Preferences

Popup Alerts E-Mail Alerts
Printer Critical Status = =
Printer conditions that regquire Intervention or Trained
Perzonnel to remedy the problem.
Printer Consumable Status |:| |:|

Printer conditions that announce warnings such as Low
Toner, Missing Consumables, etc.

Printer Paper Status D D
Printer conditions that announce warnings such as Low
Paper, Paper Tray Empty etc.

Application Status =
System errors such as E-Mail Server Down, Proxy Server
Down or Could Not Talk with the Registration Server, etc.

Filtered Notifications
Clear=Include all available fields in the notification.
Set=Exclude non relevant fields from the notification.

Popups Alert Behavior

~) No Popups
' Show Popups for 5 seconds

@ Show Popups urtil clicked

E-Mail Seftings... [ ok | [ cCance |

%

2. Andern Sie das Verhalten der Popup-Benachrichtigungen nach Bedarf:

— Wabhlen Sie No Popups (Popups deaktivieren), wenn Giberhaupt keine Popups
angezeigt werden sollen — auch wenn Sie unter ,Preferences” (Voreinstellungen) das
Kontrollkdstchen fir Popup-Benachrichtigungen markiert haben.

— Wabhlen Sie Show Popups for 5 seconds (Popup-Anzeige fiir 5 Sekunden), wenn das
Popup-Fenster nach 5 Sekunden geschlossen werden soll. Die Anwendung zeigt Popup-
Benachrichtigungen nicht erneut an, nachdem das Fenster nach 5 Sekunden
automatisch geschlossen wurde.

— Wabhlen Sie Show Popups until clicked (Popup-Anzeige bis Klick), um das Popup-
Benachrichtigungsfenster rechts unten im Bildschirm anzuzeigen, bis Sie auf das Fenster
klicken und es manuell schlie3en.

ANZEIGEN VON FERNMELDUNGEN

In der Ansicht ,Remote Alerts” (Fernmeldungen) werden alle Benachrichtigungen angezeigt, die
im Xerox Services Manager konfiguriert wurden, einschlieBlich Name und Datum der Meldung.
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So wird das Fenster ,Remote Alerts” (Fernmeldungen) gedffnet:

. Klicken Sie auf ,Remote Alerts” (Fernmeldungen).

Hinweis
Die Anwendung aktualisiert das Feld Changed (Gedndert) nur, wenn eine Fernmeldung in
Xerox Services Manager gedndert wurde.

Das Fenster ,,Remote Alerts* (Fernmeldungen) enthdlt die folgenden Informationen:

Funktion Beschreibung

Alert Name Name des in Xerox Services Manager erstellten Meldungsprofils; enthdlt meist die
(Name der Beschreibung der Ursache wie z. B. Systemausfall, geringer Farbtonerstand oder
Meldung) geringer Tonerstand fir monochromatische Drucke

Changed Wenn das Alarmprofil im Datumsformat des Betriebssystems gedndert wurde
(Gedndert)

Occurred wenn die Bedingungen fiir eine Fernmeldung erfillt sind und Xerox Services Manager
(Eingetreten) Uber ein Druckerproblem im Datumsformat Ihres Betriebssystems informiert wurde

So wird die Synchronisierung sofort gestartet oder gestoppt:

+  Klicken Sie im linken Navigationsfeld auf * , um die Synchronisierung zu beginnen.
Wéhrend der Synchronisierung wechselt das Symbol auf ® . Mit diesem Symbol kénnen Sie
die Synchronisierung stoppen.

ARBEITEN MIT ADMINISTRATORENEINSTELLUNGEN
Informationen Gber den Administrator kdnnen im Fenster ,Administrator” gedndert werden.

So wird das Fenster ,,Administrator” ge6ffnet:

. Klicken Sie auf Administrator.
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Das Fenster ,,Administrator” enthdlt die folgenden Informationen:

Funktion Beschreibung

Name

Name des Administrators

Location (Standort)

Adresse des Administrators

Phone (Telefon)

Telefonnummer des Administrators

E-Mail

E-Mail-Adresse des Administrators

Website

Website des Administrators

Comment (Anmerkung)

Anmerkungen des Administrators

So werden Einstellungen gedndert:

1. Klicken Sie auf & (Einstellungen dndern). Das Dialogfeld ,Administrator-
/Kontoeinstellungen“ wird angezeigt.

Administrator § Account
Hame
Location

Street Address

Towwn £ City
State / Province
Lip J Postal Code
Courtry

Phone Humber

E-Mail

Website

Comment

. Administrator / Account Settings =

Jahn Broswn

500 Main Street

»

Rachester

MY

14609
usa,
555-444-3333

john. brovyni@company ABC.com

[ o | [ cance |

2. Andern Sie die Informationen nach Bedarf: Weitere Informationen enthdilt der Abschnitt
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ANDERN DER SPRACHE

Alle von Xerox Device Agent unterstitzten Sprachen sind im Fenster ,Languages” (Sprachen)

angegeben.

So wird das Fenster ,Languages” (Sprachen) gedffnet:

*  Klicken Sie auf ,Languages” (Sprachen).
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Das Fenster ,Languages” (Sprachen) enthdlt die folgenden Informationen:

!ﬂl_ Beschreibung

Current Language
(Aktuelle Sprache)

Sprache, in der die Anwendung derzeit lduft

Available Languages
(Verfuigbare Sprachen)

Sprachen, die Sie auswdhlen kénnen

So werden Einstellungen gedndert:

1. Klicken Sie auf . Das Fenster ,Language Settings” (Spracheinstellungen) wird angezeigt.
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5 Language Settings @
Language
) Dutch [ML-ML]
@ English [EM-US5]
1 French [FR-Ca)]
1 German [DE-DE]
) talian [IT-IT]
) Japanesze [JP-JF]
1 Palish [PL-PL]
1 Portugueze [PT-BR]
1 Buszzian [RU-RU]

| Spanizh [ES-ES]

ook || Canedl

2. Wadhlen Sie eine andere Sprache.

3. Klicken Sie auf OK. Das Dialogfenster ,Language Settings” (Spracheinstellungen) wird
geodffnet. Sie werden darauf hingewiesen, dass Sie die Anwendung neu starten miissen,
damit die Sprachdnderung wirksam wird.

4. Klicken Sie auf Yes (Ja). Die Anwendung wird in der von Ihnen gewdhlten Sprache angezeigt.

ARBEITEN MIT AUTOMATISCHEN UPDATES

Xerox Device Agent kommuniziert mit dem Auto-Upgrade-Server, um festzustellen, ob eine
neuere Version der Software vorhanden ist. StandardmapBig ist die Software so eingestellt, dass
sie automatisch aktualisiert wird. Um automatische Upgrades zu deaktivieren, kénnen die
Einstellungen in diesem Bereich nach jeder Installation oder jedem Upgrade gedindert werden.

So werden die Einstellungen fiir automatische Updates angezeigt oder gedndert und auf
Updates gepriift:

*  Klicken Sie auf Updates.
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Das Fenster ,Updates” enthdlt die folgenden Informationen:

Funktion Beschreibung

Current Version aktuelle Versionsnummer der Anwendung
(Aktuelle Version)

Last Check (Letzte Datum und Uhrzeit, als die Anwendung zuletzt nach Updates suchte
Prifung)

Next Check (Nachste | geplanter Zeitpunkt (Datum und Uhrzeit) fir das néchste Update
Prifung)

Update Preference Die drei Voreinstellungen fur Updates sind:
(Voreinstellung fur » Automatic (Automatisch): Wenn eine neue Version verfiigbar ist, wird sie
Updates) automatisch installiert (Standard).

* Prompt (Eingabeaufforderung): Wenn eine neue Version verfligbar ist, wird
der Benutzer aufgefordert, die Software zu installieren.

* Never (Nie): Die Anwendung prift nie automatisch auf Updates. Es kann
manuell auf Updates gepriift werden.

Update Schedule Wochentag und Tageszeit fur die geplante Priifung auf Updates
(Update-Zeitplan)

So wird auf Updates gepriift:

«  Klicken Sie auf * Check for Updates (Nach Updates suchen). Die Anwendung gibt eine der
folgenden Meldung aus:

— Wenn ein Update verfligbar ist:

*  Wenn Sie ein Administrator sind, erhalten Sie eine Meldung, dass eine neue Version
zur Installation verfigbar ist. Klicken Sie auf Yes (Ja), um die Anwendung zu
installieren, oder auf No (Nein), um die Installation zu spdter durchzufihren.
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*  Wenn Sie nicht tber Administratorenrechte verfiigen, erhalten Sie die Nachricht,
dass Sie Administratorenrechte brauchen, um die Installation durchzufihren.
Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster zu schlieen und zum Fenster ,Updates
Settings” (Update-Einstellungen) zurtickzukehren.

—  Wenn Ihr System nicht genug Speicher hat, um die Anwendung laufen zu lassen,
erhalten Sie die Nachricht, dass eine neue Version zur Installation verfligbar ist und Sie
mehr Speicherplatz dafiir benétigen. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster zu
schlieBen und zum Fenster ,,Updates Settings“ (Update-Einstellungen) zurickzukehren.

— Wenn die Software auf dem neuesten Stand ist, erhalten Sie die Nachricht, dass bei
Ihnen bereits die neueste Version der Anwendung lduft. Klicken Sie auf OK, um das
Dialogfenster zu schliefen und zum Fenster ,,Updates Settings” (Update-Einstellungen)

zurlickzukehren.

So werden Einstellungen gedndert:

1. Klicken Sie auf £ . Das Dialogfenster ,Update Settings” (Update-Einstellungen) wird

angezeigt.

» Update Settings
Update Preference

Automatic

When a new version is available, |t is
inztalled automatically.

@ Prompt

WWher a version is available, you will be
prompted to install the software.

Never

You need to "Check for Updates'' to zee if
there's a new wersion available.

B

Update Schedule

Weekhy
(NETT]
Tuezday -

Time

08 = o (00 =

| )4 || Cancel |

2. Andern Sie die Voreinstellungen und den Zeitplan nach Bedarf.
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ANZEIGEN DES PROTOKOLLS
In der Ansicht ,Log” (Protokoll) wird eine Liste von Ereignissen im Tabellenformat dargestellt.

So wird das Protokoll angezeigt:

. Klicken Sie auf Log (Protokoll).

So wird das Protokoll geléscht:
1. Klicken Sie auf #* . Das Dialogfenster ,Clear Log” (Protokoll [6schen) wird angezeigt.

2. Klicken Sie auf Yes (Ja), um das Protokoll zu [&schen, oder auf No (Nein), um den
Loschvorgang zu stornieren. Die Anwendung l6scht die Protokoll-Liste aus dem rechten Feld.

VERWENDUNG DER DIAGNOSE

In der Diagnoseansicht kdnnen neue Diagnosedateien erstellt werden.
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VERWENDEN VON CLOUDFM

In der CloudFM-Ansicht kann manuell Gberpriift werden, ob eine Lizenz installiert ist. Der
Benutzer kann den Dienst auch deaktivieren, sodass die Anwendung keine Lizenzpriifung mehr
ausfuhrt.

Hinweis: Xerox Device Agent Uberpriift automatisch einmal tdglich, ob eine Lizenz installiert ist.

Sofern die Funktion lizenziert wurde, wird Xerox Device Agent aktualisiert, um die CloudFM-
Fdhigkeit zu integrieren.

Sobald die CloudFM-Funktionen aktualisiert wurden, wird CloudFM zum Konfigurieren der

verwalteten Gerdte im Netzwerk eingerichtet. CloudFM kann tber die Webschnittstelle von XWC

Fleet Management aufgerufen werden.

i’ Cloud Fleet Mgt-Einstellungen X

Mit Cloud Fleet Mgt ist eine Remote-Konfiguration von Gerédten dber &in cloud-basiertes Portal
o miglich.

Xerox Workplace Cloud Fleet Management-Lizenzprifung

Lizenzstatus: Warte auf Kontoverknipfung
Letzte Uberpriifung: SIB/2020 3:32:53 AM
Jetzt

Wit .Jetzt Oberprifen® wird festgestelt, ob die Cloud Fleet Mgt- und Xerox Services
Manager-Kenten verknipft und mit einer giltigen Lizenz ausgestattet sind.

|:| Lizenzprifung deaktivieren

OK Abbrechen
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Wiederherstellungsdienst

UBERWACHUNG DES WIEDERHERSTELLUNGSDIENSTES

Xerox-Supportmitarbeiter und Administratoren, die den Betriebsstatus der Anwendung verwalten,
konnen auf folgende Fehlerbedingungen tberwachen:

* Dienst ist abgestirzt
* Dienst ist eingefroren

Dartber hinaus kénnen Sie auswahlen, welche der folgenden Mafnahmen nach Auftreten eines
Fehlers ergriffen werden soll:

¢ Dienst neu starten
*  Nichts tun (wenn Wiederherstellung deaktiviert ist)

Sie kdnnen eine DB-Diagnosedatei und Protokolldateien erstellen, die an einem Speicherort
gespeichert und dort nicht Gberschrieben werden. Dadurch wird sichergestellt, dass dem Xerox-
Support selbst nach einer Deinstallation oder einem Upgrade von Xerox Device Agent gentigend
Informationen vorliegen, um die Problemursache zu identifizieren. Die Diagnosedatei enthdlt
Installations-, Ereignis- und andere Fehlerprotokolle aus dem Verzeichnis ,,/bin“ von XDA.

AUSFUHREN DES WIEDERHERSTELLUNGSDIENSTES

Sie kénnen eine Wiederherstellungsdatei fir die Datenbank sowie Protokolldateien erstellen, indem Sie ein
Befehlszeilen-Dienstprogramm im Verzeichnis ,,/bin“ von Xerox Device Agent ausfiihren. Nur
Administratoren kdnnen dieses Dienstprogramm ausfiihren. Standardmaig wird eine
Wiederherstellungsdatei an einem Standardspeicherort erstellt.

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol fir die Eingabeaufforderung und
wdhlen Sie ,Als Administrator ausfihren® aus.

2. Wechseln Sie an der Eingabeaufforderung iber ,,cd” zum Verzeichnis ,/bin® im
Installationsverzeichnis. Zum Ermitteln des Installationsverzeichnisses klicken Sie mit der
rechten Maustaste auf die Verknipfung fir Xerox Device Agent auf Ihrem Desktop und
wdhlen Sie ,Eigenschaften® aus.

3. Fihren Sie ,XDALogCollator.exe” ohne Parameter aus, um eine neue
Wiederherstellungsdatei zu erstellen: XDALogCollator.exe

4. StandardmdBig fihrt das Dienstprogramm folgende Schritte aus:

- Erstellen einer Wiederherstellungsdatei am Standardspeicherort und
- Neustart des Xerox Device Agent-Dienstes (sofern moglich)

5. Die Wiederherstellungsdatei wird unter
,C:\ProgramFiles(x86)\Xerox\DiagnosticFiles* gespeichert. Dieser Pfad kann in Xerox Device
Agent und Uber den Parameter -| gedndert werden. (Siehe unten.)
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6. Uber, XDALogCollator.exe -h* wird die Hilfe fiir das Dienstprogramm angezeigt. Folgende
Befehlszeilenparameter werden unterstitzt:
- -h—Anzeige der Hilfe
- -r—Neustart des Xerox Device Agent-Dienstes
- -c—Erstellen einer Wiederherstellungsdatei ohne Hochladen zu Xerox
- -g-Aufforderung zur Bestatigung des Sendens der Datei durch den Benutzer
- -l <speicherort> — Festlegen des Speicherorts fir die Wiederherstellungsdatei

Zur Unterstiitzung des Ausfiihrens und Verwaltens von Wiederherstellungsdateien
,Einstellungen” > Diagnose” aufrufen. In diesem Bereich werden die Wiederherstellungsdateien
mit einem Status (hochgeladen oder nicht) aufgelistet. Hier sind folgende Aktionen mdglich:

*  Erstellen einer neuen Wiederherstellungsdatei

* Eine Liste der Wiederherstellungsdateien anzeigen

*  Alle Wiederherstellungsdateien bereinigen

Die folgenden Dateien sind im Upload der Diagnosedaten enthalten:

*  Windows-Anwendungsereignisprotokoll
»  Discovery-Ereignisprotokoll
*  Gerdteverwaltung-Ereignisprotokoll

Zeitplan-Ereignisprotokoll
*  Datenbankdateien

XDA-Installationsprotokoll

Probleme und MaBnahmen

Dieser Abschnitt beschreibt bekannte Fehler von Xerox Device Agent.

(oo poats

1 Wenn das Programm vom Service Control Manager der Anwendung aus gestoppt
wird, wird der Xerox Device Agent .exe-Dienst ca. 15 Sekunden lang nicht aus dem
Windows® Task-Manager geloscht, da der Windows Task-Manager die XDA.exe-
CPU-Nutzung auf ,,00* stellt, wahrend die .exe-Datei noch Speicherplatz
beansprucht.

2 Die Anwendung unterstitzt den schnellen Benutzerwechsel in Windows® nicht.
Daher mussen die Administratoren Windows® so konfigurieren, dass sich ein
Benutzer erst abmelden muss, bevor sich ein anderer Benutzer anmelden kann.

3 Bei der Installation der Anwendung auf einem Computer, auf dem Cisco® Security
Agent lduft, muss der Administrator die Sicherheitsrichtlinie so einstellen, dass die
Anwendungsprozesse, Xda.Service.exe und Xda.Shell.exe normal laufen kénnen.

4 Das Feld fur den DNS-Namen im Fenster , Printer Properties” (Druckereigenschaften)
ist anfangs leer, bis die Anwendung den ndchsten Import startet, durch den das Feld
ausgeflillt wird. Dieses Problem tritt auf, weil die Anwendung die Druckersuche
schneller ausfiihrt als es die DNS-Auflésung verarbeiten kann.
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m

Die Anwendung uberspringt die Druckersuche, wenn Sie ein Datum ausgewdhlt
haben, das in einem bestimmten Monat im Fenster ,, Advanced Communications
Properties” (Erweiterte Kommunikationseinstellungen) nicht vorhanden ist. Beispiel:
Gehen Sie zu ,Settings > Search > Settings > Advanced” (Einstellungen > Suche >
Einstellungen > Erweitert), wahlen Sie ,Month(s)" (Monat[e]) aus dem Drop-down-
Meni ,Every” (Alle) aus und wdhlen Sie ,,31“ aus dem Drop-down-Menii

,Date” (Datum). Wenn die Anwendung so konfiguriert ist, Uberspringt sie die
Druckersuche fir Monate, die keine 31 Tage haben (wie z. B. Februar), fihrt sie
aber fir den ndchsten Monat durch, der 31 Tage hat, also am 31. Marz.

6 In seltenen Fdllen tritt eine geringfiigige Beschddigung der Datenbank auf, die
dazu fihrt, dass die Datenbank geschlossen wird. In diesem Fall fahren Sie Ihren
Computer herunter und starten Sie ihn neu. Beim Start versucht die Anwendung,
die Datenbank zu reparieren. Wenn die Reparatur erfolgreich verlduft, funktioniert
die Anwendung wieder normal. Wenn die Anwendung auch nach dem Neustart
nicht normal funktioniert, wenden Sie sich an Ihren Xerox®Kundendienstberater.

7 Wenn Sie mithilfe des Assistenten zum Hinzufiigen von Druckern (Add Printer
Wizard) eine Suche nach einem einzelnen Drucker gestartet haben, kdnnen Sie
diese nicht abbrechen, wenn die IP-Adresse oder der DNS-Name fiir einen giiltigen
Drucker steht. Der Drucker kann nur durch Léschen nach Abschluss der Suche
entfernt werden.

8 Wenn der Bildschirmschoner aktiv ist, Giberlagert die Anwendung den
Bildschirmschoner mit Popup-Meldungen.

9 Wenn Sie die Taskleiste so einstellen, dass sie automatisch ausgeblendet wird, zeigt
die Anwendung die Popup-Meldung am unteren Bildschirmrand nicht an.

10 Wenn sich die IP-Adresse eines Druckers dndert, weist die Anwendung dem Drucker
den Status ,No Answer from device” (Keine Antwort vom Gerdt) zu. Dadurch
konnen keine Zdhlerwerte von diesem Drucker erfasst werden. Dieser Status kann
nicht durch Klicken auf ,Refresh (Aktualisieren) oder durch Abfrage des Druckers
auf der Seite ,Printer Properties” (Druckereigenschaften) behoben werden. Um die
Zdhlerwerte zu erfassen, missen Sie eine Druckersuche nach der neuen IP-Adresse
des Druckers durchfihren.

11 Durch Andern der Subnetzmaske auf dem Hostcomputer dndert sich die
standardmadBige Subnetzmaske in der Anwendung erst, wenn die
Benutzeroberflaiche und der Service neu gestartet werden. Es folgt ein Beispiel
hierfr.

» Die Anwendung ist auf einem Host mit der Subnetzmaske 255.255.255.0
installiert.

+ Andern Sie die Suche, sodass 255.255.255.0 als standardméBige Subnetzmaske
fir Subnetz-Suchen angezeigt wird.

» Die Subnetzmaskenadresse des Hostcomputers wird auf 255.255.252.0
gedndert.

+ Die Anwendung zeigt weiterhin 255.255.255.0 als standardmdf3ige
Subnetzmaske fiir Subnetz-Suchen an, bis die Benutzeroberflache, der Service
und der Hostcomputer neu gestartet werden.
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Fehlerbehebung

m

Wenn Sie im Fenster ,Proxy Server”im Abschnitt ,Registration” des
Konfigurationsassistenten ,,Use Browser Settings (Internet Explorer®)” (Browser-
Einstellungen verwenden (Internet Explorer®)) wahlen, fillt die Anwendung den
Bereich ,,Exception” (Ausnahme) nicht wie erwartet mit den
Umgehungsinformationen des Browsers aus.

13 Die Anwendung schlieBt nur Zdhlerwerte in CSV-Exporten fir Drucker ein, wenn sie
eine Statusabfrage (Status Read) durchgefihrt hat.

14 Wenn Sie im Konfigurationsassistenten ,Default Search” (Standardsuche) wahlen
und auf ,Next* (Weiter) klicken, beginnt die Anwendung mit der Druckersuche.
Wenn Sie sich nach dieser Auswahl fiir die Option ,No Search* (Keine Suche)
entscheiden, bricht die Anwendung die bereits laufende Druckersuche nicht ab.
Stattdessen findet sie die Drucker im lokalen Subnetz und zeigt sie in der
Dashboard-Ansicht an. Sie missen diese Drucker dann manuell aus der
Anwendung léschen, indem Sie sie markieren und die Option ,Delete

Printer” (Drucker l6schen) wdhlen.

15 Wenn Sie versuchen, eine Drucker-Webseite fiir einen IPv6-Drucker von der Seite
Printer Details” (Druckerdetails) aus mit einem Browser zu starten, der fir die
Verwendung eines Proxyservers konfiguriert ist, muss die Proxy-Umgehungsliste
Ihres Browsers die IPv6-Adresse oder das IPv6-Prdfix Thres Druckers umfassen.
Ohne diese Browserkonfiguration kénnen Sie nicht auf die Drucker-Webseite
zugreifen.

16 Die Proxykonfiguration Gber Skript und Proxy-Kontrollkdstchen wird auf der
Benutzeroberfldche der Anwendung oder in den Einstellungen von Internet
Explorer® (IE) nicht unterstitzt. Wenn Sie in den IE-Einstellungen ,Skript” oder
LAutomatisch” verwenden, missen Sie den Proxyserver in den erweiterten Proxy-
Optionen (Advanced Proxy) der Anwendung angeben.
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Anhang: Appliance-Bereitstellung

Xerox Device Agent unterstitzt die Installation und Bereitstellung einer Appliance-Konfiguration.
Dies dient dem Zweck, eine Bereitstellung zu erstellen, um Benutzerfreundlichkeit und
Bedienkomfort zu verbessern. Je nach Thren Anforderungen entscheiden Sie sich moglicherweise
fur eine andere Konfiguration Ihres Systems.

Hardware

Die meiste Hardware unterstitzt Bereitstellungen mit einer durchgehend aktiven Appliance. Fir
viele Kunden sind Mini-PCs jedoch am nutzlichsten. Diese Gerdte zeichnen sich in der Regel durch
integriertes Wi-Fi, HDMI-Unterstitzung und einen kompakten Formfaktor aus, der die Montage
an der Rickseite anderer Gerdte erlaubt.

Hardware mit diesen Spezifikationen reicht aus fir die Bereitstellung von ca. 250 Gerdten. Die
verfugbare Leistung ist dabei von der ausgewdhlten Hardware abhdngig. Bei Mini-PCs in dieser
Bereitstellung kann Uberhitzung zum Problem werden. Achten Sie daher auf eine ausreichende
Bellftung.

Empfohlen:

*  Windows 10
* mind. 2 GBRAM
* 32 GB Festplattenspeicher

Windows-Komfortanpassungen

Microsoft Windows ist mit zahlreichen Komfort- und Sicherheitsfunktionen ausgestattet, jedoch
sind nicht alle diese Funktionen standardmd@ig aktiviert. Nachfolgend sind die Einstellungen
aufgelistet, die fur eine komfortable Bereitstellung empfohlen werden.

Komforteinstellungen

Die folgenden Einstellungen sind fir optimalen Komfort erforderlich. Bei einem Stromausfall
erfolgt automatisch ein Neustart mit Anmeldung des Drucksystems, und Xerox Device Agent wird
gestartet.

1. Passen Sie das BIOS so an, dass die Hardware bei Wiederherstellung der Stromversorgung
automatisch gestartet wird.

2. Erstellen Sie einen lokalen Hauptbenutzer, der Xerox Device Agent ausflhrt.

- Aktivieren Sie fir diesen Benutzer die automatische Anmeldung ohne Kennworteingabe.
3. Deaktivieren Sie die UAC Uber die Registrierung.

- Navigieren Sie zum Schlussel
LHKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE\Microsoft\Windows\CurrentVersion\Policies\Syst
em” und setzen Sie , EnableLUA" auf ,,0".

Xerox® Device Agent — Benutzerhandbuch 84



Anhang: Appliance-Bereitstellung

4,

Richten Sie die Energiesparfunktionen so ein, dass alle Dienste, Netzwerkverbindungen usw.
immer aktiv bleiben (d. h., nie heruntergefahren werden).
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	1. Einleitung
	Produktübersicht

	Der Xerox Device Agent ermöglicht dem Dienstanbieter die Überwachung und Bewertung der Ausgabegeräte in Ihrem Netzwerk und bietet laufend Geräteverwaltungsinformationen. Xerox Device Agent ist eine Microsoft Windows® Client-Anwendung für das Geräteman...
	Datensicherheit

	Xerox Device Agent kommuniziert regelmäßig mit Xerox Services Manager. Um die maximale Datensicherheit zu gewährleisten, befindet sich der Host für den Xerox Services Manager in einer mit ISO 27001 konformen Anlage. Die an Ihren Partner gesendeten Dat...
	Zur Anwendung dieses Handbuchs

	Dieses Handbuch dient als Installationshilfe für Benutzer von Xerox Device Agent.
	2. Erste Schritte
	Prüfen der Anforderungen

	Bevor Sie die Client-Software nutzen können, müssen Sie sich vergewissern, dass die nachstehend beschriebenen Anforderungen erfüllt sind.
	Hardware und Software

	In diesem Abschnitt sind die zur Ausführung der Client-Software erforderlichen Hardware- und Software-Anforderungen beschrieben.
	Hinweise
	Anforderungen bei Ausführung unter einem Macintosh-Betriebssystem

	In dieser Tabelle sind die Systemanforderungen aufgeführt, die erfüllt sein müssen, um Xerox Device Agent auf einem Macintosh auszuführen. Xerox Device Agent kann nur mit Hardware-Emulationssoftware auf einem Macintosh ausgeführt werden. In der Macint...
	Nicht unterstützte Konfigurationen

	Dieser Abschnitt beschreibt Konfigurationen, die nicht unterstützt werden.
	Datenbankkonfigurationen

	Die Anwendung installiert die SQLite Datenbank-Engine und die Datenbankdateien, die Druckerdaten und Anwendungseinstellungen speichern, im Installationsverzeichnis. Diese Anwendung erfordert keine Lizenzierung der Datenbank. Xerox Device Agent unterst...
	Installation der Software

	In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie
	Hinweis
	1. Melden Sie sich als Administrator an.
	2. Doppelklicken Sie auf die Installationsdatei. Das Fenster „Select Language“ (Sprachauswahl) wird angezeigt.
	3. Vergewissern Sie sich, dass die richtige Sprache hervorgehoben ist.
	4. Klicken Sie auf Install (Installieren). Die Lizenzvereinbarung wird angezeigt.
	5. Klicken Sie auf View ReadMe (Liesmich-Datei anzeigen). Die Liesmich-Datei wird angezeigt.
	6. Wählen Sie das Optionsfeld „I accept the terms of the license agreement“ (Ich stimme den Bedingungen des Lizenzvertrags zu).
	Hinweis
	Bei Durchführung einer manuellen Aktualisierung der Anwendung, wenn die aktuelle Version der Anwendung geöffnet ist, wird zur Annahme der Endbenutzer-Lizenzvereinbarung (EULA, End-User License Agreement) aufgefordert.
	7. Klicken Sie auf Next (Weiter).
	8. Wählen Sie im Bildschirm für die Auswahl des SQL-Servers eine der folgenden Optionen:
	9. Auf Weiter klicken. Der Datenbankserver-Bildschirm wird angezeigt. Geben Sie den Authentifizierungstyp ein. Auf Weiter klicken.
	10. Auf Weiter klicken. Wählen Sie im Bildschirm für die Erstellung der SQL-Datenbank eine der folgenden Optionen:
	11. Auf Weiter klicken. In einer Warnmeldung mit der Aufforderung, vor dem Upgrade die Datenbank zu sichern, wird angezeigt. Klicken Sie auf Yes (Ja).
	12. Der Zielordner-Bildschirm wird angezeigt. Führen Sie einen der folgenden Schritte aus:
	Hinweis
	Sie können Ihre Anwendung nicht im Stammverzeichnis installieren.
	13. Klicken Sie auf Installieren. Die Anzeige „Installationsfortschritt“ zeigt den Fortschritt der Installation an. Anschließend erscheint die Anzeige „Installation abgeschlossen“.
	14. Um die Anwendung sofort zu starten, markieren Sie das Kontrollkästchen „Programm starten“ und klicken Sie auf Fertigstellen. Der Konfigurationsassistent wird eingeblendet.
	Hinweis
	Wenn noch andere Anwendungen auf Ihrem Computer laufen, kann es zwischen dem Abschluss der Installation und dem Start des Konfigurationsassistenten zu einer Verzögerung kommen. Weitere Informationen siehe Abschnitt Registrieren des Kontos.
	Um die Anwendung später zu starten, wählen Sie das Kontrollkästchen ab und klicken Sie auf Fertigstellen. Weitere Informationen siehe Abschnitt Registrieren des Kontos.
	Hinweis:
	Nach der Installation müssen Sie den Konfigurationsassistenten ausführen. Weitere Informationen siehe Abschnitt Konfigurieren des Systems.
	Während der Installation können Sie in jedem Fenster jederzeit auf Cancel (Abbrechen) klicken. Ein Dialogfenster zur Bestätigung des Abbruchs wird angezeigt. Wenn Sie auf Yes (Ja) klicken, wird das Fenster „Install Failed!“ (Installation fehlgeschlage...
	Wenn eine automatische oder manuelle Installation fehlschlägt (d.h., weil die richtige .NET-Version nicht installiert ist), warnt eine Popup-Nachricht den Benutzer und dem Anwendungsprotokoll wird ein Fehlerereignis hinzugefügt, außerdem eine E-Mail a...
	Deinstallation der Anwendung

	Hinweis:
	Diese optionale Funktion ermöglicht die Deinstallation der Datenbank zusammen mit der Anwendung.
	Wenn Sie die Anwendung deinstallieren, wird das Fenster „Uninstall Options“ (Deinstallationsoptionen) eingeblendet.
	1. Wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:
	2. Klicken Sie auf Continue (Weiter).
	Automatische Updates

	Die Anwendung unterstützt automatische Updates. Alle neuen Versionen der Anwendung werden sofort auf den Server für automatische Updates geladen, auf den die Anwendung zugreifen kann.
	Die Anwendung greift in folgenden Fällen auf den Server für automatische Updates zu:
	Der Server prüft, ob eine neuere Version zum Herunterladen verfügbar ist.
	Wenn Sie in der Anwendung vermerkt haben, dass Sie informiert werden wollen, wenn Aktualisierungen verfügbar sind, oder wenn Sie die Option für die Suche nach Updates angeklickt haben, fordert die Anwendung Sie auf zu bestätigen, dass Sie die Anwendun...
	Hinweis:
	Schwellenwerte für Deaktivierung und Beendigung

	Wenn Deaktivierungsschwellenwerte in Xerox Services Manager aktiviert sind, kann der Xerox Device Agent deaktiviert werden, wenn Xerox Services Manager innerhalb des festgelegten Zeitraums nicht mit Xerox Device Agent kommuniziert hat oder der Kunde o...
	Um einen Xerox Device Agent, der wegen Überschreiten des Kommunikationsschwellenwerts deaktiviert wurde, wieder zu aktivieren, muss das Problem, das die Deaktivierung verursacht hat, behoben werden. Es ist nicht möglich, einen Xerox Device Agent, der ...
	3. Konfigurieren des Systems
	Übersicht

	Im Anschluss an die Installation müssen Sie im Konfigurationsassistenten in Abhängigkeit von den Anforderungen Ihrer Website bestimmte Mindestanforderungen erfüllen, um die Anwendung nutzen zu können.
	Der Konfigurationsassistent besteht aus zwei Teilen:
	Verwendung des Konfigurations-assistenten

	Dieser Abschnitt beschreibt die Funktionen, die mit dem Konfigurationsassistenten konfiguriert werden können.
	Konto registrieren

	Unter „Register the Account“ (Konto registrieren) haben Sie folgende Möglichkeiten:
	Starten des Assistenten

	Wenn Sie die Anwendung unmittelbar nach der Installation starten, wird das Fenster „Install Completed“ (Installation abgeschlossen) geschlossen und der Konfigurationsassistent automatisch gestartet. Wenn Sie die Anwendung nicht unmittelbar nach der In...
	So wird das System konfiguriert:
	1. Starten Sie die Anwendung. Wenn das Programm nicht sofort startet, warten Sie etwas. Es kann sein, dass Ihr Computer erst die nötigen Ressourcen zur Verfügung stellen muss. Beim Start des Konfigurationsassistenten wird der Begrüßungsbildschirm ange...
	2. Klicken Sie auf Next (Weiter). Wenn die Anwendung keine Internetverbindung herstellen oder nicht mit dem Registrierungsserver kommunizieren kann, wird das Proxyserver-Fenster eingeblendet.
	Hinweis
	In diesem Fenster können Sie Ihre Netzwerkkommunikation und Proxyserver-Einstellungen prüfen, indem Sie auf Test klicken. Das Dialogfenster „Communications Test“ wird eingeblendet. Ein grünes Häkchen bedeutet, dass die Verbindung zu Internet, Registri...
	3. Wählen Sie unter „Proxy Server“ eine der folgenden Optionen, damit Sie mit Ihren Proxyserver-Einstellungen immer eine Internetverbindung herstellen können:
	Hinweis
	Wenn Sie bestimmte Adressen umgehen müssen, müssen Sie die Option Specified (Nach Angabe) wählen.
	4. Wenn Sie Specified (Nach Angabe) gewählt haben:
	a. Geben Sie die HTTP- oder HTTPS-Proxyserver-Adresse (sicher) oder den DNS-Namen und die Ports ein. Oder geben Sie die Informationen in die HTTP-Felder ein und achten Sie dabei darauf, dass das Kontrollkästchen „Use the same proxy server for HTTP and...
	Hinweis
	Falls Adressen, DNS-Namen oder Ports falsch sind, zeigt die Anwendung im entsprechenden Feld ein rotes Ausrufezeichen an. Sie müssen diese Informationen korrigieren, bevor Sie zum nächsten Schritt gehen können.
	b. Wenn der Proxyserver bestimmte Adressen oder die Anwendung den Registrierungsserver von Xerox Services Manager innerhalb der Firewall umgehen soll, geben Sie die entsprechenden Adressen im Abschnitt „Exceptions“ (Ausnahmen) ein. Trennen Sie die ein...
	5. Wenn Ihr Netzwerk einen authentifizierten Proxyserver verwendet:
	a. Klicken Sie auf Security (Sicherheit). Das Dialogfenster „Advanced Communication Properties“ (Erweiterte Kommunikationseinstellungen) wird angezeigt.
	b. Wählen Sie im Drop-down-Menü „Authentication Type“ (Authentifizierungsart) eine der folgenden Optionen aus:
	c. Füllen Sie die Textfelder „User Name“ (Benutzername), „Domain“ (Domäne), „Password“ (Kennwort) und „Verify Password“ (Kennwort verifizieren) aus und klicken  Sie auf OK. Das Dialogfenster „Advanced Communications Properties“ (Erweiterte Kommunikati...
	6. Klicken Sie auf Test (Prüfen). Ein Dialogfenster für den Kommunikationsstatus mit folgenden Informationen wird eingeblendet:
	7. Klicken Sie auf OK. Das Dialogfenster wird geschlossen.
	8. Prüfen Sie alle Proxyserver-Optionen, bis der Kommunikationsstatus für den Registrierungsserver den Test besteht.
	Hinweis
	Wenn die Verbindungsprüfung weiterhin fehlschlägt, die Proxyserver-Einstellungen geprüft wurden und das Internet auf dem Computer funktioniert, wenden Sie sich bitte an Ihren Xerox Kundendienstberater.
	9. Wenn die Prüfung des Registrierungsservers bestanden wird, klicken Sie auf OK. Das Dialogfenster wird geschlossen, und der dritte Bildschirm im Abschnitt „Register the Account“ (Konto registrieren) wird wieder eingeblendet.
	10. Klicken Sie auf Next (Weiter). Das nächste Fenster im Abschnitt „Register the Account“ (Konto registrieren) wird eingeblendet.
	11. Füllen Sie alle Felder aus.
	12. Nur bei Partner Edition: Ist ein Kontrollkästchen „XDA“ vorhanden und ist dieses markiert, braucht zur Abrechnung kein Rückbelastungscode eingegeben zu werden. Außerdem werden die entsprechenden Produktcodes mit dem neuen Xerox Device Agent verknü...
	13. Wenn Sie die standardmäßigen Synchronisierungseinstellungen ändern möchten, klicken Sie auf Synchronize Settings (Einstellungen synchronisieren). Das Dialogfenster „Synchronize Settings“ (Einstellungen synchronisieren) wird angezeigt.
	a. Schedule Tab (Registerkarte Zeitplan): Die Anwendung kommuniziert nach diesem Zeitplan mit dem Xerox Services Manager. Bei dieser Kommunikation erhält die Anwendung Updates oder Änderungen für Fernwarnprofile, übermittelt Messwerte und aktualisiert...
	Hinweis
	Wenn Sie zu einer bestimmten Zeit täglich mit dem Xerox Services Manager synchronisieren möchten, darf die Synchronisation nicht häufiger als einmal in  24 Stunden erfolgen.
	Hinweis
	Wenn Sie Ihren Computer am Ende des Tages herunterfahren, muss die Synchronisierung innerhalb der Geschäftszeiten eingestellt werden.
	b. Printer Export (Druckerexport): Standardmäßig exportiert die Anwendung alle gefundenen Drucker und Druckerdaten an den Xerox Services Manager. Über diesen Export erhält der Xerox Services Manager den Modellnamen des Druckers sowie andere Druckerdat...
	Hinweis
	Die empfohlene Einstellung ist „Enable Printer Export“ (Druckerexport aktivieren). Sie ist standardmäßig ausgewählt.
	Wenn Sie die Optionsschaltfläche Skip Printer Export (Druckerexport überspringen) wählen, wird eine Meldung angezeigt, die Sie daran erinnert, den Druckerexport nach Abschluss der Konfiguration zu aktivieren.
	c. Corporation Security Mode (Unternehmenssicherheitsmodus): Die Anwendung kommuniziert standardmäßig täglich mit dem Xerox Services Manager und erlaubt Administratoren die Änderung von Einstellungen per Fernzugriff, sodass kein Besuch am Standort erf...
	Hinweis
	Wenn Ihre Version des Xerox Device Agent nicht über die Registerkarte „Corporation Security Mode“ (Unternehmenssicherheitsmodus) verfügt, wird sie im Normalmodus betrieben.
	Wählen Sie die Optionsschaltfläche Locked Down (Gesperrt).
	d. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster „Synchronize Settings“ (Einstellungen synchronisieren) zu schließen.
	Hinweis
	Falls Sie im Konfigurationsassistenten falsche Informationen eingeben oder ein Pflichtfeld leer lassen, markiert die Anwendung das entsprechende Feld mit einem Ausrufezeichen. Wenn sie den Cursor über das Ausrufezeichen bewegen, zeigt die Anwendung ei...
	Im Laufe der Registrierung wird eine der folgenden Statusanzeigen eingeblendet:
	a. Pending Registration (Registrierung beantragt): Dieses Fenster warnt, dass der Xerox Services Manager Ihre Registrierung noch nicht genehmigt hat.
	b. Failed Registration (Registrierung fehlgeschlagen): Es wird ein Fehlersymbol mit einer Meldung angezeigt, in der Sie aufgefordert werden, zu bestätigen, dass die eingegebenen Informationen mit den bereitgestellten Registrierungsinformationen überei...
	c. Successful Registration (Registrierung erfolgreich): Wenn die Registrierung erfolgreich ist, wird ein grünes Häkchen angezeigt.
	14. Wählen Sie im Feld „Manufacturer Applicability“ (Herstellerauswahl), ob Xerox Device Agent nach allen Druckern oder nur nach Xerox® Druckern suchen soll.
	15. Wenn Sie die Standardeinstellung „All Network Printers“ (Alle Netzwerkdrucker) beibehalten möchten, klicken Sie auf Next (Weiter).
	a. Klicken Sie auf Advanced (Erweitert). Das Fenster „Search Settings“ (Sucheinstellungen) wird angezeigt.
	Hinweis
	Wenn Sie nicht auf „Advanced“ (Erweitert) klicken, wird die Standardsuche in Ihrem lokalen Teilnetzwerk durchgeführt.
	b. Wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:
	Hinweis
	Bei einer spezifischen Suche verwendet die Anwendung die Regel RFC 1918, und Sie dürfen eine Subnetzmaske mit internen Adressen zwischen x.x.x.0 und x.x.x.255 benutzen. Die Null und die Ziffern 255 des Subnetzbereichs sind jedoch reserviert.
	Hinweis
	Falls sich IP-Adressen in Ihrer neuen Suche mit bestehenden IP-Adressen in der Liste der aktuellen Suchen überschneiden, zeigt die Anwendung ein rotes Ausrufezeichen an. Dies bedeutet, dass Sie die neue IP-Adresse nicht hinzufügen können. Um diesen Fe...
	c. Falls Sie Änderungen an den erweiterten Kommunikationseinstellungen (Kommunikation, Sucheinstellungen, von der Suche auszuschließende Drucker) vornehmen möchten:
	Hinweis
	Falls Sie die Standardeinstellungen für dieses Dialogfenster wiederherstellen möchten, klicken Sie auf Restore Defaults (Standard wiederherstellen).
	d. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster „Search Settings“ (Sucheinstellungen) zu schließen.
	16. Klicken Sie auf Next (Weiter), um die Druckersuche (Search for Printers) im Konfigurationsassistenten fortzusetzen.
	Druckersuche

	Nach der erfolgreichen Registrierung wird das erste Fenster für die Druckersuche (Search for Printers) eingeblendet. Der Fortschritt der Druckersuche wird angezeigt.
	Hinweis
	Die Druckersuche kann je nach Suchtyp, Konfiguration und Anzahl der möglichen Geräte im Netzwerk mehrere Minuten dauern.
	Am Ende der Druckersuche wird im Abschnitt „Search for Printers“ der Status angezeigt. Es gibt zwei Möglichkeiten: „failed“ (fehlgeschlagen) oder „successful“ (erfolgreich).
	1. Wenn die Meldung Failed Printer Search (Druckersuche fehlgeschlagen) eingeblendet wird, prüfen Sie Folgendes:
	2. Klicken Sie auf Next (Weiter). Im Fenster „Progress“ (Fortschritt) wird der Status für die Kommunikationseinstellungen angezeigt, gefolgt von Meldungen für die abgeschlossene Suche.
	3. Klicken Sie auf Finish (Fertigstellen), um den Konfigurationsassistenten zu schließen und die Benutzeroberfläche der Anwendung zu öffnen.
	Öffnen der Anwendung

	Nach der Installation und Konfiguration kann die Anwendung wie folgt gestartet werden:
	4. Verwendung der Benutzeroberfläche
	Übersicht

	Der Xerox Device Agent verfügt über eine benutzerfreundliche Oberfläche zur Druckerverwaltung mit vielen Funktionen. Sie ist in drei Hauptabschnitte unterteilt:
	So greifen Sie auf die gewünschte Option zu:
	Hinweis
	Nicht alle in diesem Screenshot gezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfügbar.
	Zusätzlich zu den drei Hauptabschnitten enthält die Anwendung Folgendes:
	Details zu den Bildschirmen

	Dieser Abschnitt enthält detaillierte Informationen zu den drei Hauptbildschirmen der Benutzeroberfläche von Xerox Device Agent.
	Anzeigen des Bildschirms „Printers“ (Drucker)

	Der Bildschirm „Printers“ (Drucker) ist die Standardanzeige beim Start der Anwendung.
	So rufen Sie den Bildschirm „Printers“ von anderen Bildschirmen aus auf:
	Hinweise
	Verwendung der Dashboard-Ansicht

	Wenn die Anwendung zum ersten Mal nach der Installation gestartet wird, wird die Dashboard-Ansicht angezeigt, die die am häufigsten verwendeten Daten grafisch darstellt.
	Hinweis

	Nicht alle in diesem Screenshot gezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfügbar.
	Arbeiten mit Kacheln

	In der Dashboard-Ansicht wird jeder Drucker als Kachel dargestellt.
	Jede Kachel enthält:
	Hinweise
	Wenn Ihre Version der Anwendung nicht zwischen Vertragsdruckern und Nicht-Vertragsdruckern unterscheidet, steht Ihnen diese Funktion nicht zur Verfügung.
	Alle neu gefundenen Drucker werden standardmäßig als „Out of Scope“ (Nicht-Vertragsdrucker) markiert, bis der Xerox Servicevertrag bearbeitet wird.
	Wenn Sie auf eine Kachel rechtsklicken, wird das Drucker-Kontextmenü angezeigt.
	Das Drucker-Kontextmenü enthält die folgenden Optionen:
	Verwendung der Listenansicht

	Die Listenansicht enthält die gleichen Informationen wie die Dashboard-Ansicht, jedoch im Tabellenformat. Außerdem umfasst sie mehr Spalten, sodass mehr Drucker und detailliertere Informationen zu diesen Druckern eingesehen werden können.
	Hinweise
	Folgende Funktionen sind nur in der Listenansicht verfügbar:
	So werden Filter verwendet:
	1. Klicken Sie auf  in der zu filternden Spalte. Es wird ein Drop-down-Menü angezeigt.
	2. Wählen Sie den Wert aus, der als Filter verwendet werden soll. Jetzt filtert die Anwendung Ihre Listenansicht auf Grundlage dieser neuen Kriterien.
	3. Klicken Sie bei Bedarf auf , um die Standardeinstellungen der Listenansicht wiederherzustellen.
	Hinweis
	Spalten mit eindeutigen Bezeichnungen wie z. B. Seriennummer, IP-Adresse und DNS-Name unterstützen keine Filterung.
	So wird eine Spalte angeheftet:
	1. Klicken Sie auf  in der ausgewählten Spaltenüberschrift. Die ausgewählte Spalte wird jetzt zuerst angezeigt und bleibt in der gleichen Position, wenn Sie die anderen Felder durchlaufen.
	2. Klicken Sie bei Bedarf auf , um die Standardeinstellungen der Listenansicht wiederherzustellen.
	So werden Drucker gruppiert:
	1. Verschieben Sie die Spaltenüberschriften in den grauen Bereich über den Spalten, um Ihre Gruppen zu erstellen. So können Sie z. B. Drucker nach Herstellern und Druckermodellen gruppieren.
	Hinweis
	Die Listenansicht unterstützt keine Gruppierung nach den Spalten der Seriennummer, IP-Adresse und des DNS-Namens, da diese Spalten für jeden Drucker eindeutig sind und die Gruppe jeweils nur einen Eintrag enthalten würde.
	2. Klicken Sie bei Bedarf auf , um die Standardeinstellungen der Listenansicht wiederherzustellen.
	Sie können einstellen, welche Spalten in der Listenansicht angezeigt werden.
	So wird das Kontextmenü verwendet:
	1. Rechtsklicken Sie auf die Spaltenüberschrift. Es wird ein Kontextmenü mit der Liste aller verfügbaren Spalten angezeigt.
	2. Wählen Sie einen Spaltennamen, um ihn in der Listenansicht zu aktivieren bzw. zu deaktivieren.
	So wird die Druckerliste sortiert:
	1. Klicken Sie auf eine beliebige Spaltenüberschrift, um nach der Spalte zu sortieren. Die Liste wird nach der ausgewählten Spalte sortiert.
	Hinweis
	Die standardmäßige Reihenfolge zur Sortierung der Dashboard- und Listenansicht hängt davon ab, welche Statuswarnung am wichtigsten ist. Um die Reihenfolge zu ändern, gehen Sie zur Listenansicht, sortieren Sie nach einer neuen Reihenfolge, wählen Sie e...
	2. Klicken Sie bei Bedarf auf , um die Standardeinstellungen der Listenansicht wiederherzustellen.
	Verwendung der gemeinsamen Funktionen

	Die folgenden Funktionen finden sich sowohl in der Dashboard- als auch in der Listenansicht:
	Mit den Paging Controls (Navigationsschaltflächen) können Sie durch die Druckerliste navigieren und die gewünschte Seite schnell anzeigen.
	Mit den Navigationsschaltflächen können Sie:
	Es gibt zwei Filtermethoden für beide Ansichten – Dashboard und Liste:
	So wird nach Vertrag (Scope) gefiltert:
	Zum Filtern nach Hersteller:

	Mit der Funktion Find (Suchen) können Sie die Druckerliste nach von Ihnen eingegebenen Kriterien durchsuchen. Die Suche umfasst die gesamte Druckerliste, nicht nur die Drucker auf der jeweils angezeigten Seite.
	Über das Drop-down-Menü können Sie die folgenden Arten von Suchdaten auswählen:
	Sie können für die Werte vollständige oder unvollständige Zeichenketten eingeben (Ausnahme: bei „Color Capable“ (Farbdruckfähig) klicken Sie auf Yes (Ja) oder No (Nein), um die Drucker zu finden).
	1. Geben Sie einen Suchbegriff in das Feld Find (Suchen) ein.
	2. Wählen Sie im Drop-down-Menü ein Suchkriterium aus.
	3. Klicken Sie auf das Lupen-Symbol. Die Ergebnisse werden angezeigt.
	4. Klicken Sie bei Bedarf auf , um die Standardeinstellungen der Listenansicht wiederherzustellen.
	Anzeigen des Bildschirms „Synchronize“ (Synchronisieren)

	Im Fenster „Synchronize“ (Synchronisieren) können Sie Daten zwischen der Anwendung und dem Xerox Services Manager synchronisieren, Einstellungen für die Synchronisierung ändern und den Registrierungsstatus prüfen.
	Weitere Informationen zu dieser Funktion finden Sie unter Synchronisieren der Daten.
	Anzeigen des Bildschirms „Settings“ (Einstellungen)

	Im Fenster „Settings“ (Einstellungen) können Sie verschiedene Konfigurationsoptionen für Aktionen der Anwendung anzeigen und auswählen, wie z. B. die Suche nach Druckern, das Abrufen des Druckerstatus sowie weitere Anwendungsfunktionen.
	Weitere Informationen zu den Einstellungen finden Sie unter Konfigurieren der Einstellungen.
	Verwendung der Taskleiste

	In der Taskleiste befindet sich ein Symbol, das anzeigt, dass die Anwendung noch läuft, obwohl Sie die Benutzeroberfläche geschlossen haben.
	Wenn Sie auf dieses Symbol doppelklicken, wird die Benutzeroberfläche angezeigt. Wenn Sie auf das Symbol in der Taskleiste rechtsklicken, wird das Kontextmenü der Taskleiste angezeigt.
	Das Kontextmenü der Taskleiste enthält die folgenden Optionen:
	Hinweis
	Die Popup-Optionen funktionieren wie Optionsschaltflächen, d. h. es kann immer nur eine der drei Optionen ausgewählt sein.
	Größeneinstellung der Anwendung

	Nach dem Start der Anwendung können Sie deren Größe an Ihren Bildschirm anpassen. Platzieren Sie den Cursor mit der Maus auf einer beliebigen Stelle auf dem Rand der Anwendung. Der Cursor wird als weißer Doppelpfeil angezeigt, und Sie können die Fenst...
	Hinweise
	5. Arbeiten mit Druckern
	Übersicht

	Dieser Abschnitt beschreibt mehrere Methoden, wie mit den Druckern mit dem Xerox Device Agent gearbeitet werden kann. Es ist möglich, einen einzelnen oder mehrere Drucker hinzuzufügen oder zu löschen, die Druckerliste zu exportieren und die verschiede...
	Hinzufügen eines Druckers

	Mit dem Assistenten zum Hinzufügen von Druckern (Add Printer Wizard), der über das Menü „Actions“ (Aktionen) aufgerufen wird, können Sie einen Drucker zu Ihrem System hinzufügen. Der „Add Printer Wizard“ (Assistent zum Hinzufügen von Druckern) hat fol...
	Sie können einen einzelnen Drucker anhand der IP-Adresse oder des DNS-Namens bzw. mehrere Drucker über einen Adressenbereich hinzufügen, der im Assistenten festgelegt wird.
	Hinzufügen von Druckern anhand der IP-Adresse oder des DNS-Namens

	Wenden Sie das folgende Verfahren an, um einen Drucker anhand der IP-Adresse oder des DNS-Namens zu Ihrem System hinzuzufügen.
	1. Wählen Sie Actions (Aktionen) > Add Printer Wizard (Assistent zum Hinzufügen von Druckern). Der Assistent zum Hinzufügen von Druckern wird angezeigt. Standardmäßig ist die Option der IP-Adresse oder des DNS-Namens ausgewählt.
	2. Geben Sie die IP-Adresse oder den DNS-Namen des Druckers ein.
	3. Klicken Sie auf [Next] (Weiter). Ein Fortschrittsfenster zeigt den Suchstatus an.
	Das Fenster „Result“ (Ergebnis) wird angezeigt.
	4. Sie haben zwei Möglichkeiten:
	Hinweis
	Wenn ein Drucker nicht gefunden wird, finden Sie den Grund dafür in den Suchergebnissen. Klicken Sie auf Back (Zurück), um die eingegebenen Informationen zu überprüfen, oder geben Sie eine andere Adresse ein.
	Hinzufügen mehrerer Drucker

	Führen Sie die folgenden Schritte aus, um mehrere Drucker zu Ihrem System hinzuzufügen.
	1. Wählen Sie Actions (Aktionen) > Add Printer Wizard (Assistent zum Hinzufügen von Druckern). Der Assistent zum Hinzufügen von Druckern wird angezeigt.
	2. Wählen Sie Address Range or Subnet (Adressenbereich oder Teilnetzwerk). Die aktuellen Sucheinstellungen (Search Settings) werden angezeigt.
	Hinweis
	Die Änderungen in diesem Fenster werden auch auf den Bereich „Specified Search“ (Spezifische Suche) unter Settings (Einstellungen) > Search (Suche) > Change Settings (Einstellungen ändern) übertragen.
	3. Geben Sie neue bzw. geänderte Einstellungen ein.
	4. Klicken Sie auf [Next] (Weiter). Ein Fortschrittsfenster zeigt den Suchstatus an.
	5. Klicken Sie auf „Finish“ (Fertigstellen).
	Hinweis
	Wenn Sie Finish (Fertigstellen) vor Abschluss der Suche auswählen, werden Sie gefragt, ob Sie die Suche abbrechen oder fortsetzen möchten. Wenn die Suche fortgesetzt wird, werden alle neuen Drucker gefunden, und der aktuelle Status wird links unten in...
	Ein Ergebnisfenster zeigt die Gesamtzahl der gefundenen Drucker an.
	6. Klicken Sie auf [Finish] (Fertigstellen). Die neuen Drucker werden zur Druckerliste hinzugefügt.
	Hinzufügen eines direkt angeschlossenen Druckers

	Mit dem „Direct Printer Wizard“ (Assistent für direkt angeschlossene Drucker) können Sie Drucker hinzufügen, die nicht an das Netzwerk, sondern über USB-Kabel direkt an Workstations angeschlossen sind.
	1. Schließen Sie einen Drucker an Ihre Workstation an.
	2. Wählen Sie Actions (Aktionen) > Direct Printer Wizard (Assistent für direkt angeschlossene Drucker). Der Assistent für direkt angeschlossene Drucker wird angezeigt.
	3. Klicken Sie auf [Next] (Weiter). Xerox Device Agent sucht anhand Ihrer Anmeldeinformationen nach Druckern. Der Suchstatus wird angezeigt.
	Hinweis
	Der Bildschirm „Result“ (Ergebnis) zeigt die direkt angeschlossenen Drucker. Xerox Device Agent fügt den neuen Drucker zur Druckerliste hinzu.
	Löschen von Druckern

	Mit den folgenden Schritten können Sie einen Drucker über die Dashboard- oder Listenansicht löschen.
	1. Wählen Sie im Dashboard die Kachel(n) bzw. aus der Liste die Zeile(n) des/der zu löschenden Drucker.
	2. Wählen Sie Actions (Aktionen) > Delete Printer(s) (Drucker löschen) oder Context (Kontextmenü) > Delete Printer(s) (Drucker löschen). Das Dialogfenster „Delete Printer(s)“ (Drucker löschen) fordert Sie zur Bestätigung der zu löschenden Drucker auf.
	3. Klicken Sie auf [Yes] (Ja). Die Drucker werden jetzt nicht mehr in der Dashboard- oder Listenansicht angezeigt.
	Hinweis
	Wenn sich ein gelöschter Drucker noch im Netzwerk befindet und die Suchkriterien (IP-Adressenbereich) die Druckeradresse noch enthalten, wird der Drucker bei der nächsten planmäßigen Suche wieder hinzugefügt.
	Exportieren der Druckerliste

	Sie können die Liste erkannter Drucker zum Import in Xerox Services Manager als CSV-Datei exportieren. Die exportierte Datei enthält alle Zählerdaten wie Zählerstände, Gerätetypen und  für jeden Drucker den letzten an Xerox Services Manager übermittel...
	Fortgeschrittene Benutzer mit Zugriff auf Xerox Services Manager haben folgende Möglichkeiten:
	Hinweis
	Die Anweisungen für fortgeschrittene Benutzer zum Import und zur Aktualisierung von Beständen, zum Erstellen von Export-/Importvorlagen für Bestände oder zum erneuten Import der Datei in Xerox Services Manager finden Sie in der Dokumentation des Xerox...
	1. Prüfen Sie, ob alle Modellnamen mit dem Modell-Alias in Xerox Services Manager übereinstimmen.
	2. Geben Sie die Informationen in eine Xerox Services Manager Vorlage ein.
	3. Importieren Sie die Informationen in Xerox Services Manager.
	4. Wenn Ihre Version der Anwendung über Filteroptionen verfügt, vergewissern Sie sich, dass der ausgewählte Filter All (Alle) ist.
	5. Wählen Sie im linken Navigationsfeld Printers (Drucker) > Dashboard Actions (Aktionen) > Export to File (Als Datei exportieren) oder Printers (Drucker) > List (Liste) > Actions (Aktionen) > Export to File (Als Datei exportieren). Das Dialogfenster ...
	6. Navigieren Sie zum gewünschten Speicherort für Ihre CSV-Datei.
	7. Geben Sie einen einfach erkennbaren Dateinamen ein.
	8. Klicken Sie auf [Save] (Speichern). Es wird eine Meldung angezeigt, dass der Export erfolgreich verlaufen ist.
	9. Klicken Sie auf [OK].
	10. Erstellen Sie in Xerox Services Manager eine Vorlage für den Bestandsexport/-import mit Pflichtfeldern zur Aktualisierung oder zum Import neuer Bestände in Xerox Services Manager.
	11. Bearbeiten Sie in der exportierten CSV-Datei nach Bedarf Modell, Hersteller, Seriennummer usw.
	12. Kopieren Sie die Daten aus der CSV-Datei und fügen Sie diese in die Importvorlage des Xerox Services Manager unter den entsprechenden Spaltenüberschriften ein.
	13. Importieren Sie die Bestandsvorlage in Xerox Services Manager.
	Anzeigen von Druckereigenschaften

	Das Fenster „Printer Properties“ (Druckereigenschaften) umfasst sieben Registerkarten mit folgenden Informationen zum Drucker:
	So rufen Sie die Druckereigenschaften für einen bestimmten Drucker auf:
	Dashboard-Ansicht
	1. Doppelklicken Sie auf die Kachel. ODER
	2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Kachel und wählen Sie Drucker-Eigenschaften aus. Das Fenster „Printer Properties“ (Druckereigenschaften) wird angezeigt.
	Listenansicht
	1. Doppelklicken Sie auf die Zeile. ODER
	2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Zeile und wählen Sie Drucker-Eigenschaften aus.. Das Fenster „Printer Properties“ (Druckereigenschaften) wird angezeigt.
	Hinweis
	Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfügbar.
	Prüfen des Status

	Auf der Registerkarte „Status“ können Sie Folgendes prüfen:
	Hinweis
	Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfügbar.
	Identität
	Druckerstatus
	Meldung auf dem Bedienfeld/der Konsole
	Meldungsdetails

	Hinweis
	Durch Klicken auf „Refresh“ (Aktualisieren) oder „Refresh Selected“ (Auswahl aktualisieren) werden nur die Daten in der Dashboard- und Listenansicht aktualisiert, nicht jedoch die Druckerinformationen. Wenn ein Druckerstatus, der weniger als 5 Minuten...
	Prüfen der Verbrauchsmaterialien

	Auf der Registerkarte „Consumables“ (Verbrauchsmaterialien) können Sie Folgendes prüfen:
	Hinweis
	Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfügbar.
	Papiereinzug
	Ausgabefächer
	Verbrauchsmaterialien für den Finisher
	Verbrauchsmaterialien für Bildgebung

	Hinweis
	Wenn Sie die IPv6-Konfiguration bei der Erkennung des Xerox® Phaser® 6360DX Druckers mehrmals aktivieren und deaktivieren, gibt der Drucker bestimmte Daten nicht mehr an, sobald ein bestimmter Schwellenwert erreicht ist. Daher fehlen dann in der Dashb...
	Anzeigen von Druckerinformationen

	Auf der Registerkarte „Printer Information“ (Druckerinformationen) können Sie Folgendes prüfen:
	Hinweis
	Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfügbar.
	Druckerinformationen
	Multinational
	IP-Informationen
	Peripheriegeräte – Kartenlesegerät
	Druckerfunktionen

	Auf der Registerkarte „Features“ (Funktionen) können Sie Folgendes prüfen:
	Hinweis
	Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfügbar.
	Funktionen des Druckers
	Unterstützte Dienste
	Anzeigen der Verwendung übertragener Zählerwerte

	Die Registerkarte „Transmitted Meters“ (Übertragene Zählerwerte) zeigt an, welche Zählerwerte zuletzt an Xerox Services Manager übertragen wurden. Dadurch kann geprüft und verglichen werden, ob die an Xerox Services Manager gesendeten Zählerwerte mit ...
	Hinweis
	Diese Zählerwerte sind schreibgeschützt.
	Prüfen der Nutzungsübersicht

	Auf der Registerkarte „Usage Summary“ (Nutzungsübersicht) können Sie Folgendes prüfen:
	Hinweis
	Nicht alle angezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfügbar.
	Nutzungsstatistiken
	Zählerübersicht
	Anzeigen der Zählerdetails

	Auf der Registerkarte „Usage Details“ (Nutzungsdetails) können Sie Folgendes prüfen:
	Hinweis
	Nicht alle gezeigten Funktionen sind in allen Versionen der Anwendung verfügbar.
	Usage Counter Details (Nutzungsdetails)

	Dieser Abschnitt enthält sekundäre Informationen zu den Zählern.
	Stromversorgungsdaten anzeigen

	6. Synchronisieren der Daten
	Übersicht

	Im Fenster „Synchronize“ (Synchronisieren) haben Sie folgende Möglichkeiten:
	Um die Einhaltung der Wartungspläne zu gewährleisten, müssen die Daten regelmäßig mit Xerox Services Manager synchronisiert werden.
	So werden Synchronisierungseinstellungen geprüft bzw. geändert:
	Hinweis
	Wenn Sie bei der Konfiguration die Optionsschaltfläche „Skip Printer Export“ (Druckerexport überspringen) gewählt haben, können Sie den Druckerexport entweder über den Konfigurationsassistenten oder über das Dialogfenster „Settings“ (Einstellungen) im...
	Das Fenster „Synchronize“ (Synchronisieren) umfasst Folgendes:
	Das Fenster „Synchronize“ (Synchronisieren) verfügt über zwei Ansichten:
	Verwendung der Detail-Ansicht

	Die Ansicht „Details“ im Fenster „Synchronization“ (Synchronisierung) enthält folgende Funktionen:
	Folgende Aktionen sind im Fenster „Synchronize“ (Synchronisieren) möglich:
	So wird die Synchronisierung sofort gestartet oder gestoppt:
	1. Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf , um die Synchronisierung zu starten. Wenn die Synchronisierung läuft, wechselt das Symbol auf . Im Bereich „Synchronize/Send Meter Reads“ (Zählerwerte synchronisieren/senden) wird ein Fortschrittsbalken...
	2. Zum Stoppen der Synchronisierung klicken Sie auf .
	Hinweis

	So werden Einstellungen geändert:
	1. Klicken Sie auf . Das Fenster „Synchronize Settings“ (Einstellungen synchronisieren) wird angezeigt.
	2. Ändern Sie die Informationen nach Bedarf: Weitere Informationen enthält der Abschnitt Konfigurieren des Systems.
	Verwendung der Ansicht „Data“ (Daten)

	In der Ansicht „Data“ (Daten) können Sie Protokolle anzeigen und bestimmte Druckerinformationen ausschließen, die nicht an Xerox® Service Manager gesendet werden sollen.
	So werden Protokolle angezeigt:
	1. Klicken Sie auf Data (Daten).
	2. Unter „Export Logging“ (Protokolle exportieren), muss das Feld „Enabled“ (Aktiviert) auf „True“ (Wahr) eingestellt sein. Um diese Option zu ändern, klicken Sie im Menü „Actions“ (Aktionen) auf Change Settings (Einstellungen ändern).
	3. Klicken Sie auf „View Logs“ (Protokolle anzeigen).
	4. Windows Explorer wird geöffnet. Wählen Sie den neuesten Ordner (angegeben im Format JJJJMMTT), um die XML-Datei zu sehen, die die an Xerox Services Manager exportierten Daten enthält.
	So schließen Sie Druckerinformationen aus, die nicht an Xerox® Service Manager gesendet werden sollen:
	1. Klicken Sie auf Data (Daten). In der Ansicht „Data“ (Daten) wird die aktuelle Auswahl für Datenelemente angezeigt, die an Xerox® Service Manager gesendet werden können.
	2. Klicken Sie auf Change Settings (Einstellungen ändern).
	3. Wählen Sie Exclude (Ausschließen) aus dem Drop-down-Menü für jedes Element aus, das nicht an Xerox® Service Manager gesendet werden soll. Jegliche aufgeführte Elemente können ausgeschlossen werden.
	4. Klicken Sie auf OK.
	7. Konfigurieren der Einstellungen
	Übersicht

	Im Fenster „Settings“ (Einstellungen) können Sie verschiedene Konfigurationsoptionen für Aktionen der Anwendung anzeigen und auswählen, wie z. B. die Suche nach Druckern, das Abrufen des Druckerstatus sowie weitere Anwendungsfunktionen.
	So greifen Sie auf das Fenster „Settings“ (Einstellungen) zu:
	Arbeiten mit den Ansichten

	Das Fenster „Settings“ (Einstellungen) enthält die folgenden Ansichten:
	Verwendung der Ansicht „Search“ (Suche)

	Beim Aufrufen des Fensters „Settings“ (Einstellungen) wird die Ansicht „Search“ (Suche) standardmäßig angezeigt.
	So rufen Sie die Ansicht „Search“ (Suche) auf, wenn eine andere Einstellungsseite ausgewählt war:
	Die Details der Druckersuche werden im rechten Rahmen angezeigt. Vom Bereich „Search“ (Suche) aus können Sie auf Actions (Aktionen) > Change Settings (Einstellungen ändern) klicken, um Folgendes durchzuführen:
	So wird die Suche sofort gestartet oder gestoppt:
	Hinweis
	Nachdem Sie auf  klicken, kann es 10 bis 15 Sekunden dauern, bis die Suche gestoppt wird.
	So werden Einstellungen geändert:
	1. Klicken Sie auf  (Einstellungen ändern). Das Dialogfenster „Search Settings“ (Sucheinstellungen) wird angezeigt.
	2. Ändern Sie die Informationen nach Bedarf:
	Importieren von Druckern

	Die Eingabe einzelner Druckeradressen kann sehr zeitaufwendig sein. Sie können eine Liste von Druckeradressen importieren, nach denen bei der Druckersuche gescannt wird. Dies trifft sowohl auf Geräte von Xerox® als auch auf Geräte von anderen Herstell...
	So importieren Sie eine Liste mit Druckeradressen:
	1. Wählen Sie im Dialogfenster „Search Settings“ (Sucheinstellungen) Specified Search (Spezifische Suche).
	2. Klicken Sie auf Search Type (Suchart) > Import (Importieren).
	Hinweis
	Um das Muster einer CSV-Datei herunterzuladen, klicken Sie auf Export Template (Vorlage exportieren). Falls Sie Anweisungen zum Format der CSV-Datei benötigen, klicken Sie auf den Link für die entsprechende Anweisung. Daraufhin wird ein Dialogfenster ...
	3. Wenn Sie bereit sind, die CSV-Datei mit den Sucheinstellungen zu importieren, klicken Sie auf „Select File“ (Datei auswählen), navigieren Sie zur Datei und wählen Sie diese aus.
	4. Klicken Sie auf OK, um die Einstellungen aus der Datei zu importieren.
	Suche nach SNMPv3-Geräten

	Da Sicherheit immer wichtiger wird, aktivieren immer mehr Konten das SNMPv3-Protokoll. Mit dieser Funktion kann Xerox Device Agent auch diese Geräte erkennen und verwalten. Die Geräte verwenden eine von zwei Authentifizierungsmethoden sowie einen Satz...
	Sweeps über SNMP v3 können remote über Xerox Services Manager verwaltet werden. Die Einstellungen für die Discovery-Methode werden bei jedem Import und Export auf beiden Seiten synchronisiert. Das Remote-Verfahren für die Discovery über SNMP v3 wird i...
	Im Rahmen einer Synchronisierung lädt Xerox Device Agent die Discovery-Einstellungen von Xerox Services Manager herunter, falls sie geändert wurden. Jegliche Aktualisierungen in Xerox Device Agent werden im Rahmen der nächsten Synchronisierung auch in...
	So wird nach SNMP V3-Geräten gesucht:
	1. Wählen Sie im Dialogfenster „Search Settings“ (Sucheinstellungen) Specified Search (Spezifische Suche).
	2. Wählen Sie oben im Feld „Printer Search“ (Druckersuche) die Schaltfläche SNMPv3.
	3. Suchetyp > Importieren ist standardmäßig ausgewählt. (Für SNMPv3-Suchen wird nur diese Option unterstützt.)
	4. Wenn Sie bereit sind, die CSV-Datei mit den Sucheinstellungen zu importieren, klicken Sie auf Select File (Datei auswählen), navigieren Sie zur Datei und wählen Sie diese aus.
	5. Klicken Sie auf OK , um die Einstellungen zu importieren.
	Für den Drucker im obigen Beispiel müssten Sie die folgende Zeile in die CSV-Datei eingeben:
	,192.168.0.12,,,255.255.255.0,,,Xadmin,,MD5,Password,Password01,Password02
	Hinweis:
	Für den Drucker im obigen Beispiel müssten Sie die folgende Zeile in die CSV-Datei eingeben:
	,192.168.0.15,,,255.255.255.0,,,HPuser,Jetdirect,MD5,Key,KeyAuth123,KeyPrivacy456
	Hinweis:
	Ausschließen von Adressen von der Suche

	Bei manchen Kunden sollen bestimmte Druckeradressen nicht mit Xerox Device Agent kommunizieren. Mit dieser Funktion können bestimmte Adressen von der Suche ausgeschlossen werden.
	So werden Adressen von der Suche ausgeschlossen:
	1. Wählen Sie im Dialogfenster „Search Settings“ (Sucheinstellungen) Advanced (Erweitert). Das Fenster „Advanced Communication Properties“ (Erweiterte Kommunikationseinstellungen) wird angezeigt.
	2. Klicken Sie auf die Registerkarte Exclusions (Auszuschließen).
	3. Geben Sie die Elemente ein, die von der Suche ausgeschlossen werden sollen, wie z. B.:
	4. Klicken Sie auf OK.
	Anzeigen der Statusabfrage

	Drucker werden regelmäßig nach Zählerwerten und dem Stand des Verbrauchsmaterials abgefragt. Die Intervalle werden vom Benutzer definiert. Diese Informationen werden in der Ansicht der Statusabfrage (Status Read) angezeigt.
	So rufen Sie die Ansicht der Statusabfrage auf:
	Das Fenster „Printer Status Reading“ (Druckerstatusabfrage) enthält die folgenden Optionen:
	Identifizieren von Problemen mit SNMP-Antworten

	Discovery-Verbindungsfehler können auftreten, weil beispielsweise ein Gerät offline ist. Zum Identifizieren und Beheben von Discovery-Problemen, die auf SNMP-Zugriffsfehler zurückzuführen sind, wird der Gerätestatus „SNMP-Zugriff abgelehnt“ verwendet....
	Gerätemanager senden diesen Status im Rahmen eines Bestandsexports an Xerox Services Manager. Wenn ein Gerät mit einer lokalen Warnung, die für seine Gruppe konfiguriert wurde, einen SNMP "Zugriff verweigert" Status hat, wird auch eine E-Mail-Warnung ...
	So wird sofort abgefragt:
	Hinweis
	Wenn Ihre Version der Anwendung zwischen Vertrags- und Nicht-Vertragsdruckern unterscheidet, gilt dies nur für Vertragsdrucker (In Scope).
	Anzeigen lokaler Meldungen

	In der Ansicht „Local Alerts“ (Lokale Meldungen) können Sie angeben, über welche Ereignisse Sie mittels Popups oder per E-Mail benachrichtigt werden möchten.
	So werden Popups und E-Mail-Benachrichtigungen für lokale Ereignisse benutzerspezifisch eingestellt:
	1. Klicken Sie auf Local Alerts (Lokale Meldungen).
	2. Versehen Sie die Kontrollkästchen nach Bedarf mit Häkchen.
	Ändern des Verhaltens

	Bei der ursprünglichen Installation und Konfiguration der Anwendung waren die Popups standardmäßig so eingestellt, dass sie angezeigt werden, bis darauf geklickt wird. Im Dialogfenster „Alerts“ (Meldungen) unter den Einstellungen für „Local Alerts“ (L...
	Die von Ihnen ausgewählten Popup-Einstellungen werden auf alle Popup-Benachrichtigungseinstellungen für den kritischen und den Verbrauchsmaterialstatus von Druckern sowie den Anwendungsstatus angewandt. Bitte wählen Sie das für Ihr Unternehmen geeigne...
	So wird das Verhalten lokaler Meldungen geändert:
	1. Klicken Sie auf      Change Settings (Einstellungen ändern). Das Dialogfenster „Local Alert Settings“ (Einstellungen für lokale Meldungen) wird angezeigt.
	2. Ändern Sie das Verhalten der Popup-Benachrichtigungen nach Bedarf:
	Anzeigen von Fernmeldungen

	In der Ansicht „Remote Alerts“ (Fernmeldungen) werden alle Benachrichtigungen angezeigt, die im Xerox Services Manager konfiguriert wurden, einschließlich Name und Datum der Meldung.
	So wird das Fenster „Remote Alerts“ (Fernmeldungen) geöffnet:
	Hinweis
	Die Anwendung aktualisiert das Feld Changed (Geändert) nur, wenn eine Fernmeldung in Xerox Services Manager geändert wurde.
	Das Fenster „Remote Alerts“ (Fernmeldungen) enthält die folgenden Informationen:
	So wird die Synchronisierung sofort gestartet oder gestoppt:
	Arbeiten mit Administratoreneinstellungen

	Informationen über den Administrator können im Fenster „Administrator“ geändert werden.
	So wird das Fenster „Administrator“ geöffnet:
	Das Fenster „Administrator“ enthält die folgenden Informationen:
	So werden Einstellungen geändert:
	1. Klicken Sie auf  (Einstellungen ändern). Das Dialogfeld „Administrator-/Kontoeinstellungen“ wird angezeigt.
	2. Ändern Sie die Informationen nach Bedarf: Weitere Informationen enthält der Abschnitt
	3. Konfigurieren des Systems.
	Ändern der Sprache

	Alle von Xerox Device Agent unterstützten Sprachen sind im Fenster „Languages“ (Sprachen) angegeben.
	So wird das Fenster „Languages“ (Sprachen) geöffnet:
	Das Fenster „Languages“ (Sprachen) enthält die folgenden Informationen:
	So werden Einstellungen geändert:
	1. Klicken Sie auf . Das Fenster „Language Settings“ (Spracheinstellungen) wird angezeigt.
	2. Wählen Sie eine andere Sprache.
	3. Klicken Sie auf OK. Das Dialogfenster „Language Settings“ (Spracheinstellungen) wird geöffnet. Sie werden darauf hingewiesen, dass Sie die Anwendung neu starten müssen, damit die Sprachänderung wirksam wird.
	4. Klicken Sie auf Yes (Ja). Die Anwendung wird in der von Ihnen gewählten Sprache angezeigt.
	Arbeiten mit automatischen Updates

	Xerox Device Agent kommuniziert mit dem Auto-Upgrade-Server, um festzustellen, ob eine neuere Version der Software vorhanden ist. Standardmäßig ist die Software so eingestellt, dass sie automatisch aktualisiert wird. Um automatische Upgrades zu deakti...
	So werden die Einstellungen für automatische Updates angezeigt oder geändert und auf Updates geprüft:
	Das Fenster „Updates“ enthält die folgenden Informationen:
	So wird auf Updates geprüft:
	So werden Einstellungen geändert:
	1. Klicken Sie auf  . Das Dialogfenster „Update Settings“ (Update-Einstellungen) wird angezeigt.
	2. Ändern Sie die Voreinstellungen und den Zeitplan nach Bedarf.
	Anzeigen des Protokolls

	In der Ansicht „Log“ (Protokoll) wird eine Liste von Ereignissen im Tabellenformat dargestellt.
	So wird das Protokoll angezeigt:
	So wird das Protokoll gelöscht:
	1. Klicken Sie auf  . Das Dialogfenster „Clear Log“ (Protokoll löschen) wird angezeigt.
	2. Klicken Sie auf Yes (Ja), um das Protokoll zu löschen, oder auf No (Nein), um den Löschvorgang zu stornieren. Die Anwendung löscht die Protokoll-Liste aus dem rechten Feld.
	Verwendung der Diagnose
	Verwenden von CloudFM

	8. Fehlerbehebung
	Wiederherstellungsdienst
	Überwachung des Wiederherstellungsdienstes


	Xerox-Supportmitarbeiter und Administratoren, die den Betriebsstatus der Anwendung verwalten, können auf folgende Fehlerbedingungen überwachen:
	Darüber hinaus können Sie auswählen, welche der folgenden Maßnahmen nach Auftreten eines Fehlers ergriffen werden soll:
	Sie können eine DB-Diagnosedatei und Protokolldateien erstellen, die an einem Speicherort gespeichert und dort nicht überschrieben werden. Dadurch wird sichergestellt, dass dem Xerox-Support selbst nach einer Deinstallation oder einem Upgrade von Xero...
	Ausführen des Wiederherstellungsdienstes

	1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol für die Eingabeaufforderung und wählen Sie „Als Administrator ausführen“ aus.
	2. Wechseln Sie an der Eingabeaufforderung über „cd“ zum Verzeichnis „/bin“ im Installationsverzeichnis. Zum Ermitteln des Installationsverzeichnisses klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Verknüpfung für Xerox Device Agent auf Ihrem Desktop u...
	3. Führen Sie „XDALogCollator.exe“ ohne Parameter aus, um eine neue Wiederherstellungsdatei zu erstellen: XDALogCollator.exe
	4. Standardmäßig führt das Dienstprogramm folgende Schritte aus:
	5. Die Wiederherstellungsdatei wird unter „C:\ProgramFiles(x86)\Xerox\DiagnosticFiles“ gespeichert. Dieser Pfad kann in Xerox Device Agent und über den Parameter -l geändert werden. (Siehe unten.)
	6. Über „.XDALogCollator.exe -h“ wird die Hilfe für das Dienstprogramm angezeigt. Folgende Befehlszeilenparameter werden unterstützt:
	Zur Unterstützung des Ausführens und Verwaltens von Wiederherstellungsdateien „Einstellungen“ > „Diagnose“ aufrufen. In diesem Bereich werden die Wiederherstellungsdateien mit einem Status (hochgeladen oder nicht) aufgelistet. Hier sind folgende Aktio...
	Die folgenden Dateien sind im Upload der Diagnosedaten enthalten:
	Probleme und Maßnahmen

	Dieser Abschnitt beschreibt bekannte Fehler von Xerox Device Agent.
	9. Anhang: Appliance-Bereitstellung
	Xerox Device Agent unterstützt die Installation und Bereitstellung einer Appliance-Konfiguration. Dies dient dem Zweck, eine Bereitstellung zu erstellen, um Benutzerfreundlichkeit und Bedienkomfort zu verbessern. Je nach Ihren Anforderungen entscheide...
	Hardware

	Die meiste Hardware unterstützt Bereitstellungen mit einer durchgehend aktiven Appliance. Für viele Kunden sind Mini-PCs jedoch am nützlichsten. Diese Geräte zeichnen sich in der Regel durch integriertes Wi-Fi, HDMI-Unterstützung und einen kompakten F...
	Hardware mit diesen Spezifikationen reicht aus für die Bereitstellung von ca. 250 Geräten. Die verfügbare Leistung ist dabei von der ausgewählten Hardware abhängig. Bei Mini-PCs in dieser Bereitstellung kann Überhitzung zum Problem werden. Achten Sie ...
	Empfohlen:
	Windows-Komfortanpassungen

	Microsoft Windows ist mit zahlreichen Komfort- und Sicherheitsfunktionen ausgestattet, jedoch sind nicht alle diese Funktionen standardmäßig aktiviert. Nachfolgend sind die Einstellungen aufgelistet, die für eine komfortable Bereitstellung empfohlen w...
	Die folgenden Einstellungen sind für optimalen Komfort erforderlich. Bei einem Stromausfall erfolgt automatisch ein Neustart mit Anmeldung des Drucksystems, und Xerox Device Agent wird gestartet.
	1. Passen Sie das BIOS so an, dass die Hardware bei Wiederherstellung der Stromversorgung automatisch gestartet wird.
	2. Erstellen Sie einen lokalen Hauptbenutzer, der Xerox Device Agent ausführt.
	3. Deaktivieren Sie die UAC über die Registrierung.
	4. Richten Sie die Energiesparfunktionen so ein, dass alle Dienste, Netzwerkverbindungen usw. immer aktiv bleiben (d. h., nie heruntergefahren werden).

